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- Durdlandtige Heejoginm,
- Onddigite Fraw

| @m.@urd;laud;tcu fibergebe i
ehrfurctsooll ein Werf, deffen edie Bees
faffevinn Gw. Dur dl. fdwefterlihem
Herzen fo nabe liegt, ein Werf, von

deffen Inbalt der Durdlauditigen D o ., .

rothea durddriggender ‘erﬁanb die
gamse WidytigPeit: Tinfivhes, - " g
T @, Dur d i gl aﬁvobnt, als
le3 was gut und edel.if; 31 befordern,
" befhitgen aud) die Bemithungen, wodurdy
- Aberglauben und Sdhrodrmerey, welde
~unter fo mandyen Geftalten nod) immey
© perbreitet find, entlarvt und vernidy-

. fet werden. Sie billigten daher vors

- gliglich die unbefangene Wabrheitsliebe,

o mit we!d;er Jhre ehabene Scpvefter

ts . Dot



Borfdlle, -die duvdy ein angemaftes Ges

heimnif verftelit wurden, Migntlidy gang
auseinanderfeste, um woblgefinnte Sees -
Ten aufs fimftige vor dem Betruge 3u
warnen, welder dunfeln und fdhrodrme:
vifthen Erwartungen gar leidt 3u folgen
pﬂegt Als ein Jeidyen diefer Genehmis
gung gerubten Cr. Durd L ju erlaus
ben, daf der Heraudgeber Hodyfidevo

 Mamen diefer Sdyrift vorfegen modte.

Qnbdem - id) Ddiefed thue, fige idh mup
nod) die, Empfindungen der tiefen Ehrs
’, furdy l)iuau, mit weldyer id) verharee
@nrd)land)ttge @mogmu
@uﬁngftc {{rau, :

- (‘Em. ﬁ‘ﬁurdﬂaud)teu‘

DBetlin, den 25, Aprit . o -
1787 . . untertbinigfter Dienes,
‘ - e Ruolai,
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:8 ’tc verebrungdivirdige Berfaffering ber
‘nadyfolgenden Schrift entwdrf diefelbe
aus Liebe jur: TWaheheit, und mit dem edlew

Wun(che, fo viel Jpr mbglich todee, dev cine
weifenden& dyvarmeney, und der unevdentlidye:

Degierde nady SWunderst oder nadh fogenannten:

gebeimen Biffenfehaften, die fo viek verfgrechers
s and nchts leifben, Einbalt ju:thun. A8 nuw
Biefe Schrift dffentlich bebannt gemadht werden
follte, soard died jwar von dem grdfiten Theife
Theer: gegertivdrsigen ‘{smmbe und: Freundine

-men, Defonderd oou denjenigen, die davinm

gamentlich genannt werden, gebilligt; aber ans
- beve: fanden Bedenflichleiten dabey, - Einige
glatibten: Ein Betruger 1wie Caglioftro fep viel
3 verdcdhtlich, als dap feine Entlaroung ndthig:
fepn follte. :Sie glaubten: Kein Bernunfriges:
twitrde fich von ibm mehr Hinters it fubcm'
faffen;  die Betanntmadjung feiner Betenge
m)m iede alfo unnitg fepir.  Andeve beforgs

tm im @esent!)etle .Dec Auhang diefed Abens .
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geuvers fey nech fcbt grofi. Sie glaubten

aud): €3 urden mandye Anhdnger anderer
magifden Kinfte mit demfelben gemeinfchafts.

Tlidhe Sadye madyen ;: um dies , 0bgleich gebeis
e, dody fehr verbreitete und von Perfonew
aus allest Srdwden mis enthufiofhfcem Efee

© gebegte und vertheidigte, Softem niche. in feiner

. Midytigkeit jeigen ju laffen; eé wirde daber

- gefabelidy fepn, die Betvugerenen Caglioftros
aufsudecfen.. Sie firgten nocy andere Beventy
TidsPeiten Hirtgu, bie von demr Stamde,” Dem
@efcytechte, und der Lage ver Berfaffevinn hers

genommen taven; und viethen Jhr freunds -

fibaftlid), Diefe Sarift gar midyt dffentlicy e«
- Pannt ju machen.  Sie victhen oielmebe, nady
bem Bepfpiele fehr vieker andern Pevfonen ju

Bondelm, demen Mifbedudye genutg befamms

~ wdren, weldye in den tweitverbreiteten geheimen
@efellfchaften und magifhen Sufammentinf
sen mandyetiep At vorgehen, nnd die dody das

" . von gdnylich miegen, o6 fie gleidh wobl wifis.

- sent, toelchen grofien Ginfluf dlefe Mifdidudye
Patten, die wan audy hin und twicder meele,
shne daf man die wahre Lirfache Davon ecinfes
Ben tdnne. Sie viethen, um fich nidyt Berdriefe .
KHehleiten ausdufegen, die Welt gehen ju faffen;
wie fie ginge. Sie viethen, fich g evinnern,

toutes les verités ne font pas bonnesd dire

-#nd dag eine Dame {idy am wenigfien den hde-

mifdhen MiBhandiungen der Anhanger entinrys

~ tev Ybenteurer und Emiffavien. qusfepen fogg.
TR o : i¢
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m eb!e m«faﬁ«m mmms Bege

sm, Jbe ManufPript verfthiedenen Jbree
Freunde in Deurfefand, Mannern ven Eme ©

 febt und gepritfer Rediwhleit, mityutheilen,
~ wnd Diefe um ihve offenherrige Mennung dave
fiber 3u befragen. Oer gedfite Theil derfeiben
eefannte bie wrditigen Folgen, tweidye died
Beugnif. fier die Wahrheir Haben werde, und
tar fehe dofite, dap s gedrucht werdem mrirffe,
. Die Berfoffevinn that aud) .miv  die Ehre;
~ mein rtheit. ju verlangen. - Jd 'war jwen
aud) der Mepnung, die dfentiiche Defarnte
madyung 1werde febe niplich fepn.  Jndeffen
- unteriteB idy nidhe, Sie ju birten: Sie mdchte
wobl ibetiegen, dag die frepmirthige Entdectung
perfannter Fahrheiten - nidye felten unanger
nehme Folgen ju Haben pfiege, weldye idy ausd
agner Erfahrung nue allju gut fenne.  Jeh
vesheeite I nicht, dad 8 fitr eine Dante ims

- maer febr bedenblich fepn-misfie, fich listerarifchen

©eitigheiten ausjufegen, weidye jegt 10 feten
mic SBaheheitalicde und Anftand gefilbre mess
ben.  Sie exflarte fich davauf febe edelmithigs
©ie fihle Sidh verpflicytes bie Bahrheir ju fos

gen, toeil niemand, fo wie Sie, in der Lage
. feon mdchte, dffentlich 1md umgehindevt diefen
Betrug ju entdesfen, woduwd fo viele vortrefidye

und vechtfdyaffene Perfonen hintergangen wurd -

ben, uab jum Thell noeh bintergangen merdens
- SieerfarteSidh: Sichadeteiffich nberlegt ond
' mf)l mmevichieven, wg;é Sie.glaube Wu(ttlﬂ) |

L \ aget .
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o fagm.gabﬁzfm,mmt Bie, dup mrd;ibbes-

nen: Ruckfichten nody verfchroeigen mife; nuw

. souttben aber.audy dlle unanm()nutd)ﬂettm, bie

ausdiefer forgfaltig itberlegten Befanntmas

" chamgentfteben Bdnnten, von dem Betvufitfeyn,
" sedyt gebandelt unb Bleibenden Nugen: geftiftes

fu:Gaben, bey Jbr iibertoogen werden. Sie ew

Baute Siidh.endlich-fandhafe; Sie jeyiigt, nady
veiferSxtwagung: akfer vecfdyiedenen: @mwurfc,

feft antfchloffen, Shre Schrift fo- wie fie num
- fey; dffentlich befannt ‘werden ju lafjen; untx

gab miv jugleichdert ehrenvollen Auftrag, dee
Hevaudgeber deefelben ju feyn,: uwmfmcw

~ vevfdyiedene Aendecungen und Jufage, die Sie
mw nad){eubcte, am.gebhdrigen Orte etngufdyaps
.. Sie verlarigte. dabep ausdviidiidy, daff
id);mid’) in einer %mebe al8 Jbetauégebet nens
‘ ncflfollte o -
. ey Boffe, jeder: aufmertfam Eem lmtb
: m Ebavalier: der ABahrheitsliebe, der vedlis”
shet Offenberyigheit, dev Befceivenheit, und

derventlidhen AuBeinanderfesung, der durdy
aus:in:diefer Schrift hevefehr, ecbennen. Sefie
olicElich file die Waheheit wav ¢, dafi die edle
Werfoffecinn, 1779, ofeidh auf frifher That,
alles ‘ons Caglioftro”vornahm, und jugleich

. Qpre bamaligen Urtheile, ju Jorem cigenen Ses.
* brawshe niederfdyried.  Die ungebingtelte Aufs

vidhtigfeit, mit melcher fie jeden Umftand, audy

ven Eleinffen anmerfte, macht die Gefchichte von
€agltoftwﬁunt¢mcbmmtsea fo em[eud)tcab und’

- §us




=

;ng!eut;fobmmd;, mwfée fonant&)tkonﬁm‘ ,
- Benn man ubrigens in dem Huffahevon.1779
© Hicter, - wie fehr-Wie Werfaffevinn damals Lags .
Hioftro fur einen Wunderntann hielt, 10" fiehes

. man:eim, baB fie nidyts ju jeinem Nachthpute

a mﬂ'entud; gefchrieben Habe; - und bter«uam _

wadyit die vollfommenfte SGlaubwirdigler.. .

© . QRenn-man aber bedenlr, weldye: mtad)t =
“¢ine einmal angefpannte Einbiloungéfraft. 3u
* Haben- und lange ju behalten.pflegt; fo -muf
man die Starfe des Geites bewundersy, mit
. toelcher die Berfafferinn fidy durch ernfthafred
MNadydenfen und unpartepifche Unterfuchung
von oldyen Boruvtheilen hat losveifien Fonnens
Sudefjen. witrde audy de voryuglche Geifteds.
~ Praft diefe edle Frau nicht fo gefchwind.auf den

rechten Weg geleitet Haben, wenn Jbr nicht

© Jhre unerjdysterlichen movalifdren Principren;
auf die fidy Jbre nemunfttge Religion grindet; .

31 Dilffe gefommen waven. May fiehet diefes)

ertnaman den Auffag von 177y mit Aufmerte
fomfeic durchliefet.  Obgleih Sie domals
vie hdchite Mepnung von Caglioftro hegte, 06
- gleidy Jpr Geift mit dev fehimdrifchen Hofs.
- nung Geifter ju feben, gany erfullt war, und
- &ie in diefer Ruckficht dem IWunderthater uns

Bevingten Glauben gemdhute; fo verliep doch
- b feined moralifches Sefuhl Sie nicht einen

glugenslicE. - Durch dapjelbe ward Sie gegenn
ben Eharlatan miftrautfch, fobald er die Larpe
bopev Kugend, butd) Die exfi d) bey 39t@5[aubm -

’
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andde buﬁt, ‘m et ﬂuomﬂid' &m; /
wnt 3.8 feine Reigung jur Radse blicken liek .
Ditle edle Huerjendgefianung, Ddiefed unvers

- falfdyte movalifche Sefithi, trug nadhher das
weiffe Hep , den Betviiges in dem. edlen

Hrecion Elifens gom ju entloroen,  Een fo

© febr mted man in den 1787 gefhrichenen Ay

mtecfungen jum evfben Auffage ven Schark

. finn’ betoundern, mit weldyem Sie nunmelye

die. Verduderung ded Sanges Jhrer eignen .

Joeen ju entwickeln weif; fo daf wir deutkich

fehen, wie Babrheitdlicbe, und fo innige al8 -

- verninfige. Refigionsbegriffe , Fhre edle
Seele endlich von fehwdrmerifchen Borue-
- theilen gany befrepten. Die lytmutf)tgfett,
mit weldyer Sie Jhee ehemaligen Juvtbimer,

jur Warnung Andever die-nody betregern mwers.

berr fdnnten, gany offenberjig befannt mad)t,

witd die innigfte Hodhachtung jedes Wabe: -

Beitfreundes evween. OF eine folche Tar:
g naglidhy, ja 06 fie nbtbig  fen, darf
man wohl nicht erff in Anfrage bringen,

. wenn man Hiee fieht, bdaf ein abfidytliches -
~ fBetriiger (der nod) vaju febr wahridetnlic)

ein Abgefendeter einer fehr intriganten Cefells
fhaft war, die durdy ihn weitausfehende Plane
porBereiten wolite) durdy gany groben finu:
ud;m ?bca’ug ) emc emaabl febe angcfebmcr,

tcbs

’) ¢ wivd BDetrug dlefer At auf mandyerlen Ave gefpielt, .
:Dte Nuadyridyt vop etncr’ atrgcbud)en Geifterbelchwdrung, .

blc
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tebt@et' fom't wn&ufﬂget b ebvhnﬁt&get
Leute fich ganj 3u eigen madyen foninte: blof;
theil {ie, bey einem fehr thatigen Geifte, fhom -

- porher fith in ein Softem magifcher Boruys

fheile febr feft Hinein gedacht, und dunfie
@rartungen sounderbaver Creigniffe’ léngﬁ
: ﬁatauf gegriindet Batten. .

Weldhe grofe Senfation diefer Betriiger
Caglioftro nadhher bey vielen Perfonen inPes
tevéburg, *) Warfhau, Steasburg, Eoon,

und Parié madhte, welchen grofen Anhang
v hatte, und, daf fogat jest nodh einige Lente
fich nicht fchdmen, tbn fite etnen auﬁemb?;

dle in elner grofen etabt Deutfdlands von einem- engltd
feben Suden vorgenommen wurde, nebft der febyr abes
©  feoeinlichon. Cefldrung des Detrugs, verdient vott denern,
roelche 3u dbnlichen Dingen geneigt find, in Funts natdes
lidher Magle Verlin 1783 8.) &. 255 f. f. nachgelefets;
.~ und 1wobf errogen ju werden, wie leicht .durdy Lafdyens
fpiclerepen grobe Betriiger fidy fir grofe }!Bmm:manm
- eusgeben Fdunen.
© *) Caglivftre verfehlte tnbeﬂ'en in Petersburg fetnen .bam
 jwed, ndmlich auf Ratharina die Grofe zu wirfen,
- Diefe erhabene Feau durdfdaute fogleid) den %ctmg ,
fRa¢ {n den fogenannten Memoires. de Caglioftro,
von feinen Thaten imPetersburg erzdhit wird, tt gamy
ungegriindet, Wenn es eines Beweifes bedirfte, das Has
thavina die Grofe eine erfldrte Feindinn der Schrodes.
merey ift, fo Ednnten jwey Lutipiele von Jhrer Meifters -
_hand: Der Betriiger und der. Verblendete, davon jeuts
gen.  3u dem erfien ift Cagliofiro unter dem Namen
RealifelBfberfton nad) dem Leben gefdhildert. Ein nener
Abdruck diefer-durd) die BWerfaflerin und durd) den Jnhalt
gleld) intereflanten Quftjpiefe wird fie in Deutichland bed
~ Sannter machen, Mu febe auq» mbicrn @d)tm ©.157.

0'



d)w%mm mt#meﬁm, iff m«m Mﬁa
- und magnd)e Syfteme aller Avt: fmb noch ges

- toiff in. allen Landern fehr ausdgedreiter, Sie:
~ Dalten Schyrirt mit den finnlihen Gefuhlen-
" tn dber NReligion, weldye -dag Hevy fo vieler

- gutmuhigen *Pevjonen echigen, ohne den Bers:
~ ftand ju eclenchten; fo daf der Seift febe leicht.
u dunfeln und talyd)en Erfvavfungen anges
}pannt werden Eann,. weldhe alsdann die beften.
~ Seelen jedem abgefeimten Beteuger dffnen,,
- §Ber Fonnte vor dieten |chadlidyen. Wirfungen
fibelgedrdneter @mbxlbungéfmft wobl mit mehr
. reemeRechte ywarnen, alg eine %«brbeuﬁfveum
- binm, weldyean fich felb(t die trauvige Erfahrung
madyte! Wer fonnce mit mehreem Erfolge davor
warnen, als diefe %abvbettsﬁeunbmn, weldhe
burdy @eburt, Evelmuth, grindliche Kenntniffe
wddhteReligion desHeryens, Ehrefyrdhtverdient!
ch habe die gute {oofmmg s meineny
Beitalter, dap die edle Frepmirthigleit diefer*
Waheheitdfreundinn, gerade jest, two Helle
ond Ddeutliche Begriffe fo oft von myffis
fhen Gefiblen unterdencky erben, und
wo auf fo viel vedliche @ce[en , durch bdiefe
awftijdyen Gefuble,  durdy diefe ervegten -ge:
Peimnifireihen Evivartungen, fo viel ju i

rem Schaden gewirtt wicd, eine fehr beilfas -

me Wirkung Haben werde. - Wielleicht wer-
ben Dieduvch audy Andere ermuntert, mif
eben 1o offenhersiger Wabhrbeitsliebe ihre Ees
__fabrungen oou mp[hfd)en Verbeifungen, vo
~ e e e, e

N




‘ , . - ;x‘t"
',_magmm @auterem, ommas serannt n

- madhen.  Died wirde dad fidherfte Gegens

mittel gegen den mweitverbreiteten fcbabltd)enf
- Einflug diefet Hirngefpinn(te fet)n, weldye ges
- i oiel tweiter verbreitet find, al8 wahre Phis
. lofophie, und weiche immer mebr Eingang fins
.. den, je mebr fie die Einbildbungslraft duvd
. bie . Hoffnumy von  Wundern  antpannen,
umd je mweniger Ddie Befdndige Tdufhung -
- entbeclt und auseinander gefest wird, -
Eben die gewdhnliche Jucuckhaltung, baﬁ
felten jemand felbft nadydenfen, oder wenigens
felten offenbaven - will, auf welde At e iff
- Betrogen worden, giebt -abfichtsvollen Ceuten
immer mehr @elegenbeit, eine in der That
fd)on febe abgenugte Komddie mit geringent
erdnderungen immer aufs neue st fpielen,
und mehr Ceute dafir ju mteteﬂfwen, “als
- man fidy gemeiniglidy vorftellt, Jch weif fehe
 wohl, daf:uiber foldhe Sachen: wegen verfthies
dener Ricfichten, [dhwerlid) jemals alles gefagt
. werden fann. Selbft, wenn die edle Elifa
bcrfd)iebene Borfalle, me alle Ruckficht, die
in -mandjecley. Betradftung - bis - jet. nody
~ ndthig war, batte dffentlich befannt madjen
~ fhnnen; fo toiirde die Uberjeugung von der
. ®reiftigleit ded Betrugs, ,oon dem Eiingls
. lich angefponnenen Plane,  und von den weits
 audfebenden  Abjichten Des Betrugers und
- Derer die ihn fendeten, - noch viel deutljcher
. foerden,  Die %erfecbm Diefer mamfcbm.

&y
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6i)ﬁtme,‘ tnbd Bbfmé Bie aﬁﬁc&t&bm Biem

fchen, weldhe durdy diefelben fo fehr viel ju wits

fen wiffen, verlajfen fidy audy gav febr darauf, -

baff ihr Spiel niemald gany fann entbeclt
werden, und dag fie febr fiher vieles was

gen durfen, Aber eben desiwegen follten -

Wabhrheitsfreunde, weldhe einfehen miffen,

" baf-duedy ihr Depipiel Anberemgewarnt 1oets

‘Den ESnnen, menigjtens da8 nidht verfcveis
- gen, wad gefagt toerden fdnnte. Wens
nur mebrere BDepfpiele befannt gemadht toues
~ Den, bag die vorgeblichen LWunder Betrug,
und mehrentheild fehe plumper Betrug find;
fo wirde man doh nadh und nady die
fhwarmerifhen Crivartungen fahren lafjen,
und witede nicht feinen Seijt durchyeheime abers
gldubifhe' Mittel eyaltiven wollen, fondern
die natiirlichen Kedfte, welche Gott in Denfele
Ben gelegt hat, mit Begnuuft, und in der von
 ©ott vorgefchri:benen Ordnung gebraudhem,

Montaigne, der grofeNenfitenfennet, fagt: *) .

»Wir mogen auf Stelzen geben, wie wie
- yHoollen, fo muflen mwiv dody felbft auf des
. pOtelyen mit unjeen: Bifen gehen!” . -

%) Si avons-nous beau monter fur des échafles, car fus

des échaffes encore fage-il marcher de nos jambes,

% & fese nody bingu: Les plus belles vies tont & mon

gre celles qui fe rangent au modelle commun e

humain avec ordre: mais fans miracle, fans extras
-wagance. Effais de Momaigne. T.IX, Livre IIl,
- Chep, XIII. " Bdit. de Londses 12.1769. ©. 243, °

-
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v O thnnfe nod derfihiedened fagen, dibee
@aglioftros: feltfam feheinendes magifchyes Syo
ftem *), (welchesd,- fo jebr die Anfpielungen
verftectt fdyeinen mdchten, mir-jiemlich deuts
lich ift,) fo wie auch 1ber deffen fehr merls
tourdigen Llebereinimmung mit dem fo bes
rudhtigten und oon 0 wenigen verftandenen
Rudye des Erreure et de la Verité, €8 iff
mir auch bey mandyer Stelle diefer &chrift,
aud welder evhellet, wie fhlau Caglioftre .
dmmer feine Magie -an die dmftlihe NRelis

gion **) angufuipfen fudte, mandyer Sedanters
S ' ein=

N -
N

2 ®) Wielleiht febt Gler dle Nacyricht nidit am unredytes
©_ DOrte: daf Cagliofrn anféngt, duvd) ein anderes obgleidp
nidit gany verfchiedenes Syfiem fidy in London Anbins
© - ger ju fuden, und daf er fie findet. Cr Hat fid) bes
‘fonders mit dem Befannten Lord Gordon in genaue
Werbindung ju feben gewupt. Ein Betriiger wie Cags -
“Vojtro, famn am beften auf Seute von erbifer Einbils
dungstraft und guemithigem €havatter wiltfen. Aus
lefer Uriad)e bat er aud) fhon viele von den Aubine -
gern Swedenborgs an fid) gejogen, dle in dem fonft fo._
aufgetlarten London haufiger find, als man ficdh vorftellens
folite; befonders wileet er anfdicjenigen, weldye in Londows
eine fogenannte theofophical Society erridytet haben, cin
. Ynftitut, weldyestoobl eine ndheve Beleudytung verdient, -
*+) @inen Um(tand, der mir bey Durdylefung diefer dhrife .
anfgefallen tft, fann i nidt verfdwoeigen, - Wan findet,
~_dag Caglioftro vielmal dle Bidel, fowodh! das alte als dag
. . meug Teffament anfilhre, und daf er alfo febe wob!  bele
.~ fen tarinn fepn mufte, wenn thm die Stellen fogleid) etns
" . fielen, die ev brouchte. Nun ift es betannt, daf bey dem
D ‘Latholifden den Laien aide Term_m it bie ibel 3n ’_‘l;:
o ] e



singefollerr, -um-div [dviiben - Golom s

~ geigen, elche baraus entfeehen - oentt fo Hitds

sgevliftiger Weife Falfchheir. mit Wahrheit, vere
fchobene myftifche und magifche Jdeen mit den
peinen und deutlichen Begriffen der wohlthds
: ;;gm;meligign;gbcﬁ.@erm&,' ded adbten vevs

- punftigen Ehriftentbums, oecbunden werdem
Dig edelmuthige Berfaffevinn hatte midy fogae
ox GelegenBeit gufgemuntert; aber, nadh reifle
cher Ueberlegung bielt idy e fire beffer, biefess

Werbe Peine. Ynperfungen. von meiner Hanh -

bevjufiigent.  FNue muf ich hiee ju der einjigen

luerarifchen Note, vie i) S. 3 ver Einleitung:

. - gemadht Babe, Hinsufeben, da von dem BOvs

' geblichen Alchpmiften, gofr,atf) @d)mib,_,gd) ,

aud) in ded fel. Hevrn Hofrath Karften phy-
fildh- chemifchen Abhandlungen, evfies Heft,
(Dalle 1756 -g¢. 8) S. §4 bis 92 Nadyricht
findet, wo aud) das Futile feiner vermeyns
ten Kunfte auseinander gefegt iff. .
. Darfidh midh julest wobl noch an dicjenighre
foenden, .Die feit einiger Seit immer fo entftheis

%f: Bebannimadung jokher Sedanfen bey die

- dend

S ]

o f'“z N'bmfdbm Wmmﬁ;(gmud;uu&!andtmb{iwm :

" pilegt, @oflte man nun nidit aus dem ditern Anfilhren
- ber Bibel fehr wabr|dheinlic) jehlizfen dilrfen, daf Caglios
... ftre ein Batbolifmer Priefter if. - Jch. dbergehe vers

., itedee aubere Wmftinde, welde. biefo SRuEhmAunS
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foer, O -fo - Deftlg - aufl
fubeen, foBald’ Buntle @efible, ofHidied
g‘nbrixm‘a ¢ und Erivarmingen voh wundeos

aren geheimen MWirfungen mir der Fadel
der: BVernunft  Geleuchter tourden ;- "ar bie;
wefcye Bisher immee unbefimmeen Begriffen;
and: grdzenlofen Trauhen angefparinter Eind
bitbungefraft - alles, aber bew wohlgenenrs
fen:- Bemithungen rubiger Vernunft nidytd
vevgiehen |- Darf iy ihnen’ mwobl ju iberfe?
gen geben, ob nicht die unbefangene nichs
u verfennende Wabrheitsliebe , verbunden
mit dem Stande und  Sefshlechte der ¢dlen

- fBerfafferinn, wenigftend in diefem Falle,

ihren Unmuth ettoad beldnftigen, tenigftens
Der ungemapigten Aeuferung - deffeiben, die
fie fich bicher erlaubten, Edyranfen fegen follte!
©orf idy ihnen ju tberlegen geben, daf fie
felbft; - toenn fle nug: dieren Sieg Niber fich evs -
Balten tdnnten , get Nusen davon has
Pen wlirden, indem eher ruhigem Nachdens

" fen und unpartepifcher Unterfuchung mitede

Plag gelafjen toeeden, welche wohl den Weg
Bahuen tdnnten, Perionen naher jufammens
gubringen, Ddie, fobald fie TWabrheitsliebe

Defeetet , doch nicht nothivendig immer

- entytoenet fepn mupten.  Sollte einer odes

ber andere Diefen Steg Nover fidy nicht ers
Balten fdnnen, der fen wenigftens von mic
evinnert, Daf in folcyem SFalle nicht die edels
bentende frcpmutpigeﬁabrbciwuebem Bers
ShL k 2 i

faffer
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faffevinm, fouderns nuv - er Ju. Hedauern feur
souede; e fep erinnert, daf e ein unbee
fangened ff)agbared Publifum gieb:, das
soenig Gerdufdy madyt, aber mit Einficht
und UnpavtheylichBeit uvtheilt, deffen Beys
fall und - Migfallen- nicht Ubeveilt und vors
Bepgehend, fonbern gegriindet und daurend,
und daber  audh)  dem Wabrheitsfreunde,
welder Nugen fliften will, allein etiwad
© westh iff.  Derlin den 25, April 1787,

\ .. .

- Griedri Ricolai. -
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'.steunbe nnb %tmnbinneu
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.fsutlaub'unb Q'cut'fcbldnb.' -

» fer it nun der Auffag fber Cagliofire,
Deffen Herausgabe einige meiner Freunde
- und Sreundinnen gewiinfd)e, andere gefliedytet fas
ben. Sfhnen, meine Berehrungswiiedigen, ' deren
' (Bunfde durd) die dfentliche Befanntmadyung dies
fer Dldcter befriediget morden find, werde idh nidyes
weiter fagen, als daf i) Jprer Ermunterung, dee
WBafrheit dies Opfer ju bringen, geen folgte, well
1) burd) Sie liberjengt worden: bin, baf id) ‘es bet
* DReligion und Tugend fdyuldig fen, einen [weig mie
Befannter Gaulelenen ju entbecfen, und mandhe
~ gute Seele badurd) ju fihern, bdaf fie nid)e an den
. Klippen {dheicers, von weldyen die Vorfehung midy
smtm fars
: tts W
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T ey Srhesng; SETBUREGesimutn-"y,
ebt treues Befenntnif meiner vormaligen Schrdes
merenen dffentlich) gur Warnung flir Andere abjules
gen, Bat vorgiiglic) den Wun{d) meirer Freunde bey
mir jur That gemad)t.  Mandye Unrube, mandhe
Gorge Dat ifr misenliches: Herg fur mid) empfuns

ben, weil @e mic[) in eing Gefellfdyafe verwidelt '

fahes, ven. roeldher Caglioftvo: ‘bet < Anfhbres o
Sie, liebfte Mutter, Sie entyiffecten den Diann fos
gleihy, an weldyem bmpal'é %pe Kind, und einige
Korer geliehtofternn Freunbde, -als. an: sinein Propheten
®ottes Dingen, Midyte der warme Danf, den

i) Jfnen jege offentlich fur Jhren miv damals aus

{omeifer ©iice ercheiloen, Roth foge, weldym ‘Q,

i meine: @dnwtmm) verfenft - damals wid)t ane
mﬁm, mbdite diefer Dant bie Sorge augldfden,
Pl b Sprem mieerlidhen Horgen in jener Periodp

wieine $ebens madpse! Mt Vefto froberem Dashy
 gegen @ote it iy dann auch felbt auf biefe Joip
fuelitfeben, weil fie.mie Crjichyng ward, micrel@

weidher ich ficheer rueinen  Gang -durdy bie MWeks
mm emis!eit, sebmse'lem M ” L

’) Die sgrau etaromnn von 'Bo:ﬁ‘, qeﬁome von det
Wablen, Grefmutser miltterlicher Seite der BVerfaffes
rinn diefer- @dyuift. Cine pvey s unds adtzigifhrige
Dame, die in Kurland allgemein verebre wigd, deres
$Haus allen Frentden offens tebt, und die bald die Hodyadys
sung aller dever gewigne, e ibuﬁcfaunqd;aft madyen.

i




. en3fregrrusde  xm

.+ -SRan; theurs Greynde yud ueunbianen, wende
W mid.an Sie, bie Sie; qus werfchisdenes Urfos

dien ben_SWunfihy hegten, i mochee Diefe Didecer
© waterbritden, — @orgfalt fur meine NRube gab

Stvem. edign Herjen bicfen TBunfch einz dber, wive
die' Seele Yprer Fveundichaft wereh, bie .aus Kictns
 umith) ober PBeichhersigleic frgend eime gute Handy
" lang g Deflen ifrer Mitmenfdpen wntecliche?
Deftimme nidhe das innere ) den wofren Werth,
unb tws wafre Ollhd des Menfdien? Bas be
Beutet Dagegen tn biefer DRitfihe Das Lirtpdl
ber Wekt? — Fiieheen Sie alfo, - theure Jreunde,
firchren Sie fie mejne Nube . fo lange . nidis,
ofe i) mid) durch) Peine yncdle ThHet heeabrolicdige,
und Pein unbedachtfamer- Schrite mich -dafhin brinw
80t,. ¢ine meiner Hanbdlungen Herewen pu mifert
- @eprisfe, und wohl ermogen fab’ i) es, ob die
Heraudgabe biefer Schrift meinen Nebowmenfchen'
whblich fey; und o mein Gensiffn e8 mir qur
Pl made, fie wiche ju unterdeinfen, fo fotgte
i) bey Stitmme, die midh oufforberte, btt Wahe-
it Dies Opfer ju bringem. =~ - :

Und gefet nun, fdiefe Deueeheiler maditew

| M bw{)«l& jum Blele ibrer Spotterepen; fie

wiitben ja mid) bod) nidye teeffen, vidweniger nies
bet(d;lagm. weil i) tmic es vor Sott beoufit bin,
baﬁ e ber %unfd; maud;e gute Seele vows Vew

tts B
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ecben ju vetten, mir den Miich aab, mid): in biefes

 Reit, wo Xberglaubm 1ind éd)mérmcteo fo aﬂgo
- mein Eingang finben, meiften Seicgenoffen fefbft dars
guftellen, auf -daf )eber, et auf ben Weg der Bes

gierbe nad) unbdern und iiberNathclidyen- Krdfeen

‘ geleitet mirb, weldyen ‘IBcg idraud) einft manbelte,
fepen mbge, wohin derfelbe flifret.  Alles, wasidh
von Jbnen, meine forgfamen Greunde , ‘befonbers

~ and) von Jfnen, meine forgfamen 3r¢unbmnen, s

bitte, ift bies: Adhten Sie anf ungunﬁige Artpeile

. iiber diefe Sdrift fo wenig, als. id) felbft,. Segm

©ie verfichert, daf nur inbeebientes $0b, ie aber

smd)ter Tabel, meﬁte Stunben tehben fann; und
~ Daf, fo lange idh in peen gnten ‘Seelen den Plag’

Bebalte, durdy den idy fhon einige Safre Hindurdy

| " glidlich bin, meiné 3ufriebenb¢it nidht geftoret rere..
“den fonne, Denn der %eﬁs Sorer Jreundfdyafs

0 ung[eid) grofiern Werth fiir mid), als das Les

theil desjenigen ‘Dublttums, meld)cs meinen Werth

ober Unmwereh n!d)t ju beftiinmen vermag, weil es

bie Tricbfedern meiner Jbaubhmgcu nidht Cennte, -
~ Snen, theurer Freund *—*, der Sie juerft
ben WBunfd) duferten, Cagfioftro durd) diefe Schrift
entlarot 3u feben, nun aber glaubén, id) fege mid),
ba Cagliofiro ofnefin afs Betrliger befannt ift,
vergeblid) bem Urtheile ber Welt aus, weil idh eine
fhon allgemein erfannte Bafrheit, bicueid);
, - an




an Shre 'Svcunbe © Xxv
‘auf meine Koften, — dodh nur beﬁ&tige* Spnen,
‘unb aflen beénen die Yhrer ‘.mmnung find, “mug i)
fagen, dap idy biefe Bldtter nie, blof um Caglies
firo in feiner jeGigen Sage ju entlaroen , bey ineinerns
$eben Befannt gemadyt Ddtte; wenn id) nich feft
- ‘fiberseugt wdre, daf, anfer Caglioftro, Schrdpfee
‘und Gagner, nody viele in der- Stille umberfehiels
thenbe We Pieuge der Herrfdyfchtigen Sefuiten vots’
panben find, die in fo vielen edien Seelen hohe Sts
wartingen vor ju erlangenden {ibernatirlidhen Krdfs
ten ervegen, und,- Caglioftro gleid), fiy Gefellichals
‘e gu bilben wiffen, burd) weldye fie ihren Froed,
die Menfdhen durd) blinden Glaubenn ‘und blindeis
~ Seforfam u unterjochen  gulelt erteichen: werden,
wenn Peiner, der fid) betrogen fiiblet, - den Muth bat,
“faut und wahr — mit det Srlaubnif fo vieler:nod)
lebenden Theilnehmer einer folthen Gefdhidite — bas
Gange ju entdedten: damit anbdere gute Seelen, dley
ol voh ben beften Abfidyten , durd) dhnliche Erwars
* “tungen und Gaulelenen hingehalten werden ,- das ifs
nen BVorgefpiegelte mit dem Gler befannt gemachten
vergleidyen, — und erforfdien Connen, wie nabe te
Sehren und Hofnungen, die man ihnen vortedge, mit
Caglioftres Untervidt und '!(Ifanmct)m oufammcu
Pdngen modhten, - .
Auch muf idh fler einigen meiner &‘euntm gt
*lgestlid) die Vrfache fogen, warusa idh item freunts
T it fef
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- febafttidhen Ratbe nidyt nodygeonmen bin, waymid

Diefe @drift nidye qnompdfd), ‘fonbern unter meinens
Mbﬂh brudeu laffen, Miv log. alles baran,
7 shein Publitum Nadyiditen .gu_geben, worouf 6
fishew;frauen dlrftes wnd der Sweifelfuche, - bie fo ofe
Doy deidrglanbigleit dienen mufi, feinen Plag ju ges
Mu. Die Urtheile von. falfher Anllage und
+@ebightung; Die idh fo oft libex taahre ober ‘boch Hochet
.wahefieinlidhe widige Cryablungen gebdrt Gabes
3 . anch) uber die in der Berlinifhen Bronasfdyrife
bebanue grmadye Gefchichte; es ungenapnten protes
Mandihen. Deedigers, bem ie  flaben  Cacplifche
Priefermeiben. in eingy gefeimen Gefelifcdofe ges
geben wurben,. baben mih beflimmne, gang obue
Hille, unter meliem Namen avfjutreten, . weil alge
hann wenigftens alle biejenigen, bdie mid) Fennen, die
. fRidytigleit ber von miv in den folgenben Bldttern
. ergdbleen Gefdichre niche begweifeln wesden.  Dirs
' jenigen, Denen es um Wafrpeit gu chun it und bey

~ Jenen etwa mein Sengnif nidyes gelten folite,- diiefen
. Giefer fhrefoen, wofelbt nod) viele von mic gt
- annte Theifnehmer unferer bama(tgen DBerbinbung

it Caglioftro leben, _

v v . O3enn man bie Geﬂmf)& Det untemmgat
Cagliofteos ben uns, mit der de8 obew erwdfms
.. . ten proteftantifhen Geiidhen, und andern dpnlis
' dm fefifomen Borfidllen in mefreren’ )ﬁt fereichens

L ben
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© fan Perbinbumgen . unpastegifch - vespleichen - il

$o-smird man eobl anfanges yu merfan, Baf alle diefy

X wepfdicdene Borfpicgelungen von ju erlangendey
aiberngtiselichen. Krdften,, und. von damit ve. bundeneg

Jebiicher unb emiger Gidfeiates, wides als verfeiep

 hene Jroeige cines, unb bes, nehaslidhen Stammes, ind,

. Boll idh Sie, gcliebpe értliche Freundinn**, bis
Gie fite bie @ichecheit meines. Sebens fo beforgt. finp

- baf Sie fogar flidien, umberfdyleichenbe Bifemichs

ger Connten durdh Peimliches Oife mich Das Schicy
fal bes pesemigten Ganganelliecfabren loffens foll b
e in, Unfyfung beffon ju Ssudlgen fusben? e

s erfte gloube i), felbft_Qurd) Herausgabe biefer

Dldtter, jmmee.nody ein gu somvichtiger Gegeniland
gu feyn, alé baf man mid) an die Seite yu-fhaffen
fuchen folge; und. dbann, weine Jreundinm, bin id)

bes feflen Blaubens,. bof fein Sperling vom Dadye
ofne ben: Wiiflen teffen falt, ber mit licbmcbu

Beisfeit Uber tas. Seictfal aller. feiner @efd)opfp
wad. Ynb enblidy, - meine Thure! _ift o8 niﬂ
Sleidyghltig, o6 ein Ficher, ein Blig oder Bift ynp
fre isdifdie foufbafn wnadh dem WBinle b BVorfe

Hung vellendet, und uns. junt volltommnern Sens
Teitet? Am @Enbe ift jo boch in biefer Wele vol

Ragewifeic nidhes gewifles als dee Tod. Rely

Mebel tann ¢ bem fepn, dev feine Plliditen mit Treg

ma:, bean audh Solrates, Mendeldfohn unb
, %mb:
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vt .« DitBerfaferitih
rievridy der Einjige flatben.” Den Weg, den

biefe gingen, den milffen wiv afle gepen.  Dfne
Gdaiber und ofné Sdnfudyt wollen wir ber Stins

e entgegen wallen, ba oir umfre maupeub&[[t abftreis
“feri werden.  So anmuthoodll diefe Erde, fo Uf bies
febearift, um fo unenblidy grofier, und um fo viel er

{)abmet find bie Ausfichren jenfels des Grabes, wenn , wenn

Wit diefe Seit der Eryiehung dazu setmuben ; fo viel

gutes-als mdglich ju fﬁftcn ‘AUnd fo, ‘weine Freuns
Binn, weif id) nidyt, - 0b es erlaubt ift, da Gott hber
Bas Sief unferer Tage wadhet, aus Furdjt des Tobes,
aus Furdt irgend <ines Unglits, fid) frgen einer-
‘Dandlung u entyiehen, die nady unfever Ueberseus
‘gung aﬁf die GHhceligleir unftet Stebmeufdm
wtd)tigen Cinflug fat. ‘

Stod) muf i) Joriew, - mein eblee unb gmiffew
{yafter Kreund ***, {iber bie %cbent(td;!ett, bie Sie
gegen bie Betanntmadyung diefer &f)rift Datten,

‘Bfentlich) meine Rechefertigung fagen: weil anbere,

gleidh pnen, jartfullende Seelen, mir bie Anfdyuls
tigung madyen Connten - daf i) durd) diefe Schrife

 dine Eitbriidige gervorden fep, - 3 fabe, meineds
~ Yer Freund, -audy diefes febr forgfam und veiflich ibers

Tegt. ™ Demeren Sie nur, daf id) Hider alle fogens
“angelegenfeiten fdyweige; Gbee diefelBert Peine Nadye
'mbteﬁ gebe, und Peine Vetrachtungen mache,
babe aur ﬂet\'&mﬁcsmﬁm bmﬁbet einen Eid leiftens

. miffen,

\




an- Jhre-Gremnde,  wux

mdffen. . b Eberfaffe e Nechrageteheen un Phle
EofopDen ju entfdyeiden, ob ein foldher €id unoufidss
lid). und -felechterdings- umpiderruflih feyn miffe,
felbft audy honn nod, swemy bie Ubernommene Pflicye
1 {chweigen, mi¢ anbern fepr widhtigen Pflidyten in
«Rollifion tdme. *)  Jd) fabe tndeffen von allen dies

fen Sadyen gefdhwiegen.  Aber Leinesweges war -
i) sur Ber{dhroeigung aller bier vorgetragenen Cage

lioftrofdyen febren und Gaufelenen verpflichtes,
Cafliofivo. felbft at--mich ermuntert, nadh einem
Sahre: (frenfich mit Anemahl) ju verbindigen,
 sosldhe Wunbder wir eviebt Hatten:  Freylich pas
o seronthlich. riiche geglonbs /- bof icf), : bey mi;ea’g

" ®) Eine mir "Mber bdiefe Materie. merfroirdige Stelle aue

© 7 dem Budie: Vorldufige Darflellung des heutigen
" Defuitiemus, der. Xofentreugerey , Profelytens
macherey und: Religionsvereinigung, will id) hier

neb(t der Empfeblung becfesen, das. Budh felbft ju lefen,

und den Sedanfen techt 3u bebersigen, wie bebenflidy

o6 fey, (i 3u irgend einer Hardlung oder gefellfchaftlis

shen Berbindung, deren Pfiditer und Urfprung. man

" ptdit genan fetint, durd) einen Eid im BVertrauen auf
andete 3u m;g!id)tm, Der ungenannte BVecfaffer.fages

in dlefem Dudye &. 370: "Aber {hr werdet fagen, .
72 Br., wie fann denn dlejer Br. fo ffentlid) von dies

"~ Plem Orden reden, da die hohen Obern deffen Exiften; ale
Pein hohes Gehelmnif verbelet wiffen wollen? he wers

et midy viellelcht bejdynldigen, idh vergdfe, dag i), wie

Pihe alfe, von ders Obern verpflichtet worden bin, ihnem
Paflein afles ju offenbaren was der Orden angeht, und

Peg allen andern ju m,b'c%n., $Hrt mid) an, W. &, Be.

“ur . Tebe ibr midy vidytet. - Was haben unwbebanmte POevs
- Pfonen fiir vin Rehe, mir oder end) allen einen Eid
o Pabgufardern? Diefe Berpfliditung ift um fo ungdigiger,
. ™badlefeundetannten Leute fich 3u nichts gegen.une

- Teccpfichten, wis fingsgen wos ju allem, gegen fis
” SRR AR - - Deeme
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bamofigen fhivdrmerifhen Seclenfttmmung, -Jamafd

jur Bernunfe gurhctfepren’ wiicde; und fir Kyien id)

$hm efn riivdiges Subjeft, Burd) wefdjes den myftls
fdhen Wundertedfren ‘mebr Anpdnger gefhaft wers
Ben thrinten.  Yetit aber, da idy diefe Wunber und

 Sebren fir arqfiftigen Detrug erbenne ,jebt wiird’ iy

“midy fe firafbae Gatten, werm iy diefe BePenhts
niffe ﬁbgr@aglioﬂro\ba,%elt’ vorenthielte. = o

- 'Bulelt. . wenbe iy milly an 6!'9",'4‘,' C“ S

Whlilling jur anfdianenden Gemeimftyaft aiis §0s
oo Beiftern ju gelangind: Q! michienflefy sntine

myecklnblly macoen follen, Died 1§ eine. mahee So-
= ,nciectiaﬂasgllcg’ninﬂ,d’ blgfttad)‘ felaen ﬁ?dngf' ;%1%;5;;

“mgann.  Gecner bedenfe dods audy, TW. L Br., daf.

“mie Pllidyten, mweldye uns diele Leute auflegeni rollen,
© "gng von hdhern Phichten nicht Toszablen tdnteri.” Ehe
© Tidy midy dem O. verpfltdhtete, war idy fhon meinem

andeshetrnt und Vatetlande verpfliditet, all2¢ wag jum
*Béften deffelben gebdre, 'a%b’eoba‘ ten, und was darides
Mreitet, ju entdeckernurd i hindern, Che idh mid) dem
9. verpfitditete, batte idy fdhon -als Wenfdy die vatiles
idhe Pflidht, ades was jum Beften deg menfdylicdren
*Seidyledhts gereicht, ju befdrdern, und ras ju deffers

P@chaden gereicht, zu hindertr. "n jeder Roliflon vow”

"Dfidhren, muf etnes jeden rédyrichaffenen Mannes Ses
Myiffen entidetden: und idy folge meinent Gemwiffen.

_ PQanu wins tie BVeérpflidituna,” Jte wiv dem O. baben lels
" e, milffen, vonuniern dtern und bibern Phtdyten-ents

" Dhiaden? Kaun o uns aotngens, unjere ecfren und bebs

© Migftent Plrchren bintenanguiesen? Sote Behilte eudy W,
¢, Br, daf ibr diefeé glaubes wollter? Daraus wilrde
"g’:l‘g’m, daf Leute, dle iht'qdr nidstLerinet, mebr Gewale
#iber euch haben Miicften,, als Landesberr, und Batérland,
, Tund bas TWohl des aaniert menfblichen Geidyledyes,
_Jegkin, wielne sedlidjen Brdver, Dby phaube ip md)ft,
: o

Y
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> trenfecgigen Detenntriiffe, Sie auf den Gang, be -
Shre Fahrer mic Jonen gehen, aufmertiomer mathen,
unb Sie bigNatter ahuen affen die unter den gebeinvew
moftifhen Berbindungen, und allent damitvertnlipftew
fo: fifen Weoheifungen, bdie Ymen gemadht werbden,
wetborgen: fieget! WBie mirde id) dann die Seunbde
fegnen, in welder i) ben Vorfak fafite, diefe Blatter
prucen u laffen! Aber i febe bas Sdicfal voraus, .-
welches fd) ben den mehrefien von Jbnen, vedlithe
Srelen, die Sie bie drifttide Neligion fwie nuyftis
fiben Sepren angefiillt glauben, Haben werde, Whdns
" e Freundinn , mandyer Freund: wird mich man mie
flillen Bedauerrt, aus dem Plage den idh bt Wrem
Coext ‘ ' e »er’am .

Mo lange nody edles deutfdhes Blut fidh) in Curen Abern,
®geget, fo lange thr nody ddyte proteftantifhe Chriften,
7o lange thr nod) Menidyenfeeuride und Padetoters jeyd,
*Alfo W. £ Br. weedet ibr es nicht mifbilligen, daf ic
®einen Eid, den idy unbefannten Perfonen geleiftet habe,
;gegm dle iy jest, nachdem idy ihr ganyes Denehmen, -
1elt mehreven Sabren unpavteyl)dy beobadytet habe, eiwy,
Tt Maeredites Miftrauen hege, daf tdh diefen Etd midy nichs: -
~ MgbPalten laffe, [drectliche Mifbraudre . weldhe fn: dees - -
- *Duntelheit des Gebeiwniffis fiy immer vermehren,,
Pund dem Baterlande, der Menfchhete und der guter |
*Sadbe des Protefantismus. hddft gefahriicy wesden: .
~ Ytdunen, ans Lidhtguziehen. Sote der Allmdghtige,. voe-.

o Pheflen 'ﬂugcn wic alle ftehen, und der diefe unbefannte:
_ ”?)exfoncu_ unsnidtals eine geiftliche Obrigteit vorges
et bat, wie fiefid). falfchlich ribmen, miag nidy idien, .
“"Pnady dem Jnnerflen meines Hevzeris und nad) der Rets
. Paigleit meiner Abfiditen, die Jom, der Heryen und Nieren:

*prift, am beften befannt find.”  Diefe Stelle ift cigents., ..
lidy, rie ich nachber gefunden habe, aus der Betlini{chen
Wionatajchrift (1785. Auguit); woraus mebhreces in
. dlefes vory miv empfoblene Dudy Nbergecragen, docy auds
it eigenen Snfhgen vermebiet ift, A

X
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Herjen Datte, vetmweifen , toeil i) es Bier aus eigner

€rfahrung frenbefenne, daf alle diefelehren babin abs -

poeden, uns in den Schlamm bes Aberglaubens-Hins
¢in ju fubren, aus weldyem der grofe futher uns ju bes
freyen anfing.  Aber meine Beruhigung bey diefor
Gevanten it diefe, dag wir nad) wenigen fluchtigen
Sapren da feyn werden, wo d:e Wahrbeit in Hellerm
$dte frafet, und wo diejenigen, die ntit reinem Heryen
nad thatiger und weifer Tugend. fireben, fich wieder

_ finbew und Heben werden, wenn gleid) verfchiedene

Meynungen fie in diefer Welt trenncen, Mir , meine
Fheuven , ift es in meiner Freundfdyaft fir Sie Lein

- Stein des Anfiofes, daf wiv. verfdyiedner Meynungey;
find, bafi Sie da nod) verborgene Weisheit fudyen, voe -
id) nad) meiner Ueberjeugung nun einen Abgrund vow
Betberben fee. Denn, fo lange Ucbergeugung vor

DRedye, und Leine politifdre eigennligige Nebenabficht,
sine Seele mit Eifer flir ifre imeonung, bie jum SGuten

flifrenfoll, belebe: folangeift fie mir vereprungsrereh -

und lieb, felbft wenn id) mid) von ihr aus Jrrehum ges
Bafit und verfolge feben tinnte. Berldre ich alfo durd

- ble Befanntmadyung diefer Schrift, einen 3reunb,

dte Freundinn, weil fie anders al8 id) denfen fo wlirde
i) mic) ducc) dben @edanfen beruhigen, daf diefe
Greunde mid) dod) einft dort wieder licben werden, an

dem Orte, wo aud) mein gegenmdrriger Scritt vor dem
Ridyteeftudl Deffen gepriift werden wird;, Der einsig
aur iber den Werth unfrer banblungm wutommu

wreheilen und entfdyeiden Cann.
- Mitau, @Sb . R, don-der %d‘c,
bow’ x5 i - g¢b, @téﬁxm 9, Medem.

Gmo
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C€inleitung

——————

| Es ,emim(gm, ber ¢s niht der Wboe werdy .

patt, den @aulelenen eines Schrdpfer,
®apner, Cagliofiry, und dpnlicher Abenteurer,
von Grund aus nadhsufpihen, mag es unbegreiflich
~ fdeinen, baf diefe ibr gebeimes Neieh fo weit vers
Breiteten , uad bdag fie nod) faft in ganj €uropa
~ einen verborgenen Anphang Haben,

&3 ift aber leidber eine unleugbare ‘.t{)atfad;e,
daf Biele, und oft Perforten von dem beften Hergens
unb {ibrigens nid)t gemeinen Fdbigleiten des Beis
fles, fich burch folche Seute haben tdufdyen und in ife
mofteridfes und moftifches Saborineh. Ginein locess
laffen.  Bie man allmalig u biefem Glauben ans .
Nnglaublidye verleitet werden tonne: bdavon will i)
demt Publifum meinen eigenen Bentrag von Eefahs
tungen mittheilen.  Beil Caglioftro fid) in feiner
Wertheidigungs + Scyrift auf unfer Jeugnif bevufen
$atte, warnte id) das Publitum in dee Beclinikhern

Setrec Cagliofies. X Monatss



-3 @mlettung.

« SPtonatdfchrift *) aus WBaprheitstiebe vor bufaa
fhlauen Berriiger, unb vor dem gefdhrlihen Hang

jur Ocifterfeperey.  Seitbem bin id) von fo mans

der Seite atifgefordert worden, durd) Thatfachen
gu beftdtigen, dag Cagliofivo ein Betriiger, und
Pein 3auberee**)fey. Jch habe mid) daher judem ges
genmdreigen Sdyritte, dlefe Schrift dffentlich betannt
v madhers, um fo ebeventichloffern, da ich nun_ audy
von ben meiften Mitgliedern unfrer Hier vor einis
gen apren durch Caglioftro geftifteten gcbet-
men, aber offenbar betrogenen . @efe[lyc[)aft ’

Crlaubnif erpalten habe , die vorsuglidyften’ im Sabt

2779 bariiber gemachten Auffge gur Publigiede ju

,lmngeu , durd) weldhe dag -ganje (ewebe der Be-
_griigeren) Diefes mttigautm, Tdufdjers “enthhilles
_woerden fann,
o - Bie Caglioftro fidh duf imfre Gmbilbuugstm&
- gle:d; Anfangs folden Einfluf habe verfhaffen Eone
_men: Babe i) mir, 'feitdem id) ans aller-mpflifchen
, “:Ztaumereo g(ucﬂzd)et SIBetfe mmbt bin , aus fols
o gens
% 17369)2at, &. 395, f.

. ™) Denen, weldsen dle Ausdriicfe Zem'iger und 3auc
bevet gleidylautend feon foliten, mug idy fagen, dag (6
der myftifchen odexr gebeimen XRangordbung
die Dinge auf einagder folt&erqcﬁalt folgens —

© - pSauberey it Nodiffung” der Wunderbrafre, nnd
o y@anteley ' Naddffung dee. Baubderer.  Abgdtterey
»ift dle Mutter von beiden: .aus einem Abgdes
pter wird ein Sauberer, und aus einem Sauberer ein
»Sautler.” Finden diejenigen, welde fid nidhe tn das
Sadh der Bebeimniffe hinetn gewagt Haben , Diefe Ectids

T sung wuvesRAndlid s [o mu i 1pnem fagen, paf bdies
. a. slgenss

e e At e




Cin(ettung. " '3
getben Mmfidnben (e eetidet:  Mein BVater, ¥

Diefer von allen die ifn fannten , feines eblem ‘
© Peryens wegen , geliebte und geehree Mann, Haste,

nebft feinem eben fo bottreﬂtd)m Bruder, **)

fehon feit friher Jugend einen Hang jur Chemie und

- myftifder Weisheic : denn beide BDrlbder waven
burd) einen Sefyrer erjogen wotden, ben fie febr fiebs
sen - umb ber — ober vielnehr defjen Bruder, dee
Hofrath Mitller, bis ju feinem Tode, in der Ches
mie, ober eigeittich in der Aldymie arbeisere. . In
Qena auf der Alabemie erridhteten beibe Belider
it eitiem gemwiffen Hofrath Schmidt, ber nadhher
in geheimen Gefcllfd)aftm febr verwidelt gewejen
ift, unbd in einem gewiffen Jirbel noch vor furjem
piel Redens von fich madyte, 1) die engfte Freundidaft,
weldye fie aud) tebenslang ununterbrodyen fortfegten,
Mad in Halle, ungefdfhr fin Jahre 1741, rocibeten
beide Brider fich juerft der Frepmativerep, weldye
fc fehon bamals / bucd) %uﬁd)emug bes &&uber:
. ' iom ‘
" elgentlidy das @cpr&gc der Myftie i, daf fie bmgeﬁw_
pen Menfdenverftand ducd) etnen Sdywall von Worters
und dunteln Sefilhlen verwiree, und alles in ein foldes
gebetmnigoolies Dunfel u hillen weif, daf daraus
nidt heraus ju finden ift. — Betrigerey mag alfo
ol die Mutter der Saubetep und Sauteley feyn !

*) Der verftorhene Reichsgraf von Niedem, Ritter deg
dniglidy s Polnifen weifen Adler - und Stanislauss
Orbdens. '

*) Der verftorbené Landmarfeball und Obmatb von mu
dem, Ritcer des Kdniglihs Polnijchen etantclauu
Orbdens.

) Tan febe von ihm: Crells nenefte lmbe&mgm in

_ dex Chemie, L Tpel . 59, undX. Thell @, 139, 37,



4 Einleitung .
{hres fehrers Miller und des Hofraths Semide,
mit dev Magie und Aldypmie vereint glaubeen,  *
Drenfiig Jahre waren verfloffen, feit mein BVas
ger and  Deffen Bruber uber diefe vermeinten GehHeinw
viffe befldndig gedadyt , gelefers umb gearbeitet Gatten,
ols Cagfioftro ben unserfdien, unddas Theater , anf
weldem e fpielen wolite, gut vorbereitet foub:
© worplglid) weil aud) Se. Ereellen;, der Here Obers
- Burg: Graf von dev Hotwen, ein FJreund meines
Baters, durdh feinen Mutterbruder, der bie Alchps
mic lichte, erjogem worden war. Unbd in finger
Sapees (wo man ofuehin bey einem thitigen Seifts
unb bey ld»@afm €inbilbungstraft, leid)t einen Hang
g Dbernatirlihen Dingen fhhler) fatce diefer nady
Waprheit forfdhende Jingling, in Strafburg dis
DBetanntidaft eines Myftifers *) gemadie, der vow

gab in Verbindung mit Hopern Geiftern ju ﬁe{mg '

gnd den Serrn von der Howen, durd) allerlen Blends
werfe, foldhergeftalt cinjunehmen wufite, daf diefer

flb als8 Mann, bey feinem fonft durchorins

' genben, Berftande dent Hang ju Gepeimuiffen fo lange

epbefielt, bis die durd) Cagliofiro gemadyten e

fabrungen und weiteres Nachoenfen ihm die Uebers

‘.

jeugung gaben , baf man auf diefem ege nue die
WBahrheit entdete, baf man ein @pwl inrigantes

®auller werben Ldnne.

© Q. aste feit den erflen Sahren meiner .Qﬁtbs

bett von Aldyymie und Magie, von Schmidt unbd

M lter viel fptecben b&ren , und @d)mebenborgs
wuns

. ") Qas Smm» Wc: dahcmbmmﬁbm ‘econmn
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mﬁ&’bﬂ‘wﬁm waren i ok votliglider
- @egenftand der Unterrebungen, . . Dody. madyte alles:
- Dies in ben erfier Jahren meinee Jugend, feinen.
- grépern Eindrudt auf mid), afs Blaubares Gefcysiee;
wd bie Ausfidyt ju: efnem Valle, ober Sorcerte,”
war mir bamals rémbet alg die Bufommnm mi!
@eftern, .
" St meinem fetfmcbmn Subu ard id; e
: lmu @erdufhe der grofen- Telt in fiffe meamfew .
ouf dem Sande, duvd) meine Heuraeh; verfelst. -
entftand. aus Mangel anderer Gefchdfte bey mmiv ciu:
Pang jur Seferen, ofne Plan , Oromung unt Anss:
wabl. . Wieclonds felipere Sdyvifters, befonders
feine. -@ympathien , Cronegts - Einfameeiten, -
fDomgé Nadtgedanten, und Lavaters Sdriften,
waven mir die liebfte Sefeur, durd) weldye meine Seele
- febr. bald eime religids s fdyrdrmerifdye Stimmunyg -
epielt.  Borjliglidy fanden Lapaters Schyvriften
itber die Kraft Ded Gebetd und fein Tagebudh
in meinem Heryen Eingang.  Fhr Jefus, deffen
Glidfeliglitslehre meine ganje Seele burdybrang,
- fuble’ ich nun eine Art von fdwdrmerifhee BVetehe
‘Tung und $iebe. Nod) it dank’ idy Sote, berdle Umftdne
de fo lenfte, dafi gevade in ben Jahren jugendlichee
Stldigleic foldje Gegenftdnde meine berrfihende Leis
- Senfeyaft wurbden; denwfretfich mar Meligion bey mbe-.
Seldenfdyaft, widht-blof Selige der Tugens.  Durdy
Bas num o innig vow miv gelicbte Bi[d Jefu erttug idyje
bes Sdyidfal wie ftlfer Refignation. Meint Geift,
imimer mefe angefbannt, und Som Jedifden abgees
sm, “#ing nac) umd- wach immer mefir jur Brefdouw
A3 y - lidps



6 inleitung; |

!kbfdt uber,inbd gcwobate fidh gu nfifthen Phaws-
~ tafleen, . {ovater,: ber miv burd) jede Heine Sdhrife
immer (ieber murbe , fdien miv mod) ein Ilebender
Siinger unfees gottlichen Borgdngers ju feyns fein.
. Ragebudy erwectte aud) mid) gur tdglihen Selbfls.
priffuing; i) wotlte immer volifommner in bder Nelis
~ glon werden, und fo entftand der Gedanfe nad) uud.
nad) in mie: daf aud) id), wenn id) nad) vdlliger
Meinheit der Seele firebte, in die Semeinfdrafe Hos:
~ Pperer Geifter aufgenommen werben founte, Num-
fielen mir alle Gefprddye, bdie ith in meinem vaifers
Ticdhen Haufe iber Schwedenborg und Schmid gehoee.
Datte, wieder ein, und fingen allmdflig an, .eine
ftarte Wirtung auf mid) ju dufern. — Mein dltes
flee Bruder, den ich unausfpredlich liebte, und an
 bem meine gange Secle Hitg , Datte mit miv eine

" gleidie Geiftesitimmung. Nur Hiele er mehr auf bie

~ griechifchen Weltweifen, und glaubee im Pythagovas
und Plato Spuren dee Weisheit ju finden, nad) wels
dher wir beide frebten. *Im Junius des 1778 fen
Sahres- ﬂatb biefer Poffnungsvolle Jhingling in.
©trasburg , und dued) die Betrlibnif Uber {einen
- Fob rourde mein Hang jur Myftit auerordentlich
vermepet,

Qi diefer Gemisthsbefchaffenheit befand id) mich,
als Caglioftro im Jebruar odber Mdry des Jahres.
1779 nad) Mitau fam. - & gab fidh) flir einew
foanifhen Grafen und Oberften aus, meldete fidh
- gleid) bey meinem Baterbruder als Freymaurer , -und
fagte , et fen von feinen Obern in midytigen Sefchdfs
ten natb morbeu sefd)idt, m " m an ihn

- g8




| Qiu{cituag’. y.
gowidferi "') Wnﬁ{nimﬁeltetbu afs elterverfafenen:
und erfenntnifireihen Mauver dem Heren - Obers.

fbuxg; Grafen von ber Howen und meinem Batep’ -
‘Radh einigen Gefpradhen weldhe diefe Herven,:

' mb bet Here Major pont Kovf mit Cagliofiro [mu
gen, wourden fie alleponibm febr eingenommen, ‘Kauiw:

mettre i) bies, fo fudhte aud) id), nebft meiner
‘Fante ™) und Coufine, diefun Priefter der Beheims
nifle ndper su fommen. Er und feine Jrau wufiten

- it vieler Md)(agen{)eit unfere been von fidy ju

vergrdfern, und unfere Ermartungen foanten,

~ SMir wurbden bald nid)t nue feine gldubigen Ylinges

‘vinnén, fondern flifeten ihm nody mefr Anbangerju.

@r wenbete nun ein neues Mittel an, um uns in
ndpere BVerbindung ju btmgm, und ugleich leichter
auf unfeve Gewither wirfen ju onnen, e fagte
mie: er fey von feinen Obern gefendet, mit der Volls
madt als Grand WMattre eine Coge d'ADoOption,
ober eine 3m)mautet(oge in weldye Jrauenjimmer

‘pugelaffen werden,. ju grimden. Da nun der Wf,

Hofrath Schwander, von weldem idh metterbm
foredyen werde, fah, baf meine Tante, meine Coue
ﬁue und id) , widht gurin gu Qaltew waven, unb

A4 © uns
') Meln vecfocbner BaterSruder wdr fn bder §i¢|iam
‘Freymanterioge Meifter vom Stubie.

") ®emalinn meines Batesbruders, und geborne Gr&ﬁn
won Raiferling®, Todter des in Warfdau verforbenen
sufflid - Caiferlidhen Grofbotbidafters. Weine damals
nody unverbetrathete BVaterbruder : Todieek (f jest: an

. sinen SHeern von Grottbuf verheivathet, und dentt

" smn it allen Hles semmmm ';m(om, dber Mcfe Sadje
mit miv gleic, )
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s bntdml dis Ritglicder biefer 2oge b'ibepe
tion *) burd) Cagliofire woliten aufnehmen laffem

- fo trat aud) ev aus Jreundicgaft und Worforge fue.
wid) gir diefer Gefellihaft. - Jpm folgten fogleich
Hert von Medem auf Tittelmitnde, der ditete Sofm
miues mﬁo&cm Raterbruders , J)m M@

') ©ollté Bler wohl die Xmmmmg ndehiy m uﬁ,
wean Tagliofiro fid bey uns tas geringfte von folch ebs
ser abfdenliden, und gewif fabelbaften Aufnabms
atte entfallen laffen, alé gewiffe Memoires authenti-

_ ques de Caglioftro (ble, fo viel i von deffen Geldyidpte

" welf, feber autbentifdy find) den Partferinunen ofne ulfe
Mabridyeinlidyteit, angedidytet haben, gervif jede und jedee:
aus unferer Sefellfhaft, ihn als den nidhtowiedighen Hus-

. Ben vecabfdhenet und ihm alles Bertrauen entjogen haben .
wilede? Caglioftre Fannte fein Publitum, auf weldes ev’
Bier wilcbent wollte, 3u genan, als daf er nicht jeden von

© uné, mit dem er 3u thun hatte, fo bebandelt Hitte, daf
#e fidh feines Bertrauens bald bemelfterte ; andy mup fhm
basg Unverderbens unfecer Sitten fo aufgefallen feyn, dd§
ot fid es gleidh berednen onnte, er roitrde allen Einfluf
Bey uns verlieven, wenn er (i) {rgend einen [eldhtfinnigen
Anfteid) geben tolite, Daler mar er beyuné eln frenger
@ittenprediger, OB ywar ihm ber feine Anftand dev gros

- fienTBelt mangelte, o war erdavin dod fehr auf fetaer Hute,..
baB ihm, roenn ee fid) beym Frauenjimmer befand, nie ein

- unanftindiger Schery entfiel, Das Ungefdhliffene in feis

= men TMantoven, as wir wobf Semerleen, febten swir aif.

" Redynung feines vorgebliden langen Hrifentbales i Aes
gyvtenund Medina. Segen Eade feines Aufenthalts lief
ex fidy, wie ich beym Schlufle dleferSefecbidhte angeigen wees
e, einmal etwwas unanftindiges entfabren. Da er aber
von allen feinen Jubdrern jur Rede gefett waed ; fo jog ee

. fih mitviefer Bift gleid) juriit. Sleidwohl exwectte diefer

- SBocfall-meln eeftes eruthaftes Miftvauen gegen hm




Cinleitang, . ¢
b ibdm Qieh, *) und Horr Notaring .Qm;
oty verfihiedene, durd) Seift, Charateer und Srand
iameﬂ'aute Perfonen, traten ju uns, von welden idh
#im Theile nicht die Eelaubnif habe, hre Namen’
dfentlidy su nenmen ,  theils Anbdere aus gemiffen
RNicfideen nidyt nennen will,  Ein Theil davort’
[iviten den Caglioftro , o wenig fir einen Wunbders
mant,, “als in Schroander baflie bielt, und fapen-
wielmebr ein, baf ex éin Betrliger war.  Aber diefe
elinfichtsvollen Seute traten hingu, theils um als Aus'
gengeugen 3 fehen, weldye Tendung die Sadhe nehs
men wiiede, theils aber aus freundichafilicer - !Bot:
forge fire ung, bamit bie feit fanger Seit in unferm
Syaufe vorbandne Stimmung der Gemiither ju Sts’
wartung roundecbarer Dinge, uns nidit fiefer in
Sdiwdrmerey ftirjen mdd)te, wenn niemand vors
Danben ‘wdve, ber uns einigermafen juriick bielte,
Snbeffen ba nun Cagliofiro foldye allgemein mebrte ,

. Mdanner ju duferlichen Anhdngern befam, madyte

biefe Sadye, und das Geheimnifvolle dabey, in Mitau
viel Auffehn, und beveitete unferin vermeinteri BWuns
bermanne in Petersburg einen grofien Ruf vor,
€ben da id) bies fdyeeibe, wird mic e Peime
Sdyift: Caglioftro in Warfdhau, - von enent
Greunde jugefhide, Sie enthdlt nur umftdndiidyer

, oﬂwbas, was Geaf P. uu‘&betbiefe@adn 1783

A5 bey

*) Dieferveiirdige Ztstlmmw; auf der Reife, die ith Kranls
beltshalber nady Deutidland madyen muftel, Hegleitet,
Er bat allenchalben , nidht nuc ale Arye, foridern auch alé
| Menfd) die Adtung afles dever evalten, weldye fuuc Der
tanntidaft madyten.



10 @m!mams

Im;, feiner . Dntdmtfe uad; Pestersbary mmbﬁﬁ.
fagte. Da unfee Seelen mefe auf die BVerbindung
mit der Geiftermelt, als auf Berwandlimg der Mes.
talle geridytet waren; fo fonnte Cagliofire leidt einen
Monat (dnget, als in Warfdhau, bey uns Juf foffen,
~ unb ufis ju. feinen AnbHingyn machen : vorylglid
weilex 5. fo lange er bey uus. war , nidyts »etfprad),/
was e ride dem Sdyeine nady leiftee, (Bemtﬁ
eine Dmaaon nidy, fo mﬁte er - folihe Sdheingrims:
de vorjubringen, baf man glaubte, er habe fo und
.nid)t anders handeln tonnen.  Jwag wufte er, wie
. ie &lge meines Auffages s jeigen witd , aud) feine
Biefigen Anbdnger dyedh ivrdifde Srmaveungen su.
frannen; aber das Gange wird beweifen, daf e
feine Sadye fier feiner als in Warfdyau einfadeltes
aund fo ift es uns um fo eher ju verseiben, daf wie
* langer ®ldubige feiner Wunberfraft waren, wiewofl
dennod) auch) gegen das Enbde feines Hiefigen Aufents
Bals der Glauben an ifn gu fallen anfing,  Einige
bie Wunber . errarten gu tonnen glaubten, fingen
feon an, ihn fie einen gur fdhwargen Magie’ Hinlibers
wanfenden Magifer ju Halten, andre aber rannien
uns ins Ofr, er fey nidyts, als ein Betrlger,
. SBevor id) den Ausug aus meinen bey Cagliofivs
. inm:mad)ten Auffdgen liefere, will id) jven Pros
- ben von feiner Art fid). ausjubelfen herfeen, wenn er¢ts .
- was verforad), das er nicht leiften Ponnte, — Erfprad)
cinmal vom Sdmelzen des Bernfteing, wie vow
efnem Dinge, das fo leidht als das Scymeljen bes
Binnes fen, .  Einige Mitglieder unferer Sefellfchafe
Bagen ifn bringend um digfes Gepeimnif, €r feg:; -
] e gt e .




Cinleitung, n
* fich mit grofier CmpBafe an einem Tifh, und bittiete

~ nun das Regept, und fiehe dba! — egwar ein NRes

vt qu einem Rducherpulver. — Alle, die iy -
auf den Bernfleinhandel gefreut Patten, warew
dufierft migoergniigt. Caglioftro atte nidhe dave
auf gebad)t, baf er aud) Seute vor fid) Hatte, weldhe
das Regept lefen, und diefen groben Betrug fogleich
mtbedm fonnten: aber ev fafite fid) fogleich, und
wand fi) Dergeftalt ans ber Sadye ,  baf er_vorgabs
er Datte durd) diefe Gefchidite die Charalteve feiner
Sdyitler genau wollen fennen lernen, und fey duferft
betriibe, daf fo viele unter ihnen mefhr Laufimdnnis
fdhen Seift bdtten, als_Hang fiie das allgemeine
Gute ju witfen. Der grofire ThHeil von uns war
‘Damals nod) gu blindem Glauben an ihn geftimme,
und war mit biefer Enefchuldigung jufcieden.
‘Die librigen {dywiegen, weil fie unfere BVerblendung
faben, und ipr nod) nidyt abjubelfen wuften, —
-Kurg vor feiner Abreife nad) Perersburg wurde cinm
‘mal ‘von ben fehr grofien ddyten Perlen der vermiths
weten Hergoginn gefprodhen, die Eaglioftro einigemal
on ibren Handen gefehen Hatte,  Diefe Perien bes -
- pauptete unfer Magus fer wohl ju fennen; denn S
“Pabe fie, einem banferotten Freunde in Holland anfe
‘gubelfen, aus den fleinen fhiefen Perlen feiner Frau
ufammen gefchmolzen, well er gevabe bamals-medes
®eld noc) Wedhfel genug gehabe, um feinen Sremd -
aus der BVerlegenDeit ju reifen, b brandyte ¢bery

“3u einer guten Abficht eine gewiffe Summe Geldes,
* pi¢ id) ofne ¢inige Befdhwerde fiir mid) nidht fogletd{ ,
wfbtlusenmm cht( i) bies gany sc&ei;td o]
. fent



. tiutcitung: |

Paleen w&nfcbu, fo bradyte i:b Cagfloftre gany treus
- Pensig bn dev Stiffe meiwe Perlen, madhte ifim meine
Werlegenfeit beannt ;. und bat ihn bas fir mid) 3w
- fjum, a8 e feinem Freunbde in Holland gethan Dae
Be, ba id) jetst die: Summe baav ju besahlen nide
 tm Stande fey; jugleich) verficherte idy ibn, daf idy
- Senlheberfdjuf des Geldes nid)t Haben wolle: den Lons
e ev felbft su anbern wohlthdtigen Abfchten gebraus
den. - Cagliofiro evmiberte: e winfthe, af- i(ﬁ
" feifer Defes Vetlangen  gedufiere hdece,
wiirde er. diefem . Daben Genilige leiten. t&imm.

T énn: fedhs Todhew gehdrten gu diefer. Operationy

nin aber wdre feine Abreife durd) feine Obern auf
- fibermiovgen beftimme, und denen rwdreer unbedings
ten Sehorfam fhuldig. - Jdh bat ifn, die Perien
" wath Petersburg mitgunehmen und dare umgufdymets
fen. € aber nahm fie widhe, und fagte, wenn er
erft in Petersburg wire, dann wirde er im Stande
oo, unfrer gangen Gefellfchafe , und vorylglich miv,
thdtige BDeweife feiner Borforge ju geben. K bat
#m, mid) mis allew weltiidyen Gabers ju verfdonen,
tnd mid) nue ju der Gemeinfchaft mie Hdhern Gebs
fietn ‘gelangen ju (uffen. Darauf evwicverte er:
;ﬁ:‘ﬁ?ﬂﬁat bas WUmt eines Propheten, ober wie
»30r ifm nennt , elnes Seligmadyers ubernafhim,
;fgete ber BVerfuder ifn - erft auf tie Jinwe des
»Tenpels und. lodee ifn durd) die Sd)dge diefer
5»'83eft; ba biefe Leinew Einflug auf feine veing Seele
phatten, da erft rveifte er dagu, Ouvd) Wunbee die
»00ele ju begliden., o muffen aud) Sie erft,
,,¢§e Nomen wichtigere: Dinge anversvaut rwerdew,

. butcb




CEinleitung. . 18

Hburd) Schde diefer Erde fich mﬁ’m lofferr. S04
pbetftefen Sie aflen diefen Verfihrungen; nun danu

Hiegne Sie der grofie Baumeifter der Welt, auf

- yoem Pfade der Mofi€ ¢in, und leite Joren Sang,
,,auf weldyem Sie jum Wohl vieler Taufend gro

swerden tonnen. — ) geflebe, daf idh {chwadh
genug wayr , Dbiefet allen Glauben benumefier.

Und nur der- Gedante, daf id) butd) bies offenheryis

ge Befenntnif der Jreehumer meines BVerftandes,
- anbre gute Seelen, die nod) etwa meinen damaligen

~ §0Babn fegen, auf ihrer myftevidfen myftifdyen taufs
babn vielleicht jum Nadydenfen erweden und gured)t
weifen tane, giebt mic den Muth, meine Verblew
bung mit aller Treue der WaPrheit, dem Publifuns

fir Sdyau ju fellen, folle’ ich aud) deshalb mandhes ”

fdiefe Ureheil iiber mid) mirffen ergeben laffen.

Ben ung perband Caglioftro, Religion, Magie
und Jrepmaureren fefr genau mit einander, So
ungefd)liffen fein * duferliches - Betragen war, . ins

Bem ev oft jeden ven uns ofne die geringfte Urfache
mit Ungeftim anfube, fo fistlich beceug ev fich -dbrip

- geng in aflen feinen NReven, Er gab vor, bdaf bies

fenigen, .die mit Geiftern in Gemeinfchaft Lommen

wollten , burdhaus alles Materielle bePdmpfen misfs
gen; baber that er aud), als ob er im. Effen und
rinfen mdfig wdre , ob ers gleid) cigentlih gat
nidht war,  W3ir waren aber ju fehr von ihm cingés
nommen , um aud) diefen Tiderfprud) in ipem ju bes
werfen.  So viel ift gewif, patte Cagliofteo, wig

®rof M. febr ridhtig fogt , mebe wabre dremifdye

=md eva,d;c Keantniffe, fur ‘mefr grindliche Tl

fers

!
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* fenfchaftert, unb mebr feine Sitten e grofen Wele
'gehabe: fo hatte er unter ber Masfe des Magifers,
- mit feinem intriganten Geifte und bey dem feutigen
" fo allgemein verbreitetenn Glauben an Wunbder , eine
nod) grdfere und vielleid)t gar anfdheinend ehrenvolle
- Rolle fpiclen Lonnen.« Um die verfdiedenen Rollen,
die Caglioftro in Mitau , Warfdau und Strafburg
gefpielt bat, vergleichen ju Lonnen, theile id) Dier
den Brief eines meiner Strasburger Freunde mit,
der von aller Geifterfeheven entfernt ift, und der dies
fen Brief im Jahre 1781 an mid) auf meine Wers
anfafjung fdhried, weilid) nun dem Gange diefes ins
_triganten Gautlers, ben ih dazumahl nod) niche.
entyiffert Hatte, fo viel i !omm, uacb;ufpdbm
wunfd)te.

N

Strasburg den 7. Smt 8. -
Go mnn&nuid‘; und fo wabridheinlich, als ed in
Kbiefer Sadye miglid) ift, will i) Sbiren alles dasjenige
oortragen, was i in Ridfide auf den Grafen
»Cagliofiro habe erfabren fdnnen, ) fage fo wabhes
- ofdheinlid), benn man fagt fo viel fiir, und fo viel
oi0ider diefen aufierordentlidyen SMann, eriff aud) feldfE
ain der Hauptfadhe fo gebeim, daf i) glaube, man
»miffe nod sur Seit auf vdllige Getvifheitin Anfebung
witiner Berjicyt thun.  Er Hat entdufiafiifche Freunde,
wnd bittere Feinde; er fdheint febr offen ju fepny
omais lc coup de meitre refte dans mon coeur, fagte ep
 afelbft bm i einer SDm, bieer, gegen feine fonflige
nSes
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eemwft oad Grundfdge *), febr Hody Thigete. -
;,,sbuzd; diefen . Canal Hauptfdcylich babe idh) folgendes
" petfabren, Der Graf Caglioftvo fagt, er Habe ju
»17eding bie Medicin fudivt, wnd freplid) dafelbft ans
. pbers die Natuc Ffennen gelernt, alg unfre europdifchen
»derjte; wic gingen ju flidytig tber die Seidyen der
~,,.ﬁ’cauf()¢iten und Uberhaupt der Werduberungen int
- pmenfdlidhen Kdrper hin: in feiner' Sdhule werde man:
. pangefiibret, nidyt nur den Puld (weldyen, nady alige:
pmeinem Eingeftandnif, aud) der Yerjte, Cagliofiro vovs
_otteflidy verfiehen foll **)), fondern aud) die Sefidytss
mfarbe, den Blik, den Gang und jebe Bewegung ded
. pR0rpers, mebdicinifd) ju erforfchen, Daber detin die
»Phofiognomit ein naticlidier Theil der Argnenfunde
nfed.  Sep e nun durd) diefe Berbindung, odber dburdh
-meiuen angern MWeg, genug, Cagliofivo fdheint ein Mens
. pfthenfenner ju fenn, und hat unter andern unfern grofiten
.»POofiognomifien, Lavatern, febr gut: phofiognomifd)
' ,aufscuommcn. Die Keantheiten felbfi, fagt er ferner,
-pliegen voryliglidy im Blute, und in-deffen BVerthetiung:
_nbavauf muf alfo der Arjt lodfenven. Da’die- gange
»Natur mit einander verwandt iff, fo mug der Arst fle
»ins grofen Umfange fennen, und die €hemie muf ihm’
wbann gur Aufidfung und Sufammenfesung su Sebote
,ﬁebm, uub aud) in bicfcc foll ex. stoﬁe S‘énumm'e bes
‘ ﬁeﬂb

*) Beraditung des weiblidien Gefdylechtes im Gangen was

ein Kunfigriff, defien Caglioftro fich auch hier bedlente, um

" fid foldyer Seftalt der Dantbarteic und des Entbufiass

. mus derjenigen um defto mehr ju vergewiffern, Nmau
den Jnsna()mm atblce.

%) Difer Feguang fnd bey welem it abe Fevyt
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','so‘zn“‘). Dd ferner alied auf afied Wik, wud
»UicB nicht 6iof von unfever Erde, fondern von utferas
»Sonnenfoftem ju verfteben ift, fo feve and) die Kennts

- p0iff bon dem Einfluf der Geftirne einem Uvite nuents

Hbebriid). o palt Cagliofiro voryiglid) viel auf dad
HAequinoctium, uad tn diefer Jett prdparict er feine
Smeiften Arzenegen.  Diefer gegenfeitige Einfluf aller
»Dinge begrdn;t fid) aber nady €. Megnung, nidt blod
nauf dte Kirperrselt. Diefe ift Wirfung; der Geift it
Slrfadye; die Geifterwelt ift eine jufammenbingende

SRette, aus weldyer tmmer Wirfungen audfirdmen.

»Die wabren Natucfenner féon alfo die, welde eben fo
»gut Binauf, .al8 binab fehen f&nnen\, ober weldyemie
»@eiftern, wie mit Materie in BVerbindung fleben. Ju

_ pbicfer geheimen Kenntnif fep ec gleidfals in Avabien

»und gwar in einer Gefelfdaft ju Medina, effigeweiphee
otoorden; er Habe dafelbft, tote jeder Aufgenommene,
»ba8 Geliibde thun miffen, jum Befen der Menfdhs
obeit eine gewifje Jeit in der Welt Hetum ju twanbdern,

»Uud waentgeltlidy dasd wieder ju geben, wasd er felbff

weben fo empfangen babe, So fep er durd) Aegypten

attad) Curopa gefommen,

" »Bon feinem Anfentbalte in Norden braudye td) J6s
»hten nidits yu fagen; vou feinem Aufentbalte in Strads
»burg weiff id) folgended. Er logirte einige it {n ete
»hem Safthofe, dann etliche Wodyen bev BVogt in dens
»3immer Jhres feligen Bruderd, tenn id) nidyt irce.
»Nod) geigte er fid) nidit tm gevingfien ald Argt, - Nies
amand eswartete das aud) von einem Grafen (welher

. »Orafens

*) Dies wufite er aueyubreiten, weil er es felbft von fidy

. fagte. Xber er war darin hdchunmiffend, wie iw

* Nitau fdon tn unferer Seiellichaft bemertt watde
Nan fehe die oben . 11 erzahite Sefchidyee,

il
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,Omfenﬂnt, wie er Smmnbm fo ﬁmmb deutlich

" mitt verfleben gegeben, fid) audh nidhe auf Geburt, fors

abern aif feine geheimen Kenntniffe grindet), Ploglich
werfubr man, e8 fen ein frember wohlthdtiger Hers
»bier, der Kranfe umfonft dbernedme, und ihuen nicgt
»nur Hrgenepen, fondern fefoft oft aud) nod) Seld, und
wanbdere Unterfiiigungen jufommen liefe; und bdies ift
»BWabeheit. Nun famen nad) und nad), und nody
»iditdytern, eingelne Armeju ihm; er empfing fle liche
ateid), gab ibnen Effengen, Elirieve, andere Arjenegen,
»befrepte mandyen vom Fieber, und andern Jufillen,
»Oefudyte felbft aud) mandye (dhymere Keanfe in threr Bes
»baufung.  Setn Ruf Rieg, und bald waren nidyt blof
nfeine Simmer, fondern die Sreppen und die Hausthive

“pmit Hitlfabegierigen befegt, Er war ettoad leid)t und

niuverfidtlidy im BVerfpredhen der Heilung, uud died
»94ab allen Prefhaftenum fo mehe Mueh. Freglid) find
»ihmnun bep der Wenge der Kuren, viele verunglicts,
»befonders bey Taubs und Blindheit; allein Ginet in
wiebreren Fallen, dag Frembde, bad Sonderbate, dad
»Uttentgeldlihe, madyten ihn dodh jeso jum Gegenfiand
paller Gefpradie, und bey mandyem fdon jum Gegens i
aftand der Hidften Bewunderung, Die Neugierde
ottied eine unjablige Menge Leute hin: Selehree, Ofis
atiere, Aerste, Naturfundiger, Freymaurer. Yn diefer
alepten Ridfdt befudyten ibn aud) einige Pringen und
a0nbdre Herren; s wucrde nad) und nad) Modé, ju Cags
alicfivro ju geben, und da er gerade am Paradeplat los

“agierte, fo ficdmte um Mittag ein grofer Theil der

»Barnifon Hin; man ging fn die Afemblee gu Caglios
oftro,  Hier wurde nun freplid) mandyer junge Lieutes
attant ducd) fetne ibergrofie Neuglerde dem guten Gras
ofent laftig; uud um diefer Gattung von Sefelfdhaften
w08 ju erben, oder um ifrer ju fpotten, « evpdbite ev

Ueber Caglioftre. . B “thuen
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t&m febe eenfibaft, -baf-er auf dem vothen Seer ges

,boren fep, bag er 150 Jabrealt fep und dergleichen, *)

,,Su diefer Jeit wurde ein Secretaiv-unfers Commandans
ten des Marquis de laSalle, franf; fein Ayt gab ihnanf,

,al8 einen witflic) vom Brand angefectten, der nod

524 Stunben ju leben Hatte. Yuf Bitten bes Commans

“panten felbfi unternabm ihn Caglioftro; und felte ibn,

»i8 allgemeiner Berunderung,  fo gut alé gamylich
Hwieder Her, RNun hebe fich die glanende Peciode dies

»fe8 Mannes an; alle Senevald: Perfonen, alles was
 pbey ung vornehm ift, ober gerne wir BVornehwe ficy
- Hherdrdngt, befudyte nun taglich den Heven Cagliofivo.
»Blele madyten bey Cagliofito nicht eben.ihm, fondern
“Qbiefen Herren den Hof, Die Damen thaten ein gleis

»0es, nahmen feine Argeneygen und lobten feine Curen.
»Sagliofiro toucde uberall hingejogen: der gute Ton

 »toar, von {bm ju foredyen, ihu ju bcaud;eu und ju

Hetheben. = @ine unglaublide Denge von Frembden
»famen von allen Opten her ju ihm; verfdyiedene baten
»ibn, mit einigen unfecer beflen Yerste in Confultatios

»hen fidh eingulaffen : died fdhlug er immer ab, wie er denn

saud fiiv alle Aeryte feine andere Benennungen fennt,
»al8 foldye, die aus dem Thierveid) englehue fiud. **)
»00 auf der andern Seite bie Aerjte in ihren Urtheilen
wuber ibn, immer Wahrheit, oder falls aud) diefes iff,
»DBabeheit ohne Bisterkeit, obne Siferfudyt gegen ihn,
»fagen, fang fuomb it nidy¢ beftimmen; dod) Haben

,,m(\m

* me:m pat gmigct, dag Q'aguoftu betg(ekbtn En&&x
lungen nidyt forvobi aus Spott, als aus der Abficht fich als
etnen Wundernrann betannt ju maden, ausbreltete.

") Daf €. von groben Sitten, auffapreriidy und ol m(,
" fabe i@ fhon bemerte, .

<

i
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asmebrere Srante, audyGrembe, fidy non Soslivfice weg

woWicker tn die Urme der ordentlichen Weryte . geworfen,.
g Diefe-habens aud) durd) sime und andeve triftige Ans

smepfuag, viele jiemlid) fhudhtern gemaghs im Gbrandy
sbes Heren Caglioftes.-  Er pllegt §.. Vo, febr biufig
 », ben Extrait de Sarurne, und gwar in fehr geofier Dofis,
o (tie tiberhaupt feine Mebdicinen) su vevorduen; man
wxbatgeseigt, baf biefer Bleguder jwar im Augenblick
_»00m guter SBiicfung fep, bey Wunden und andern Jus
widllen, wo fhleunige Hilfe ndthig ift, daf-er aber
oaud) oft eine gewiffe Steifigleit jurick laffe, unbd innecs
SHlich gebraudye, nidye felten die unglicklidhe Colique deo
wPoitou verurfadhe.  Jn-verfdhiedenen Reitungsbldts

stera and Affiches unferec Gegend fud bittere Safyren

x8p0en ihn Devausd gefommen, Sein Sulauf hat wicks
»lidh) abgenommen; er empfingt wirfliy nue drepmal
obie Wode, nud died nut ju getviffen Stunden, Befudyes
»Tebreve Fremden, die feinetwegen Hieher famen, Hat
»erin dev .g&lftc der Kur verlaffen , andeve gar nidt ans
wScnommen; gegen einige iff ev aufevordentlidy gutig,
ngegen andeve eben fo augabrenb und vauh; fo audy in
- bt Gefelifdyaft bey blofen Vefudyens; er nimme fidy
ofehr fiie, ober wider die Pecfoncn ein, und dies of¢ auf
mben erfien Blick, . . o

»Ee fiibIt fid) gang, und fpridyt bedtoegen von Fiirffen
Hundmit Fiefien, wie ein Mann der ihnen, nidt fie ibm
»Suted thun tdnnen. Er vedet {dyledht Htalianifd, gebros
Hhen Franydfifdy; Arabifd) fonnte er mundlid) mit Pros
,feffor Norberg von Upfal, der aud Conftantinopel forhme,
. it fpredyen. Bon unferm Heiland fpridye ex mit Ses
oringfhdgung; und oon der Geiftlidyfeit — wie von den
»dersten.  Man folite vermuthen dicfen, bdaf ver
2Nann cinen weit ausdfehenden Plan Habe, daju it

B a .. 2Strats
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! Gmmes ‘rin-alyn. fleines %«m 'narmf. Strngs.
»burg ltege tm Eingang des Kinfgreid)s; vieletee roill
,,et fetuen Rubt voran gehen laffert, und eriartet, daf

»i0n bet Konig von frepen Stiicfen berufe s ev fpeidhe

", 0bnebin viel vou feinet Befanntfdaft, die ev mit Luds -
,,,mtg bem XV. fatte, fo toie bon der mit der. Ruffifchen
., Raiferinn-*),  Tan- pat angemerft, baf er wedee
Hburd) Wedyfel modh in natura burth ivgend Jemandes

»001 Dier fein Geld begiehe, und dod) immer ridytly,

epgebig und jum voraus begable, ohne hier dod
Smindefle, twenigftend unmittelbar, **) cingunehmen.
,@inige find daber auf die Bedanten gefommen, ev fu
wein Emiffariug dec Erjefuiten, u. f. 1. :
»Dies alles find Vermuthungen audy folgcnbec ga
,,te ith thnen nur fiic eine, am miy mcntgﬁeus, und
,,bfeleu

*) Bep dlefer grofen imonatdyhm, anf weldie Caglioftro fo :
febr 3u todrfen winfdte , bat ec gar Ceinen @(nqmg
gefunden,  9Bas dardber in den Memoiresduthentiques
de C. ftebt, ift erdithter, und foift denn wentgftens elnes
feiner Hauptge(hafte, ju weldem er von Jeinen Obern
-ausgefandt war, miflungen; vielleidit Gat ec dafie in
SRarfdyau dburdy Seldmangel bdffen miiffen, und fid) daw
daber durdy Geldfchnetdecegen dort auszuelfen gefuche,-

**) @ ift wobl ein Seidhen, wie leiditgldublg wir werden,
wenn anfer Selft einmal gcmmmt ift, Wunbder ju erroars
ten, «— daf Caglioftro durdy diefes ausnefprengte Borges
ben das Publifum an verjdiedenen Orten hat hinters
gehen Ednnen.  Eaglioftve gab dodh an jedenrs Orte gangs
Bares gemilnjtes Geld aus. Gefelsit audy, ec hatte Sold

- und Silber madien t8nnen, fo Fonnte er es dody nidyt mins
#en. €8 war alfo bey elnigen Nachdenten wohl efnjur
feben, daf et entweder durdy miteelbare Gefdhenle, oded
durd) heimlichen Bertauf feiner Arzenepen, Beld einnabmy,
obet daf er tnsgebeim vou andern Orten unmittelbare
Seldcemeffen cmpﬂug.
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hielen febt mbcld;ecnume, Bermuthung: baff Bebinlidy
@, deun groften ;betl feiner Qeit und feine$ Rubms bey
' unc fdyon wicflid) dbucchlebe habe. Wo er aber betnad; fid§.
,,bimumenben gedenfe, toeiff, glaube id), "Niemand;
»Etnige feiner grofen - Bevehrer find, ibm abtrdnnig ges
»toorden: fie flagen wed)fedroeife heftig dber einander.
ﬁcit einiger Seit fertigt er piele feiner Patienten fefe -
,,futg durd) allgemeine Tifanen u, d. gl. db. Unfer Here
»INarfdall, decoor furseni erft aus Parisn die Prodiny
Jioieder gefommen;, Gat Heren Capliofize fibr ghtig
sempfangen, unb badued) vechtudert, daf wan-(hn nige
‘wald einen Clmlmn fm aveu qus dem Reide vers
" wbanute, -
5, Diedift bas @Iaubmﬁtb!gae, burd) ble uuiam 8¢m .
p8eu aus ber denfenden Kiaffe beftitigte, was mier migs
»Hid war, nad) ber forgfltigfien Nacbfrage und %erg[ei-
,cbtmg ber Nadyridyten, Jonen darlegen ju tdunem.
»Mddten Ste e8 al8 einen Beweid der Freude aunehmen,
#IBit Dee i) bie miv giitight angebotene Gelegenbeit Yos
.5 men meine tiefe immermaheende Ergebinbeit ju dufecn,
Hergriffen babe, I tann freplid) nidhs dafiic fehen, daf,
- »0bgleid) febe wieder meinen MWillen, inmeiner Erydblung
smandye Unridytigteiten fich) befinden. Satdecke id) fie in
»ber Folgegeit, fo werde idh mir eine PAiche davaus maden,
wthich fogleid) bey Jonen felbf ju widerlegen, Sn Jiftos
HLifden Dingen ift ed (fhwerer, ald in moralifdhen, ju
oWiffen, was ift Wahrpeit? Und did achte id) fir unfer
o paller unausfprechlihes Glick, daf die Heilfunde ded -
 pSeele, fitrben der ernftlic) wil, fo leiht ju findet feo.
;,918:: toabrhaftig eenfilichen Borfas Hat, Dem wird ges
50¢ben, daf ev nod) mefe hobe, Wie herrlidh muf ali
af‘r nad) Shrev Bemertung , ber vedlidhe Foefdyer in -
weiiec-beffern SBelt erlendytet, erauicfet werhen, wenn
agt nad). langem ‘.’Dnri tu t‘aabtsm WBafte plogliw

v N
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e bee + il ber Wabepet febet! —  Heil ves
. yhen, diefidy roitctlidy davan laben t “unb benen, dle

se:abc ouf nm atet loéstbm'

Z ' » ™
| @pe ich metnen Auffab vom Jabe 1779 mite
* teile, mufid) meine Sefer bicten, -in Errodgung g
fiehen ; daf i ibn ju ber Jert mit vollem Cilauben
an Caglioftros’ WunderPeaft niederfdhricd 3 ‘und ifm
Daju beftimmt: Datte , ihn im Avdhive unfever Soge
b’ Avoption, theils als dehre ber Magie, und theils
als Berels deffen aufyeben ju laffen , wie pod
" menfdflidhe Kedfte felbft in unfern Tagen fleigen
fonnten , wenn wir uns jur Gemeinfdiaft mic HHoern
Gciftern einmeiben licfen , und nad) Diefem Bxelc
unermitbet fivebten,
o 3 laffe diefen Auffat, fo wie er gefhrichen
war ; el ich glaube , baf es dem Freunde bep
WWahrheit und dem Menfdyentenner intereflant fenn
wird, das treue Gemdlde einer Seele ju fehen, —
Bie Jrethum fire Wahrheit Hiele, ein eignes Softem auf
Diefen 3mbm'u bauete , und dadurd) von- einem intris
ganten Gaufler fo ingehalten ward, daf aprpeit,
und bie Necyte der Wernunfe, fich fir fie in un
durdybringlidye Hebel Hhliten,
Xdy laffe diefen Auffa vom Sabr 1779 auf
Der: elnen: Seite , unb meine - jeige. Ueberjengung
nebft < ben in:diefer Sache gemadyten Enedechingen
~ auf der andern Seite druten, anf daf man Cags
ioftros Plan, und -den Gang feiner Decrhigerepen
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it fo eher Uberfeben Eonne. e erfiche bie Sefer,
jeberjeit bie burdy Sahlen bejeichneten Anmerfungen
vow 1787 gleid) nad) den gegeniiberflefenden besrfels
Ben entfprechenden Stellendes Auffagies bon 1779 ju
Tefers, unb bitte beforders bicjenigen, die nodh SHang puns
SBunberglauben faben , wopl ju erwdgen , wie leidyt

_ man babey, mitden beften Abfchten von groben Betrits

geen Bintergangen wivd, — Weldpen Nadytheil es dee
SRenfdyfeit gebeadyt Hdtte, wenn.imein Auffa§ vous
SSafr 1779, als Thatfadye uubd Hiftorifde Wabepeic,

_in gefeimen -gefellihaften befannt geworden wdre;

efne dagegen Cagliofieo jugleich als Betriiger aups

guftellen, wird jeder fihlen, Dec ben Deutigen
- Hang jum Wunberglauben fennt.  Aud) in diefer

Ructfihe danteid) Gott, daf i) meine ehemaligen
Borurtheile fabe ectennen lernen,

D 4 o Auf-



- Yuffag vom Jabhre 1779,

- fiber @aguoﬂroé magifdhe - C):mimenu
. in Mitau.

.\Summmﬁ, meine SM ouf W
WBege ju erweitern , und des Vorfafhes voll, wit aliex
Unpartentidyteit einige Erfahrangen wieder ju fdreis
ben, welce i die Seit her burd) den bennape tdgs
liden Umgang mit dem Srafen Saglioftro gemacht
babe: will idh nidyts als (autere Tahefeit von m,
was ith fab.und Hdree, Hier aufzeichnen,

Ndy will einige magifhe Trperimente Hes Gras
fen, und die BVeranlaffung, fie vor uns ju m
niederfdyreiben ;. nebft einigen Gefprddyen tber Mas
gle, ober wie Caglioftro fidh) ausdriide , - fiber die H%

'[)emt Krdfte ver Natur, weldye eingelnen Menfden

von der Borfepung mitgetheilt merden, um fo wie Chris
ftus, Mofes und Etias, firr Taufende Gutes ju wirten,

' Wenige Tage nad) feiner Anfunft meldete
fih Caglioftro ben meinem Baterbruder , als
Sreymawrer, ber von feinen Obern wid)tiger Anges-

legenfeiten Dalber nad) MNocden gefande, ) und
an ihn, an meinen BVater, und Herrn Sammerbetm
pon im J)oum *), gewiefen wdre, —

>

9 mnmcbtlset Oberburgrath anb bbcmtb.
&
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Anmerfungen und Criduterungen
e dert Auffagoom Jahre 1779, Gefchrichen
 nadh erlangter bejferer Kenntnif,

;- Mitas den 3, &ebv‘u: 1787

r) %«ukb jegt msua anf’ Gaoliom bemm
-guciitwerfe, fofieigt bie Bermuthung, daf ev ein Emifs
far ber Jefuiten gewefen iff, in mir foft yur Sewifiheit.
DBey feinem hiefigen Aufentbalte, fudte er fid) Anbins .
- ger gu fdyaffen, bderen griferen Theil er anf verfdjides
ne Art Hingnbalten wufite, um durd) diefe mi¢ defio -
‘mehrerem Glange in St. Petersburg aufteeten ju fs
nen, weldes, wie aud der Jolge u attbetlcn iR, oe
‘Dauptabfitht feiner Reife nad) Norden war, ~ Audy bot
L2 alc m Sdhianigheit onf, ym Wb babin gu beflim-
. 35 men,
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" %n meines ‘Batersbrubers ‘Haufe Hatte itﬁ
&gﬂofm einige mal gefprochen :  den fonders

‘Barfen Mann, . den id) nod) jemals gefundes,

teaf idh in ipm an.  @r und feine Grau brachs
~ ten meiner Tante, meinee Couflne und- miv
- fobe: Begeiffe von. einer Loge D Adoption bey;
¢ aud) duferte ev fid): er wolle diefe Soge pPier duc
Greundfdaft fir uns ftiften, weil er glaubte,

finnten wirbige Mitglicder diefer geheimen @efe((;
fdaft wetden , weldje bicjenigen ju hoperer Slucs
feligPeit flifre,, bie mit reinem Serjen nady Tdahrpeie
ftrebten , und voll Siebe jum allgemeinen %eﬁm,
6blu Kenneniffe gu erweitern fuditen.  Uns gefiel
bie Jdee, und wiv entfehloffern uns unter Caglioftros
Anfihrung , in unferm Vaterlanbe Stifterinnen dies

fer Gefellfdiaft ju werben; dodh madhten mwiv die.
DBedingung , bdaf nur die von uns vorgefdlagenen

Srepmaurer ju diefer Sefelifdhafe seeten unb Mits
glicder von felbiger werden follten,

Hier seigten fid) Schwierigleiten, die idh, um’

nidit weitlduftig ju werden , nid)t auseinander
fefien will,  Selbft mein BVater, Herr vor Howen,
‘mein Batetbruder, und Here 'z‘mmot ‘Korff, die
‘won Caglioftro eingenommen waren, wollten juerft
“nidyt ber Stiftung bder oge H"Adoption bentreten,
, uad nun baten wir den Caglioftro feinen BVorfak fahs
- xen gu laffen.  Aber biefer fagte, er habe nodh nie

 etwas unternommen , ofne ¢s aussufubm, unbd v

- wollte der {dhlechtefte Kevl Heifien, wemr ex die $oge
- ier nidyt auf ben’ glangendften Fuf: feGen wirbe.
e -feine Segrier: follten am Ende- feime. gtw;‘:
N Kl . a -




Mnmerfungen im Nabe 1787, 2
men, dad idh ibn nad) Peterdburg begleiten follte ; denn
er wufite e8 febr wadrfheinlidh ju madyen, daf er die
erhabene Monardying aller Reufen, ald Befdniges
" rinn der foge dAdoptivn aufnebmen wirde, und da .
_folite i) feinem Borgeben nad in Petersburg dic Stifs -

tevinn biefer Soge werden. Die Bortpeile, die er und
babey fiir unfer gauges Eand vorfviegelte, waren fo groff
unbd (dyeinbar. daf mein guter Vater, als warmer Pas
triot, und nod) mebrere mid) durdhaus daju aufforders
ten, mit dbem Cagliofirofdyen Ehepaare bie Reife ju mas -
den.  Jn der Folge werde id) fagen, wodurd) id) vo
bem Unglicke befrent murde, bie Begleiterinn diefed
{rvenden Sauberritters ju werden, weld)es meine eigene
Samilie verlangte, obne die Foigen eines fold)en Schrits
ted einsufeben; fo febr Datte fid) der Betrtiger ihred
Wertrauensd ju bemeiftern gewufit, Dod) muf id) die
Lefer diefer Schrift nochmals bitten, Cagliofirod ebew
angefibrten Plan, bep meinen Auffdgen vom Yabre
1779, fa nid)t aus den Aujen gu verlieven; bdenn alds
denn 1ird man e8 Lid)t ecldriid) finden, warum ex fein
bmﬁgltcbed Yugenmerl mit dabin ridytete, metnen wobhls
gemeinten Hang jur Sdywdrmerensu feinen Aofidyten ju
Benugen, meine Ceeleimmer durd) hdbere Erwartungen
#u fpanuen, und fid) bey mir in dem Anfeen eines Wuns
derthiters fefsufegen: - weilfein @ingang tn Peterddury,
bep denen, bie Hang jum WBunderbaren haben, dadprd)
eflatauter geworden wdre, wenn;: neben feinen Empfehs
Tungen aus fo mandyen Frepmaurerlogen, aud) ein Fraws
engimmer aud einem angefebenen Haufe, unbd groar auf
audoridiidfes Berlangen ihrer Familie , ihn dorthin bes
* gleitet batte. o feft ald id) damald bavon dberge
war, bdaf Cagliofiro tibernaticlidye Krvdfte Gefdfe; ugo
gewif hatt id) ibm viele Jinger und Jiingerinuen s
scf&btt. weil, wieWieland_fagt— Schwirmerey wie
dey
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A t

an&nget wetben , und ibu nedh felbfi in feiuem. \

- SBorfabe exmuntern. 2)

mcuf mcbu e dn&ge dnmifdn Berfude im

: Qaufc meines Baters .und im. Benfeyn deffelden,

1ind des: Heren Kammerferen von der Howen; gab

Beitien - bie” Verfidperiing, Dber neu ju ervidtenden

Soge einige Diefer @ebeimniﬂ'e mitgucpeilen , und
gum Dewelfe, daf bo&ete Kedfte in feiner Gewals
wdren, woﬂte er ‘Zases davauf im Depfenn diefer

Heceen mic elneny bepnabe fechsjdhrigen Knaben
‘dn_magifches Crpeviment madyen. Der Tag
exfchien.

Wiein BVater und  mein  Baterbruber
vers

AY
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der Schnupfen anftechend ift; tnd well, wenn¢ine gats
miithige enthufiaftifdye Seele etwasd mit deft unvéey
fennbarea Geprige der Anfridhtigheit behauptet,” dicfed
fider bey allen Seelen, bie eimen dhnlichen Hang babeu,
Glauben und Cingang findet, Iwar wirde Cagliofiro «
nie feinen Bmed erveidyt baben, Ratharina die Weife,
der alle Sdywdarmerey jurwider i, in Shwdrmerey ju _
verwicfeln; aber daf died fein Plan gewefen, dies flehe
man jept temlidy deutlidy, SBenn id) mir nod) jege
die Gefabr redht lebhaft denfe, der id), Dant fey ed der
fBorfehung!-entgangen bin} dann FIhI id) den unwiders
Replichen Drang, die BVerwirrungen meiner Seele offens -
Pergig ju befermen, um jede gute Seele ju warnen, fidy
nidyt duntlen Gefiiblen in der RNeligion ju berlaffen,
nidyt die Cinbilbungéfraft angufpannen, nidet -nad
Bunbdern liftern gu feon, nidt Gemeinfdaft mit Geis

~ fern ju fudyen, oeldye die anbetungdroirdige Borfehung

fiir diefe SMBelt, oo uns unfece Pflidyten jum Beffen unfes
ver Mitmenfdhen und ju unferer eigenen Berbefferung,
‘angetviefen find, nidyt ndthig fand, und fie daher fic eis
nen Hinftigen volfommnern Suftand beflimmte, _
. 2)Der fel. SHofrath Sdhoander, ein Mann, deffen Hus_
benfen jedem beilig ift, ber Diefen weifen und thitigen

" $Renfdyenfreund Fannte, einNann der bey feinem Leben

das Orakel, nidyt nur feiner Freunde, fondern bepnahe uns
fers ganjen faudes war, warnte ung alle fogleid) vor
einer BVerbindung mit Cagliofiro, und fand BVedenfen,
der vou ibm gu evvidytenden Soge b'Udoption bepjutreten.
Diefer miv unvergefliche Mann war der Univerfititss
freund meined Baters und BVaterbruderd, Er hatte fich

8 angelegen feon laffen, bie Seelen bder Kinder biefer K
feiner Freunde durd) feinen Umgang ju bilden. Auf
dem Pfade meines Lebensd ift er der thitigfte Freund fiir -

midy gewefen, beffen motfom unbd Eehren ey mir auf

¢iu
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verfugten filh g Hro. v. Howen , - und der jhngfhe
‘Sopn *) ieines verftorbenen Baterbruders wurde
3u diefem Erperimente beftimmet. — Wie Cagtios
fieo eigentlidy bey brefemy verfube , weiff idh nidp
mit 3uoetﬁd)t gu fagen, ba ih tein Augenjeuge das
‘von war; aber die .berren erjdplten uns folgender
Oeftale die Sadye. . Caglioftro. habe in die linfe
SHand und auf das Haupt des Kindes (nad) Caglios
fieos Ausfage) das Oel Der Aeidheit gegofien, und
fo unter dem Gebece: eines Plalms den Knaben jum
Bunftigen Seber eingeweift. Der Kleine wdve bey
. Diefer Operation jehr erhisrworden und in Sehyweiff
gerathen **); varauf habe Caglioftro gefage, Dies
wdre ein Jeidyen , daf die Geifter Wohlgefallen an
Dem Kinde patten, Nun habe Caglioftro in es
Knaben Handund auf deffen Kopf Charalrere gefdyries
ben, bem Knaben geboten unaufpdrlidh in-die gefalbs
te Hand gu fefen, und fo habe er die Befdhmwivungen
-angefangen.  Buvor Hab’ er meinen Vaterbruber

T *) Aehnlide Seidheinungen vermittelft elnes Kindes (e

" Gaglioftro audy tn MWharfdyay fehen, wo audy der Betrug
-entdectt ward, SHierdber fann man die fdhon oben anges
fiibrte Sdrife nachjeben: Caglivjtro in Warfdhau, oder
DNadyeicht und Tagebudh Wber deffen magifdyenund allchymis
_.fdbe Operationen in Warfdyau fm Saou 1780, gmutt
m 3, 1786, .

“) Wabefdyeinlich ried er dem Rnabm efn erhitiendes Oef

- edw, wodurd) deflen Ferven gerefst wurden; wom

nod) dle Furde !am, wovon bmmb twitd smbet
mtcm. .
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e fiaheEpigleit Cinflug Gabenterben ; bennerfanny
_ teunbd befivite meinen Hang jur Schwarmerey.  So febe
. feine Regeln jur Slickfeligleit, die fidy auf Reinbeit dex
Secle und tb&ttge uneigennigige Senfchenliebe grindes
ten, bey miv Gingang fanden; fo fmmte id) bod) mi¢
Mefem weifen Freunde in ben Gtuubfagcn der Religion
nidyt iberein, Denn er glaubte nidyts, tas mit feinee. .
ernunft in Widerfprud) fland: und id) Hatte den pols
Jen &lauben an nod) immer foredauvende LWunbderfraft
- 98 Gebets frommer Chriften, und winfdyte: einen fo.
perehrungdmiicdigen Mann-alimdilig ju diefem Slauben
au befebren.  Durd) Cagliofivo Hoffte th meinem Biele
fdher gu Commen; unbd alg diefer und den Borfdjlag jup
Grridhtung einer oge d'Udoption madhte, fdylug ih
Scbmubetu al8 SMitglied diefer Loge vor. AIS Hr. o,
owen, mein Bater und mein BVaterbruder Sdymanbdern
unfre Abficht entdeckten, widerfprad) er bct@nfwng diefer

_ ®Roge burdyaus, und beadjte feine Freunde fo' weit, daf

fie feinen motﬂeuungcn Behor gaben. Mid) warnte ex
it viteclider Javelichfeit, nidt in die Jale binein g
geben, die Cagliofivo ung fielle; denn er erfldrte unfery
Selven fir einen Charlatan und Betrtiger. I bielt -
Cagliofiro aus einigen Sefprddyen fiir einen Mann Sots
ted, dem bdbere Geifter dienftbar waren, und beweinte
in der Stille ben Unglauben meines Freuntes, bdurd)
roeldyen idh um die Seligfeit in Gemeinfhafe mit dberirdis
fchen Wefen ju treten gebradyt werden folite.: Duvd) eim
* {dheinbaredErperiment berBermandlung ded Quegfilbers
in Silber, und bas erfle magifdye Erperiment weldyed Cags
liofteo madhyte, bracte er Hrn. v, Hotoen, meinen Bater und
meinen Baterbruder daju, daf fie einwilligten, die $oge
- d'Udoption gu fliften. Nun Hatte Schtoander einen
Parten Kampf mit miv: €c bot die gange SGewalt, die
eviber meine Geele hatte, auf, um midy au;ﬁdmbal::‘.
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gefragt, ofne baf bas Kind o8 gebdee, was er Rk
nem Sohn fir eine Erfdheinung wntadhen follee,

. Mein BVaterbruder Habe Caglioftro gebeten," er mdge

Dem'Kinde feine Mutter und bie Sdywefter die nod)
§u Haufe fey, erfdyeinen laffen , Dapic der Knabe niche
exfdyrede, wenn er bie @rfd)einnng fee. — LUnges

* fdfe gehen Minuten nad) der Befdyworung Habe das
, Rind gerufen, s fehe feine Mutter und Schwefier;

da babe Caglioftro gefragt: Tas madit Jhre Scwes
fer 2 unddas Kind fabe geantwortet: Sie geeift fich
nady bem Hergen, als wenn ifr da etwas wehe thate,
Nad) einer Weile habe der Kleine gerufen: jefe tirfe
meine Schwefter meinen Bruber, der ju Haufe gés
Lommenift. Hiermufid) fagm, ba bie Herren aus dem
Haufemeines BVaterbruders ju Hrn, v. Howen fufren,

umin bem Haufe , weldyes einige Sirafien von dieferm
entfeent liegt, das erfte magifdhe Erveriment ju may
den, war Diefer Bruder meiner Coufine . nicht in

der ©tadt; aud) ermarteten wir hn nide bem
Rag, und-glaubten ihn fber fieben Meilen weit vou

uns entfernt. Abet in eben der Stunde, da die Bes
fhwdring gemadyt wurbde, fam mein Better gany uners
wartetju uns, umbd meine Coufine Hatte fury vorber fo
ftartes Hertiopfen, dafipr gang fehlimm geworden
Tooae

R J
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#({le Grunbde der %emunft, bie er mir mit binveifender
~ SBeredfambeit fagte, fanden Feinen Eingang. Denn mein :
Glauben, burd) die BVerbindung mit hdhern Geiftern ju
siberitrdifdyen Kedften yu gelangen, war su feft, als daf
idh feine mir anfdheinende Jreehimer der Vernunft nidyt -
im ftillen beweint, und gegenibn felbft bemitleidet hacce,
Aud) erfldrte ic) midh miit fefter Cntfdloffenheit: daf,
toenn ev nidyt gu diefer Gefellfhafe treten roolle, idyed fehr
+ ‘Bedauren, aber bennod) ein Mitglied von felbiger roerden
vourde. Unoergefilid) ift micder Blick, der Ton der Stims
me, mit weldyem Schwanbder mir mit verhaltenen Theds .
nen fagte: — ,Jreundinn! Jor Hang jum Wunbecbas
»ren gerveift miv mein Hery! So lange Sie diefen haben,
»{ind Siedad Splel einedjeden %etmgets, ber ed darauf
wanlegt, burd) Sheintugend ju glingen. Kann id) Sie
»o0n dém Abgrunde, an weldem Sie jest feben, nidye
wiuricEfitbren, nun, fo till id) fie begleiten, wobin
»Uberglauben und Schyrodemerey Sie nue fibren, umwo
»moglid), aud) dort JHr Schug jufepn, und Sie auf alles
- paufmerffan jumadhen, was wider die BVernunft ldufe,
,ben Urheber alled @uten Hevabmiicdiget, und am Enbde
»benedelften moralifhen Eharakter verderben muf. S

,,fclbft toill mid) von Jhrem Geifterfeber eintoeiben und.

~ -y, bem Ynfdeine nady yum Narven madyen laffen. Denn
»bad nenne () am Geile der THorhelt tangen, wenn
»man dad glaubt was Jor Wundermann da lehre. —
~ Freudevoll boffte id), dAB er nun deu erflen Schritt ju
feiner religidfen Defebrung gemadyt habe.  Er aber evs -
twiedberte mit trauvigem Crafle: — , Wenn id) einft
»todt fevn terde, und Umfidnde Sie von Jprer
»Sdhwarmerey gebellt haben, dann erft werben Sie dad -
»Opfer gany fublen, weldyes ich onen jest bringe. < —
Diefer vedlidye SNann bewegte nody ein paar Freunde in
gleicher Ubfidyt der Loge b ltboptwn Bmutreun.
Usber Cagliotro, -+ € G
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war 3). Gledd) nad) der Befdworung CTasn
Caglioftro mit meinem Baterbruder, Herrn von
Howen und meinem Vatee, 36-uns, Die drey
Herven erftaunten nidht wenig, als fie meinen
dlteften Better vor fich fanber, und forten, daf
meiner Coufine nicht wohl gewefen fey.  Sun bes
gricben fie felbft die Stiftung der foge O Adoption.
Golgende Briider wurden: nodh) dagu errafhle, —

-

1

4) Den neun und gwangigften My wurbe unter

-bem  DBepflande Diefer Briider von  Caglioftre

unfee foge geftifter, unb meine Fante, meine
: " Cow
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3) Y muf gefieben, daf die Ersdblung von diefens .
erfien magifdyen Crperimente den groften Eindruck auf
mid) madyte, und tid) bep meinem damaligen Hange

- jum Wunderglauben dergeftalt fur Cagliofiro cinnabm,
daf i) nadygehends Feine rubigforfdyende Unterfudyering
. mebr fepr fonnte. — Daf gerade bad Hausd, wo died
‘@rperiment vorgenommen wurde, vom Haufe meines
Baters fo weit entfernt war, daf dort feine Wirfung
ducd) optifhe Spiegel Hervorgebradyt twerden fonute,
dies vergroferte meine Jdee von der Gewalt, die Cags
lioftro vorgal uber die Seiftertoelt ju befigens und idh
faHree in meinem Auffag vom Jabr 1779 diefen Umftand -
fo.audfiibelid) an, um ihn unferer mpflifden Nachwelt -
dadburd al8 eiten Mann darjuftelen, bder ibernatiiclis
e MWirfungen hervor bringen fonnte. Wenn idh jege
dies Tafdenfpielerfiuc von ihm nidyt gans aufdecfen
fFann, fo fann man dod) mit Gerwifbheit behaupten, daf
ev auf bie naturlidhffe Ave betrogen Hat, weil, wie die .
RKolge e8 jeigen wirtd , alled Betrug, und Verabredung
mit ibm und dem Knaben gewefen iff. MWdren wir
gleidh auf der Stelle nur unbefangene Beobadyter getves
fen, fo batte man Caglivftro fither Sttt quf Schrite
feinen Betrug nad)meifen und es entdecten fénnen, daf
er vieleidht durch irgend einen Helfergpelfer, die un=
erwartete Anfunft ded alteften Sobnes meines BVaters -
Brubers erfabren, und e fhon juvor geruft babe,
dag mefne Coufine unpaglith fep. — Uber nadh adhe
Sabren ift e3 nidyt mebhr moglid), efnem mit vorfidytiger
Lift audgefonmenen Betruge nadhzufpiren,
~ 4) Der Herr Dberburgrath von der Howen, dem
{ch) biefe Blattet, ald unferm BVorgefehten, vor dem Drucfe
guc Durd)fidyt gab, faqte miv: daf er Borfteher unferer
Loge gemorden, fen blof baber gefhehen, um ju verfuiten,
bag Cagliofiro nidye Profane mit julaffen mddyte; denn
€2 : er
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. Coufine, und id), waren die ernannten SHrwes

fteen.  Aus Sicbe jum allgemeinen Wohl und aus

Cifer unfre Kenntniffe ju erweitern, liefen wic uns
tuhig alle die mannidhfaltigen Urtheile bdes ()tef gen
Publifums gefallen. Der Gedanfe, bdaf wir tHds
tigee fir unfere Mitmenfdhen werden wirden, gab
uns Gelaffenbeit und Muth, alle Spdtterenen mis
Nadyfidht ju tragen. Bis jur Stiftung unfrer
$oge ba'te Caglioftro nur bigweilen in einem myftis
fdyen Tone uber die verborgenen Krdfte der Natur
mi¢ uns gefprodhen und uns einige Stellen ber Heilis
gen Edyrift baruber erfire; aber fo bald id) in meis
nen Jragen weiter ging, fagte er: Nur Einge:
weihte Lonnen ibet diefe Dinge, und jwar nur nady.
Graden, Erlduterung haben 5),

- @it dem Stiftungstage unfrer Soge, Hatte er
tiglih Gefprade uber Magie und Nefromantie
© mit ung,  Obgleid) et uns vorfdhrieb, nady feiner
Abreife nie als an fogentagen Uber diefe Sade und
groar nur im engften Kreife der Fingereihten , u
forechen; fo folite doch) jeder von uns- unaufhdrlich
fur fid) forfden, und fid) der emtgon Duelle alles
®uten ju naben fudyen *),

Den gehnten April: am Tage bda unfrer !oge
der leite ‘®rad gegeben wurde, fagte Caglioftro

-

*) TWie fchlau dies Gebot ift, tvird jedem Denfer fogleldy.

~auffalen: benn was fann bdle gefpannte Cinbildungss
~ fraft mebe erbiken, als fold) ein in fid \mj'éloﬁm‘
J}labtﬁtm wber mpmfd)e Dinge? 1787, .

|
t
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er habe ed einigen von und abgemerft, baf ung nidys

. pon unferm BorfaBe abbringen wiirde, und fo bape er,
um mit andern Srepmaurern, bas Nuge auf bie
Sadie und dag Heft in Hanken ju baben, nidyt nue
die Stiftung biefer Loge bewilliget, fondern aud) durdy
aus feine grofiere Anpabl von Brudern und Schweftern
aufnehmen laffen , um dad ganje alimilig und nadh
Reit und Umftanden bder Bergeffenbeit ju ulmlm
fern.

'

) Senst ift mir e8 auffallend, daf Cagliofivo, ber
" feine Sdyiiler jur ftrengiten Verjdywieacnheit verband,
- feldft mit oteler Sdylautgfeit. dafilr Sorge trug, bep
ber profanen Welt, durch feine. frgenannten Wunders
frifte, Auffchn ju erregen.  Er unterfchied fich bievim
pon andern vorgeblichen hohen Geheimnifbefiern, die
‘gerade dadburd), daf fie ein firenges Ynfognito §u beobs
adyten fdyeinen, fich einen Ynbang ju bilden wiffen,
ber den fie eine vdllige Herrrfdaft evlangen; roeil felbf
bag geheimnifoolle Dunlel ihred Dberhauptes, ibnem
‘eine Geilige Eprfurdyt einfloft, durd) weldye fie vorbes
veitet terden, alle Grydablungen von dbernaticlidyen
Ecfdyeinungen, die fich in unfern Tagen jugerragen has
ben follen, obne genaue Unterfudyung ju glauben,
Dod) id) fehre wieder ju agliofive gurice. -

it vieler Schlauigfeit wubte biefer guerft nur dies
jentgen an ficdh) ju jiechen, die denimebrefien Hang {u
Wbernatirlidhen Gebetmnifien batten’; und, nadydem dlefe
¢ 3 - (Qew
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1 meinem WVaterbruder und ju mir, nadjdem er fidh
auf eine falbe Stunde von ung entfernt gehabt, und
in einem einfamen Simmer gefdyricben fatte: e
fame aus mlcbtigen unter[yanblungm mit feinen
Obern , *) bdie ibm nun feine icfigen Gefdhdfte
nodh naber beftimme, und dben Ort angejeigt batcen,
wo die michtigften magifhen Sdyriften vergraben
Iagen Namhdy in Wilen auf dem tandbgut meis
nes Baterbruders, Habe vor fechshundert Yabren
ein grofer Mag'fer gelcht, der dort -— weil feine
Nadhfolger Hang gur Nebromantie ge()abt — in eis
nem TWalde widitige magifde JInfirumente, nebft
febr grofen ©dydhen vergraben Dabe; und biefe
wirden nun aud) von dert AnhHdangern des bofen
Pringipiums, oder um deutlidyer ju reben, von den
Mefromantiften gefud)t.  Ciner diefer Nefromans
tiften ) fey fdhon feit einiger Beit in Kurland, nue
Patten beffen dienftbare (Geifter den Ort nod) nidy
ausfindig madjen. fonnen, wo bder grofe Magifer,
Cber jetit in andern Negionen vollfommnere Wefen
beglucte) bdiefe firr dag Tobl ber %enfd;bett fo ins
tereffante Sadhen vergraben habe, € € fofite, ber
grofie Baumerfer der Welten merde feiner Fleif fegs
_pen, und ihn den g[ucﬂnd)m feyn [aﬂ'en, der biefe fire
die Menjdiheit fo intereflante Schase hebe, Ee
mifle e geftehn, baf bies untetnebmen ¢ing der
: gefdfes
*) TBeiterhin erdffnete Cagliofira miv, daf er uner Blice
fiehe, Zopbta, einer der madtigiten Gelfter, fey thm
vom gquted 'nrtm,iplum als @cbusqcm gcgebon , untee
dlefem (tebe et auch; doch habe er fdhon eintge @m.

_ftec unter fidy, dle thm dienfibar whven, wnd unfe

- ©dusgeifter wesden foliten, 1779,
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fdhon voll Enthufiasmus fir ihn Waren, dann erft Hef
. et biejenigen ju feinen Gebeimniffen gelangen , die mins
per Hang jum Wunderbaren uud jum Slauben Hatten.
SRNit meiner verfiorbenen Stiefmutter und nod) sweper
- SRitgliedern unfercr Gefellfhaft, madyte er die Yusnabhs
me, ‘baf er fie, bevor fie nod)y Drdendfdhwefiern
toutben, feine myfifdyen BVorlefungen Hdren lief; und .
meine verfiorbene Stiefmutter wopnte fogar, vor ihree
Sufaahme in der Loge d'Adoption, einem magifdyen Eps
pevimente beg. Da i) ibn fragte: warum er hier vem
feinet ung gegebenen Regel abgewidien fey? ermiederte
er: jebes Mitglied miffe nad) einer eignen At behandele
twerden, yud, er Habe die Getwalt von den ibns gegebnen
LBorfdyriften abjumeidien, dody finde er unter groffee
Wevantmwortyng, {obald ex diefe Nady¢ mifbrandye,

\

€) Qaglioftro gielte Hterdurdh auf Heeen Doltor
&tart, bder von fid) bat glauben laffen, daf er audy
Oberbaupt einer gebeimnifoollen Sefellffaft getefen,
bie er, o8 fey nun, in weldyer Abfid)t ed wolle, mit hos
ben Crwartungen bingehalten habe, Er lebte damald
bier alg Profeffor dber Philofophie, fhhon feit langer al8

einem Jabre, Cagliofiro crflarte ihn fiv einen Ubges

fandten des bifen Pringipiumd ynbd fiv den befagten
Nefromantiften, der aud) von feinen Dbern gefandt
todre, in Norben bden verborgenen magifdien Sdas ju
beben. Bir befamen die firengflen BVerbote, nie Heren
Dottor Start, ober einem feiner Eingerveiheten, unfee
durd) Cagloftre gemaditen Erfabrungen mitgutheilen,
Dagegen ecflavte Here Doftor Starf unfeen Wundevs.
mann in dev Stille jut einen fhrarsen Ntagifer. Dee
© ¢ine waruse feine Sdpiler vop ben %&ﬁﬂmémusm, méu

¢4
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gefdbrlichten Dinge diefer Welt fen; benn alle Hife
Geifter feyen in Aufeubr, und madyten fich nun an
ibn, um ihn sur Nefromantie Uberjufihren, und das
burd) dag Ddje Prinsipium die Oberhand ’be'ba[tm
pu laffen,  Denn fobald die magifdyen @d)&ge in
die Hanbde der fhmwavgert Magifer Edmen , wivde es

die traurigfien Folgen furdie Telt haben, und 3a§rz
Dunberte wiirben verfliegen , beoor unfer Srdball vony
- ben Plagen, die mi¢ diefer Revolugion verbunben
wdren, gefdubect wirde, Wiy folleen alfo unfee
Gebete mit den feinigen veveinen, und vom ewigen
Urheber des Guten, Stdrte fur ihn erflehn, den
Berfudhungen der bofen Geifter ju riderftehn, und
treu im Glauben ju vetbarren, —  Nachdem er
uns diefe Entdecfung gemadyt batte , geidynete et auf
einem Papiere die Gegend ab, wo diefe Sadhen vers
graben ldgen , und befdhried und mi¢ Worten genau
- bie $age des WWalbes, obne jein Wilzen gewefen gu
~ feon,  Mein  Baterbruder erflaunte niche wenig,

daf Caglioftro fo genau einen Ore fannte, den feine

" Augen nie gefehen, und feine Fufe nie betreten Hats
ten. Da fagte ung Caglioftro: In der Halben Stuns
be, da er alleine gewefen , und vorgegeben Habe,. daft
. er fdyreibe, Dabe er dburd) Kraft feiner Geifter und

auf Gebeif des grofen Kophta {id) nad) Wiljen vers-

fett, alles in Augenfhein genommen , und das uns
¢ben anverfraute von dem Geifte erfabren, bder bdie
Sdydge und magifhen Sachen dott bewadyte 7).
Meinem Vaterbruder gab ev die %erﬁé)etung,
bafi bie Sdydie, bie er bort feben mwide, firr

(@u fepn follten, - Aber bie magiffhen Sadpen -

» &rm
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e durd) Xandjern betoiteft werben, ter anbre vor denen,
Bey toeldhen ber Degen gebraudyt wird, ~Herr Dobtox
Start. Eounte den MWabrheitsfreunten den Jufammens
Bang diefer Sadhe am beften erfliren: und wie vielen .
Danf perdiente ec fodanu von ibnen! It er felbft Hins
~ tergangen worden, fo winfdhte id), daf ermit eben bev
© Dffenbersigfeit wie id), -ebenfalld feine %emrungen
andern Betrogenen jur Warnung, ausfuhelid) ergdplen
wollte. Wenn der Anti: St. Nifafe die Vermuthung
nidyt beftatiget bacte, bie man von dem Heren Doftoe .
Starf hegte, fo toird’ idy feinen Namen biee nidye ges
gannt haben, $Hat Herr Doktor Starf die Glieder fels
ner gebeimen Gefellfhaft mit Gohen Erwartungen Hins
gebalten, und feine BVorfpiegelungen nidh¢ erfille, (o
. wetben diefe vielleidht aud) bierdburd) aufmerffamer auf
feinen Gang unbd feine Lehren twerden, Hat er hHinges
gen nidhts moftifdyed, nidytd magifhed gelebrt, Feine
"Hobe Erwartungen von ubernaticlidyen Krdften und
- Berbindungen in feinen Schilern ervegt; nun fo fann
- ibm bdies biev von Cagliofiro angefithrte Jeugnif feinew
. @&dyaden thun, weil alsdann feiner von denen mit ihm
Berbunbenen gwifchen ibm und Gaghoﬁto ¢im Pacvaliele
gicbm wicdy

i

>

7) MBer von allem Hange jum Wunberbaten frey iff,
wicd e8 gewif unbegreiflidy finden , wie e mdglidhy ges
~ _ wefen fey: tm Ernfte 3u glauben, daf Cagliofiro fich auf

' @ebctﬁ bed grofen ﬂopbta nad) Wiljen habe ocrfeecu
€s LY

-
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wdren fie z@u felbft ;  ober melmeﬁt fi (ot
Obern,

Fages barauf madte e; im %em'eon thelnes
aterbruders , deflen Gemalinn , feiner- eigenen
$rau, und des Kammerheren von der Howen,
‘ein magifdyes Erperiment. Alles, wag ih von
felbigem weif, ift: daf bDas Kind den Wald,
© der bie Sdydke in fid) faft, gefeBen pat; donn ift
- bem Kinbe ein anbres Kind er(dyienen, weldyes im
Walde. bie Erde gedfnnet , und da viel Gold, Silber,
Papiere, magifthe Jnfrumente, und ein Kiftdyen
mit vorhem Pulver gejeigt pat.  Davauf Hat die
Grdfinn Caglioftro von ifrem BVater Nadhriche ges
wimfdt, und da hat Cagfioftre dem Kinde feinen
,6dzmi¢getbater ¢itire , Der Knabe hat bald darauf
gefagt, — ,nun fef ih einen langen Dagern
pann, der wie die Grafinn ausfieht , v
»09¢ einen Qrden, und fieht vergnigt und gefund
»aus.” — Darauf bat Caglioftro gefage: e folle
ign fragen, ob er auf bem Sande oder in der Stadt

wdre , und 0b er den' berouften Brief fhon evs
~ Dalten Dabe. Das Kind bHat erwieders: —
»€r it auf bem fande, und Dat den %ttef ers
phalten ),

Oft fdhon DPaste i) mit Cagliofiro dbew .
bie Berbindbung der Geifier und Korperwelt,
~ liber Crfcheipungen , fiber die Kraft Des Ges
bets, und {iber bie Gabe der Apoftel, Wunber su
thun, gefprochen , - und mandyes Qﬁunbubatgbga

113}
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fonnen. Aber ba viele von ung den Glauben Hatten,
daf Sdymedenborge befaunte Eryahlung mis bem Prande .
in Stodholm wabr feo 3 fo waren wir febr geneigt, unferm
Helden feine geringere Kraft jusutrauen.  Wenn ang
dre fefer ¢8 unerflarlid) finden, wie Cagliofiro diefen
Ort fo genau babe abjeihnen fonnen, fo ift darauf yg
antworten; daf fold) ein abgefeinter Bube, b er fein
Shaufpiel bier anfing, gewif durd) Emiffare tber alled
untecridytet gewefen ifi; aud) fann er felbft durd) Ges -
fpracbc mit meinem BVaterbruder fdylauer roeife die gange
fage bte[es Walded, obne daf jemer darauf geadytet
Dat, einige Tage guvor erforfcye baben. Denn fhon j%
ben Jeiten der Kindheit meined Baterbruders und Bas
tets, ift etwasd von einem in eben befagtem Walbe vevs
: srabenen Sdyage und allerlep Spufgefchidyten dafelbf,

gefabelt worden,  Freilid) fand diefe Sdyag = und dicfe
Gclpenttergefdhichte vorher gav Feinen Cingang, Nadys
dem aber Cagliofiro fold) ein Mahrdhen jufammen ges
fadelt, und unfre Seelen in die Jaubertoelt hinein ges
fubrt batte; nun madyte ed anf meinem guten BVaters
Pruder einen ftarfen Cindrut, ald ev ihm auf elvem Pas
pier {hnell die Gegend hingeichuete, oo auf feinem Gute
bie widtigfien Dinge pergraben feyn foliten, und ev in
diefer Jeidynung die Stelle erfayinte, auf weldyer exoft
alé RKnabe gefpielt und gehire Datte, dag Gefpenficr
" toegen eines vergrabenen Sdyages, bafelbft ipr Wefen

grieben. .
‘ 8) rft feit meiner mucffnnft in mein Baterland
Pin i) im Staude dem Publifum gu fagen, tie Caglios
- fivo burd) gang naturlide SNittel, feine und damald
" unbegreiflide Gaufeleien mit dem RKinde dergeffalt yu
frielen getwufis batte, daf felbft diejenigen die Uberseugt
waren, dafi er ein Betriiger war, fie nidht ju evflaren
nmﬁtcu. Qlufuuslu@, fo lange bie mefrften von ung nodh

L
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bort; aud) Datte i) ibm geftanden, baf fei
bet Tode meines Bruders dlefe Welt fir mich
_ nur wenig (ntevejfe mehr pabe, und daf nur dee
Gedanfe, thdtig fur Bielefenn ju Connen, mir dies
- Seben wieder lieb madhe. b fagt’ ibm offenferyig,

_ baf id) nach der Berbindung mit verfld: ten Geifterns
geftrebe, und mandye Nadye in filler Meditation und
im ®ebete auf Kirdhhdfen verbradyt habe, um-bdes
Glickes der Crfdheinung meines feligen Brubders
gewirdiget werden ju Eonnen; aber nod) habe mie
bie BVorfehurrg diefes Glik nihe gewdprr, Durch
ibn poffe ith meinen Wunfd) yu erveiden; der grofite
~ Beweis, ben er mir von feinen gltigen Sefinnuns
gen gegen mid) geben onne, fey, wenn er mir meis
nen Bruber citiven wurde, Va erwiederte Caglios
ftro: €r abe feine Gemwalt uber die Verftorbenen;
- nue die mittlerers Geifter der Schdpfung, die, wie
bie Sdhrift fage s, sum Dienfle der Menfdhen auss
gefandt find, wdren ifm unterthan,  Durc) biefe
fonne e — bder fdjon ein lange Eingeroeiheter der
peifigen Muftif fen, des be[e[)renben Umganges mi¢
pdhern Geiftern geniefen; bdod) fey die Kraft nidhe
fein, erwachfenen Perfonen Cridjeinungen gu veys

fdaffen ). Ueberdem butfe et nie blof pum Spafe
' ~ eine
’) Man bemct&, wle (iftig Caglioftro fih Heraus 3u

reden toufite, um miy nidhe elne Erfdeinung meines

Hruders porjumadien, Ddeffen Seficdhtsyige {h genau

fannte, und er nidt, Ebhen fo fhlav wufte er aud

die Gelegenhete ju nuben, mir etne Urfadye anzugeben,

parum er fid) elnes Kindes bediene, um jedem INifs

grauer, dag fih etwa finden fémtth wwmqmv

1787: .
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im anﬁanbe der Glaubigen waren, magte Peiner (Sagg
liofttod Gebot gu tiberfdyreiten ; und man rwird weiterhin
~ aus meinem Auffege vom Jabre 1779 feben, toie unfer.
$eld e gu feinem Wortheile ju benugen wufie, dasHr,
Siny ed getvagt Datte, meinen fleinen BVetter (der fo
wob! abgeridtet war) ber dbiefe Sadye ju befragen. In’
ber Folge, da wir jubder Ueberseugung tamen, daf Cags
Jioftro ung betrogen, nabhm jeder von und dasg Kind iw
adyt, daf e8 iber alle diefe fogenannten magifdyen Opes
vationen ja nidyt befragt rotirde; denn tir fhdmeen ung,
find win(dten, daf dasd S?tnb alles vergefen mddyte,
€3 toar ung ju verjeiben, daf wir die Aufflicung bdies
fer Sadye bis jest, felbft unterdpuciten; denn wiv fonns °
ten e8 nid)t vermutben, daf in diefen Ulfangerepen foldy.
- fein gefponnener und weit audgedadyter Plan verborges
" nec Arghift verfleckt fey. Eoff feit einigen Monaten,
ift miv e8 turd) das Geftdndnif meines Fleinen Betters'
far, wie Cagliofiro dad Hofudpofus mit ihm eingefddelt

- pat.  Bald nad) feiner Unfunft, naddem er im Haufe:
meined Vaterbruderd Eingang und Hexrsliche Yufnahme

- gefunden, batte er fid) viel mit meinem Fleinen Better,:
der ein wigiger und gefpradyiger Knabe tar, 3f thin ges
madyt, und allen gefagt, daf ju feiner Glickfeligkeit
. nidyts feble, al8 baf er Bater einesd foldyen Kinded
twate. Der Knabe, der und alle Cagliofiro fo verehren
fab, und von und jur Licbe gegen ihn ermuntert rourde,
fdhymiegte ficy nun aud) an dben Mann, bder oft mit ihm
feinen Seitoertreib_Datte, lnter diefen Jeitvertreiben
" bat Caglioftro {hm allerlep geseichnete Bilder vorgegeigt,
Gragen bariiber gemadyt, Antworten gelehrt, und den.

~ Rnaben gelebrig befunden; dem Kinde gefagt, bdaf er
feinen Bater, feine Mutter, feine Gefdifter, fo gar.
{feinen treuen Diener, ihn felbff und alles was er liebte
glictlich madhen fnnte, wenn er aled thun wiktde was-
. , (13
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¢ine Citation botnehmens nut widtige Griinbe
#dunten dies Unternehmen Bey feinen Obern redyefers
tigen , und ifn feinen dienftbaren Geiftern gefallig
tadjert.  Tenn er feine Befdhmwdrungén nur e
‘ %efnebtguus der Jeugier andever ; oder aus cignem
@tol;e, um feine Grafe gu geigen, madyen, wolltes
dann wirden fid) unter feinen bienftbaren Geiftern
bald bie bifen emfd;letd;m, von bdenert die Sdyrift
fage, fie {chleichen umber die Menfthen ju verflfren:
.~ und am Eride Fonnte es ibm fo als Scyrdpfern geptt,
Der, weil er feine Gaben gemtifbraudye, von den bbs
fen Geifterit, die ihn dasu berfubrten, fo lange ges
plagt worden ’. bis er fich erfdyichen mitffen.  Daiich
fagte: bi¢s wdre dod) nichet der liftigjte Streidh) ges
wefen , den die Dantonen gemadyt Hatten; fie hatten
einen Mann wie Schropfer iy gang gu eigen was-
dhen, und jum roeiteren Werkieuge ihrer bfen Abfidys
. ten braudyen, nidyt aber jum Selbjtmorde treiben,
und fo fi) felbft um einen wiicdigen Gefellen das
durd) bringen follent; fap Cagliofito mit durdhdrins
genden Blicken ntid) ari unbd fagte mit ernfihaftem Tone: .
L3t leichtfinnigee Spott et aus Snen fpride,
Hfo find Sie feiner Antwote wirdig. Sfts abee
. 5,die fpiGfindige Grliblerinn , bie mir diefe Frage vors
Hlegt, fo muf id) Jonen fagen: Huten Sie fid),
Hwenn id) nidht mebr an Jprer Seite bin, immer
»da8 pourquoi du pourquoi erforfdjen ju wols
Hlen! *) Chriftus {dyon fagte feinen Sechiilern, —
»ih Dabe Cud) viel ju fagen, aber ifr Enne s nidye
- yeeteagent~— Eva, bie durd) den Apfelbif fiel , und
,,0as gange %enfd)engefcbled)t aum Salle bradyte, ift
nidys

!
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e ihm be!ﬁe, und uie iber sbmgc bie.ex mit ihm fprade,
gegen irgend jemand laut toiicde, toobl aber miiffe es
ibm alles fagen, was jeder von und vou ihri Lrthetle,
ud) bat er bem Knaben gedrobt, ihn mit bem Degen den
et in der .banb batte, Glied vor Glied gu gerfdneiven,
toenn et iiber die Sadhe plaubem und fidh nad feinen
Borfdyriften nidt ridyten wiirde, Hieraus fann mar
fich) 8 leicht evflaren, wober der Knabe nady jeder Opes
vation fo erbine auegefebeu bat; benn die Angft feine
Leftion nid)t gut aufjufagen, hat dem armen Kinde dHad
“Blat in bie Wangen getrieben. Der Kleine, der von feis
nen Eltern und uns allen , tofe gefagt, unaufhorlidy ers
‘muntert wucde, fid) um Cagliofirosd Liebe 3u bemetbm,
that alles wad unfer Wundermann ihm Hies. :
Bor der Erften fogenannten magifhen Operation,
verfprad) Cagliofiro dbem Kinde eine {d)dne Uniform, wens
et feine Sadie gut madyen totirde; und Zages darauf
Tie@ien bie €ltetn dem Rnaben, auf Cagliofires Bitte, elno ’
Uniform madyen,
RNun tourde der Knabe immer dreiffer.  Anter dem
" mit Charatteren befdyriebenen Bogen Papier, war ein
anbres Papier, wo alle die vorgeblidyen Erfdyeinungen
nad der Neibe, wie Cagliofiro fie fragte, abgejeidy
net waren. Der Knabe fah died, und da bat er denn
immer auf die allernaticlichfte Art antworten fonnen:
Kegt fehe i) einen MWald, jege dief und dad.. '

*) Audy Bler toird tan demerbern, wie fdhlau et melnee
Gorfdungsbegierde Einbalt ju thun wufte, dle midy auf
den Grund der Sadye hacte beingen Eunen, 1787,
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pnihes als eine magifche watabel daf Neugier , Eis
g felfeit und Herrfdhfucht is ing taufend und taufends
»ite Glied Ungliit bringen fonnen, — Die Bapn
,,0et Magie, die Sie ju betreten denfen, und zu der
,Sie nunmefr durd) die Aufnahme als Ordensfchwes
5 fter eingemeifet find, ift HOchHft gefabrltd) Wenn
Hhidht blof Wunfd), Gutes ju witeen , Sie der Mys
e gufibre, fo gebn Sie ja nidt weiter, fonft witd
ppeitlidhes und ewiges Elend Jhr Theil werden.” —
) beteuerte ihm: dafi nichts als die Bervollfomms
nung meiner felbft und der Wunfd), wo mdgli) nadh
Chrifti Beyfpiel fur das. Wohl von Taufenden thds -
tig feyn 3u Eonnen, mid) auf diefe Wege firhreen, —
5, ®ut, fagte er, bin i jege in biefen Yugenblicte
,,oon der fauterfeit und Wahrheit S{)rer Gefinnuns
»gen nide. gang Uberseugt , fo werd i) dod) in
,,memgm Gtunden durd) meine Obern wiffen,

- pwic Sie benfen, und dann werd’ id) weiter mit

»osbnen fpreden.” — Des andern Tages fagte
Caglioftro mir: feine Obern hdteen ihn verfidhere,
daf meine Abfiht, mid) der Magie ju weihen, ebel

“fen, unbd baf ich e fepr weit in diefer hohen Wiffenrs

{dhaft bringen wirde, wenn i) immer mit gleihem
Cifer, und gleicher Treue meinen Obern folgen
wollte. e wiicde cben daber bey feinem Hiefigen
Aufenthalte midh) jum vorgliglihften Augenmerfe .
feiner Sorgfalt madien, nur folle’ i) ihm aufs neue
geloben, feinen Bor{dyriften unbegrdnst ju folgen. —
X fagee: das Port unbegranyt mifte die Eins
fdhrdntung nod) Haben, daf i) ihm in allen Fdllen
folgen wollte, wo meine Bernunft mic fagte, daf

S , . nidyts
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. nidys gegen mir beilige Pflichten liefe; aber Goce
' felbft fonne mich daju nidyt bringen, wider meine
Ucberjeugung von Recht und Unreht ju Hanbeln,
»&n,” fagte e, ,witen Sie, wenn Gort fich
"o 3bnen offenbarte, nidyt nah Abrahams Benfpiely
Hoen Siebling Shres Hergens opfern onnen, wie er
,Him Begrif war feinen eingigen' Sopn dem Tode ju
popfen?” — ) dadhee eine Weile nady, ers
for{dhte mid), und fonnre, wenn i) Wabreit fager
follte, niches anders antworten: ,Bey Gott! Neint
3 an Abrafams Stelle , biitte weinen Sobn nide
»,opfern tdnnen! ) Bdste gefage: O Gort! (odte mels
ssren Sobn durd) einen BIiG! wenn bu es forderft, ges
,,Diete mir andere Opfer, unb idh merde wilig folgens
- ,,aber Beife mid) niche, felbft meinen drgften Berfolger
,,t30ten, ofne baf idh ibn des Tobes fehuldig finbe.”
Hier fagte Caglioftro: ,,Aus diefer Antwort ,fhliche
with, baf Sie bey folden GrundfdGen unbd der feften
HHandlungsare fich defto gerrofter Der Deiligen
»DMofti€ weiben Ponmen, weil Ste fo ber Werfus
»ung aller bdfen Geifter widerftehen und wie jue
yfdwavgen Magie Ubevereten werden,  Aber iy -
Hoin 8 gewif, wenn Sie burth Streben nady
»Bollfommenpeiten, wie Chriftus und feine Apos
»ftel , gu DObern Krdften gelangen; dann werben -
,Sie uud) die Stdrfe Haben , wie Petrus
Wit einem Worte ~— , Ananias bu lengft” —
poen todt gu Boden ftlrgen su laffen, von dens
,,Ole 8 Uberfefen, bdaf er Taufende unglidlicy
pmaden, und bee erhabren Abfidyt~ des gros
pfen  Daumeifters der Welten entgegenarbeiten

.
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Q(ttffa(i im 3a§c 1799, .

,\mbe. ) Dod) will id) vor der Hand, um Sie
,fhnellec der beiligen Mofti¢ guzufiipren, wo migs
Hlidh Jnen biefe Nadyt, burd) einen magifdyen
»3taum , mit dem Geifte Jbres verftorbnen Brus
LHhers eine widytige Untervedung uber bie Peilige
S Moftit ju verfdaffen fudhen. Nur miffen Sie,
Hindem Sie {dhlafen, den BVorfag faffen , fobald
o36e Bruder Jpnen im Traum ecfdyeint, Uber
5> Magte mie ihm gu foreden, I werde Jprem
5> Bater ein erfiegeltes Papier abgeben, in diefem
5,Ioitd eitie Frage ftepn, uber weldye ich durd) s
ayvent ‘Zraum»Xuﬁcbluﬁ befotmen werde, Behals

sben Sie nur fo viel Sie fonnen, die Unterredung, -

pelde Sie mu Sprem WBruder im Traume Hos
»,0en werben,”

Den Abend forad) Caglioftve, da wir ben reis

nem Baterbruder jufammen waren, nody viel flbct
den Swed und uber die verfdhiedenen Jweige der

Magie mit-mie, **)  Ehe wir aus einander gingen,
nahm Cagliofiro mid) und meinen BVater bey dee
Hand, gab biefern ein verfiegeltes drenectigtes Pas
‘pier, und fagte, er folle ifm geloben, dies nidht eher
u erbred)en, alg wenn id) den ‘zraum, ben er miv
‘von meinem Bruder verfdaffen wiicde, gebabt, und
~ -Diefen und meine Unterredung mit ihm unferm ecins
geweifjietén Kreife in feinemt Bevfenn erydblt Hdcte
. Mid) ermabnte er nod), alles, e’ i) mid) jur Rupe

fegte, woBl su liberdenfen, und unter ecnften Ges

beten eingufdhlafen. Nun fdjieden wir von eins
ander.  Da id) ju Haufe fam, Uberdady’ ich alles

genau, wotubet wit 3¢|’pwd)m batun , legte miy -

unter

- .

e e s——
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5 &ckﬁc abfdyentiche ermge Bler Caglioftro verrdth,
darf i nidye exft fagen. Syndeffen war id) damdls rody
4 fefr file in eingenommen, um moeiter gu denfen.

_any.

) “) Dies war febt fdlan. Cr toollteanf dlefe At uerl‘d)le:

5 pene Sdeen von Maglein meinem Seifte fo lebhaft roers
. ben (uﬂ'm, dag td;iu chn mad)t hamm trdumen mﬁﬁtc

,1.7



54 Muffeg im Jobe 1779, -
. -uater arddchrigen Gebete gu Bestes. sber der Selaf
flob anich, und ein Gebanten folgte Yem anbdern,
Der Morgen brady an, ohne daf id) einen Augens
bli¢ gefhlafen Datte, Da ich mid) in der Frishs
. ftunde ju Caglioftro begab, fand id) fdyon einige aus
unferm Kreife ben ibm; id) fagte ihm fogleid), mwas
_ fid) gugetragen fabe. €r antortete: id) hdtte meine.
Seele mefr gur Rube bringen, und midy nidye mit
foldyem innern Ungeftinme demr Wunfhe, von meis
nem Vruber gu tedumen, uberloffen.follen. Den
folgenben Abend ermapnte ev mid), meinen Traum
mif mebr Ruhe ju erwarten.  Jd) bemirfhte midy, fo
viel-id) Connte, einjufdlafen, um ven fo geminfdhs
“ten Traum zu Daben,  Aber ein [ebhafres Bild -
nad) dem andern flieg in meiner Seele auf, cin Ges
bante fettete fich an den andern, der Sdhlaf wae
niie fern; Hofnung und Sehnfudyt mit hdhern Geis
ftecn in Berbindung ju treten , erregten falte Schaus
ber fn mic; ber MWunfch einufthlafen , und pie Ents
fernung bes Seblafes mpliten midh ungeduldig mas
den,  Da wendete idy mid) in Bebeten: an Sote, -
und meine Seele ward ruhig; aber mid) Foh dens
nody ber Sdylaf. — Da i) des andern Morgens
wicder ju Cagliofteo fubr, und ihm offenbersig fagte,
daf idh gar nidyt hdrte einfdylafen Ednnen; fagte er,
etwas im Sorn: Ee Habe mir grofere Fdpigleiten
dur Myt jugetraut, als ich befafe, ' und idy folle
nun auf diefen Traum nidyt mehr vehnen, Dies
_ that mir weh, - dod) fdywieg idy fill. Aber ju meinens .
WBater und fF fagte Caglioftro: Er patte, um
© mid) gum Sejlof g bringen, meiner Seele die s
’ ‘ : wars
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s %uffog im Sahe 1779

watfung nefimen mirffen, den eift meines Brubers
im Traum gu fpredien; aber er Hoffe in der fommen-
ben Nad)t werde er miv den magifhen Traum ges
ben Lonnen.  Diefen Tag forad) Caglioftro wenigee
als gewdhlich mit miv. Do wir den Abend auss
elnander fufren, beftefite ev auf den andern Morgen
um 9 Uhe, Hen. v, Howen, meinen BVater, Hrn.
Major v. Korff, meinen Vaterbruder, und 11 ju

' ~fidh,, und fagte beym Abfdied gu mir: aud) ic) Lons

ne fomtten, ob jwar die Barba Jovis %) nidyt zu

- meinem Fadje gehdrte; aber er wolle mid) dennod)

alles beobadyten, und an allem Antheil nehmen laffen,
bamit id) wenigftens in feinem Theile der Science
occulte ganj frembde fenn follte.  Wir fubren auss

- einander; und faum Datte i) mid), nadydem idy eis

nige Bldtter im Smwedenborg gelefen farte, u

Derte gelegt, fo fdfief id) ein,  Gegen die Mitte

ber Nadye befam id) die dngfilihften Trdume,
Bangigbeiten, Hige, Herjpodhen, und fold) eine

frampfbafte Bewegung in aflen Cilicbern, dap idh -

nidyt Hand, nid)t Juf riifren fonnte, und fraftlos

und ermattet da lag. Da i) Morgens auffteben

wollte, fand ich midh fo fdhwad), daf i mich faum
mit Mishe von einer Seite jue andern im Bette wens
ben fonnte.  Und id) fiel twieder in einen Palb
fdylafenden, Balb wadyenden Juftand, in weldhem iy
bie Deftigften Bedngftigungen fatte, und oft aus
halbem Sdhlafe mit einem Scyrey auffupr. Da
die Herven fi) am Morgen bey Caglioftro verfams
melten, fagte Cagliofiro Oenfelben: Daf meine
Nerven und mein Kdrper ju {dwad) wdven, ol daf

———



Unmerlungen im 3&5: 1787, §r .

) Mtu%enmnwgnﬁh ]ovit tclegtdag!fom: .

~ ¢ine Arjeney, die, nad feiner Ausfage, alle Krdfte der Nas

tur im Gleidigewidyt erpaite, und.das Siel der Menfeer
auf Jabrbunderte hinaus fege, wenn fle diefe noch fets
ner Borfdyrift braudyten. Wie weit manes allmabl@ :

fﬁu Glauben an unglaublidhe Dinge bringen fann, dar

von giebt meine eigne Erfabrung mis redende Beweife;
benn died Maprchen, . dag Menfthen viele punbdert Jabe

- Teben fdnnten, (dhien vielen von uné nidyt einmal uns

wabefdyeinlid). €8 war aber weder die Barba Jovis nody
tag rothe Pulved mein Stectenpferd; indem meiné

‘@eele nur b{of von etnem eingigen Gegenftande, ncbmmb

von bec Gemeinfd)aft mit Hdhern Seiftern, voll war, und
idy eben daber alle anderen BVerheifungen Cagliofirod
uberfah. ) fdhroeige alfo Hleriiber, weil idymid) nue
besectiget fiible, dem Publitum dber den Hang meis
ner eignen Seele Auffdluf ju geben.  Hver fo fdlan
Cagliofiro fid) gegen mid) ju Detragen toufte, eben fo
aufmerffam benugte er die Neigung und t&mrmgcc ,
feiner aubcm Gd)uu: , e
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8« -Anffad im Jabe 1779 -
er mit den’ magifdhen Traum Ddtte geben Linmen,
ofne mein $eben in Gefabe ju bringen, Ev hdtce
feine widytigften Geifter aufgeboten, um auf meine
" Organifation ju wirfen, und mid) gu einer Unters
redung im Traume mit meinem Bruder vorjubereiten s
aber mein Kdrper wdre fo befhafferr, Daf idh immer
~ nue bey allen Befdyrdrungen bdie dngftlidhEen unjus
fammenfbangendften Tedume gehabt hatte, und jege
 nod), wie feine Geifter es ihm fagten, von Diefer
DBifdhwovung gang wat und frant wive,  Patte ev
feine Citation nod) weiter getrieben, . fo HAtte nrvin
organifcher Bau gang aufgelofet werdén fonnen,  DOer
wit:dige Greis % F wurdevort ihm pu uie abgefchickt,
om mid) su ifm gu berufen; doch fagte er nodhy¢
»Sie twetden bie gute Frau fehr Pranf, unbd wie
. pmeine Geifter mit Berfihern,  int Bette und aufer

,ﬁtanb jege Dersufommen finden, Do) ift de
»Rranfgeit von feiner Bebeutung, aud) wisd fie
paegen brey nad) Tfche wieder wopl fepn. Sas

o paen Sie ibr unterdeflen nidis von deny, was idy

Sbren et gefogh babe; fabren @i gu ige, cpu.
5,6& s als wenn Sie von ifrer. Keantleic nides
wwiftens fagen Sie ifr, .idy wunbere mid), Gof
5,fe nody nidye ier fey, ba fie miv geftern oy vees
sforodyen bat, unt 9 1or DMorgens ber&u!ommeu.
T tam gt mir, dnb fand mid), wie Caglioftro es
gefagtpatte, ju éiette und aufier Stanbe bingufapren.
€r lief fid) von dem, was Cagliofiro gefprodien
~Potte, nidyts merbert, fondern fagte: e wolle midy
nach Tifdpe wieder Befud;en, i) folle mid): nur rubig
‘ Qa[ten. Aud) wird” er tmd) bey @ag(ioftto iiber
meis
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6o - wiffog i Sape yrygi ¢

mein ‘Xuﬁenblctben,mtfcbu[bigen. Nt verfiel Bald
darauf in einen vufigen Schlaf, gegen Orey wurde

* mir wiellid) befler, und da verlief id) mein Bette,

und ging glemli) munter nad) meinem Schreibyim-
mer, wofelbft id) etwas {dried X°), Cagliofiro Hatte
um biefe Deit ju dem alten ebrroirdigen -t gefage:
»Safren Sie jege jur Fr. v, b. Rede, Sie werden

" fie in iprem Simmer am Schreibtifhe siemlid

mwunter finden, fuhren Sie fie nun ju uns, aber
Hlogen Sie ibe nidys von allem, was id) gefage
,0abe”  f fam zu miv, und wunderte fic) nidhe
wenig, mid) fo munter, und gerade in meinem
Sdyreibjimmer . am Schreibeifhe ju finden, da ih
pod) am Morgen um 9 Uhr fo franf im Bette ges
Tegen atte, Y fubr nmun, da id) mich) rieder ges
fund fidlte, mit 1 ju Caglioftro, wofelbft ich meis
nen Bater und Heren von Howen fand,  Caglioftro
reifite miv, als id) in das Simmer trat, die Hand,
und -fagte: ,Gutes Kind! Sie DHaben Diefe
HNadhe gelitten und find jum LTheil felbft daran
Hiduld gewefen. Weil Sie durdjaus bden Geift

3fres verflorbenen Brubers im Traume Hoben
. pivredien wollen; fo bot i) meine Krdfte auf, um

Hoiefen Jpren Wunfd) su erfillen. Hdtten Sie
ftdrfere Merven, und nicht eine bennah® fibertriebne
Hiiebe gu Iprent Bruder ; fo Hate’ i) Jonen den
»Zraum bewirfen Ednnen, der uns ndher an das
»lel gebracht, und Sie tiefer in die peilige Myftil
Hdtte Dinein {dyauen laffen. + Nun aber miffen
Wit den gewdhnlidhen Gang gehn und wenn Sie

o Jprem Cifer nidhe ermiden; fo werden Sie

e

<
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Imd),tcub feon, baf Caglioftro meine €inbilbungstraft fo
‘bodhy gu pannen fudyte, um mich too méaltd; burd) diefe
_ ataﬁungung von meinem Brisder traumen ju lafen;
unb foied’ {dh erft dent Traum 9¢6abt babcn, fo batte

| e'ed fihen dergeftalt g drehen getwufit, daf dag, waser

in bem verfiegelten Papiere aufgefdhricben hatte, su feis
‘ner. Rofidht anpafend gewefen mdre, Da ev aber merkte,
- pafi(meine Cinbiltungdfraft nidt dabin su fpannes
v, bafid) ben verheiBenen mugtiden Traum befommen

~ Bégte, fo bat e mic wabefdyeintich unvermestt ciae ey

ey bepgebradyt, buvch weldhe er mid) auf einige Stuns
Sen franf madjen fonnte. Bas mir bdiefe Vermuthung
jegt nod) mebr beftatiget, und bey einigen {dhon_dajumal
Miftvauen ertoefte, ift: baf er mid) unbd eine Freundinm
- §toang, oft toider unfer Willen von feinem Tabacke ju

. fhnanbén;  Bey einem Menfdyen wie Cagliofiro, ift e8

aidyt unwabrfdyeintich, da er fich audy feiner Gifte bes
bient bat, um (eine AbAdE ju erceidyen, und um die

gu verftefen, mag ~er: biefen unanfiindigen Sdhritt '

mit bem Sabaf gethan haben. Genug ed gelang ihm,
babmd) feinem Hauflein Staud in die Apgen ju freuen,
bafi er fagte: — ,Die arme Frau Bat $u fdhrwache Ners
‘ ,,bm, aw daf meine @ieiﬁct aufibre Drgamfatiou toicfen
Hfonnen,” fie ift burd)’ die magt(d)c Dperatwn Die tcy vors

.. gefommen babe, pecht Frant semfm, und Ste werden

fie nody im Bette finden, aber um 3 Ubr wird ﬁc toiedes |

ymunter fegn — Daf +4 mid) um diefe Srunde aufer
 wbem Bette und gerade wie Cagliofiro ed gefagt hatte, in
mem:mmmm M m ex-aud)-ued) febo
e e uam-



\

65 aume tm Sahe 1779

St 3br¢n Kdbigteiten doh am @uabe gum_Diele
,fommen,  Jtur mug i) Sle nodh warnen.

, ,,Jbannadnel ver Schubigeift, bden ih Jbnen juges

" ,fellt pabe, und ver Sie, feit Sie in meinen Bund

 g,gefreten fint, “ beobadyter, und miv von Nbren
", Gevanten unb Hanbfmgen Redyen(djaft brmgr

\ ”uerfd)ert midy, daf meBrentheils der Schmer} Gber

L,ben Tod Spres Bruders Sie jefe der WMofie ufihs
sotet, ) und daf die Sage Spres Scyictfals dem. exfien

Samen jum Honge der Magie in. Jre Seele

,,gwﬁanat pabe. Dafer Lonnen tie. guten: Geifter
Mot nidht auf Sie wirken, weil Sie die Magie

Hniche. blof: um ber Magte willen, fon‘bem Barumk

fiebeir . weil - Der' Tob Jhnen das' genommen (m‘,
sworan Spre Seele vorghglic) bing, TT) -

Do) folfen Sie Heut Abentd einem’ magls
Sfdhen Erperiment, bas i) madyen mug, bet)mo(mm,
2und wie id) {)vﬁ'e s ollmablid) felbft. sn a{)nlid;at

_ o tbeiten veifen.” — . BVon memnem Bater. fors

|

becte Cagliofivo. das verfiegeite Papier . weilsich-des

~ Sratun. nide gepabt baste, guelid, und verbrannte
s augenbucﬂieb ungelefm, wmd tmentf egelt. '

‘Diefm 'Zibenb mad)fe Cagflioftre: fo[gmbe&’@rpu
riment im Haufe meines BVaterbruders unty im Beys
feor einiger’ Mitglieder unferer foge. — Suvoe
fragte e mid) um die Taufnamen tes Hertn N, T
Den ich vecht wofl Cannte, und. um vie Taufnamen
tieines verflorbenen Bruders,. Er (drieh,. nadhdeme

i fie ibm gefage atte,. die: Anfangs:= Budyftabers
alm me&c Namen,, wad mw jebers Barcftaben:

lgw
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patyriide Mittel miffon Bmmon; bennifo baid Wh widhe -

‘setht Frauf bin, fenn id), wie e toufite, Feinen Yus

genblict fus. Bette vevpoeilen, and mein Shreibsimymen

. poar mein sem&ulicbet Yufenihalt, s ber Reit abec

nod) mebe,. weil i immet alles, was fid) in unferrs mas

,,sifd)m St‘teife gutrug, gelegentlich nieder(iSeich, Dief

‘wufte @asloltto und fo fonnte er, tociler ef berechnes

Bafte, baf bie %trfuhg feiner Hrynep nadigelaffex Gas -

- ben ticbe, eftimme fagen: ber f § wikcde: xmc!) ﬁt,
'mmcm detbsimmt ﬁnben. v S

. ") Q'agliom mvfebrfd;!au, bufcsfvim@efw&dmwlwun
... ungefabr,, fallen:sy. laflen.. €r batte in. l{ntectehungm
)Y mit mir genugfam: erfabren, wodurd) mein evffer .ﬁ)gng

aue ")Jtpfﬁf z,uerﬁ tege gematbn warb. 1787 '

11) Bie fhlau wufite Cagliofiro jobe R[cintjfe& i8
feinem Bortheil ju gebraudyen! So Elav mir 8 jest ift,

baff er ben Hang meiner Seele durdh febr naticlige -

seiteel erforfdyt bats eben fo febr erflaunte idh) das
mal8 iber feine Keaft in meiner Seele ju lefen, und
mein Glaube an feine Gemeinfyaft mi¢ Hobern Geiftern
mttb: dadurdh nod) iumm mel;c befefiigets

L . | ' ts) enn



64 %uffag im Jabrazyp

, ﬁ&tdftm, ‘dle idh midht Lannte, ‘Dam\uf"' Blieh e
‘nod) eine Weile allein it Jimmer, fdhried allerfen,
‘perbrannte einiges, fam ju uns, und fagte: SWie

~ follten das Kind antliften, ihn ju bitten, daf er ihm

tieder alletley in der Kammer jeigen mdcyte X2),
‘Die Dutter bat den Knaben, Cagliofiro bdagu ju
~ bewegen, daf er ifn den Wald, ben er ihm vov eis
nigen Abenden fdhon gegeigt hdtte, ober was er fongt
wolle, feben laffen mdchte.  Cagliofiro nahm den
Knaben auf ben Sdjoof, rieb ihm mit den vorhin
vetbrannten Papieren den Kopf, Lirfie ihn und fagte:
 5,Rind!  aud) Du fannft noch) einft ein grofer
5 Mann werden ! Komm, fieber Junge, Du
»olft Dinge von grofer Widyeigleic fehen.”

) "Dm“f'
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n) Wennt mau Mg jel}(gc ituﬂ'age bc‘ &(um MQ‘
ber Gefchichte der Befdywdrung vergleidye, - fo wundre
fdh mich, mie Feiner auf dén Gedanfen gerieth, daf bief
alled burd) Bilder, die binter dem mit Charalteren bes
{dhriebenen Bogen *Dapiet gegeichnet tvaren, bemetfﬂek
liget erden tdnnre. @rwdge idh aber die Kraft der
Sdywdrmerep und ded Enthufladmug, dann Hefretbet
wnid) e8 nicht, daf than fid) in diefet' Stimmung dev
Geele, o fie durd) Eewartungen fo gefpannt ift, jum
@lauben der abentenerfihfien Dinge - geneige DIt
- Sud) befenne id) hiemit, daf, wenn damald ein unbes
fangener Sufcdhauer gegenwdrtig gewefen mave, und ten
Cinfall gehabt hatte, in das Jimmer himein-gu dringen,
o bag Kind bie gemalten Bilder vor fich Patte, um
aus diefen alle fogenannte Befdymdrungen Herjufagen,
diefe Entdecfung mid) von meinem Slauben an Caglios
fivos Wunberkraft nidhe jurict gebradye, fondern midy
" in bem MWabhn befldtiget Haben wirbe, dag wir, jur
- Strafeunfers Ungeborfams, durd) bife Seiffer getdufdhs
worden wdren,” bie und von Cagliofico hasten absichen
wollen. Vieleldyt dienet dief offenberjige Gefdndnif
- metmer Seidytglaubigfeit dagu, Andre, die gud) in dew
Blauben an Seifterbefdwdrungen und an die Wunders
Eraft bed Magnetidmug dergeftalt verfenft find, daf fie
ben  magnetificten . Pecfonen prophetifdyen Beift jus
trauen, aufden Gang ihrer Jdeen aufmerffam ju mas
dhen, und aud meiner Crfahrung ju eigen, wie leicge
Betrigerepen fiir Wunder gehalten werden finnen, gus
mal bep den fraffer Begriffen, die und von unbefanns
mx Krdften in der frihefien Sugend cingefidfet werven.
. Rteber Caglioftvo, < 13) Hier

- )
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x3) Darauf fihete er ifn in bas Jinumer, w0 er jue
vor gefdyricben Datte. Ju dem immer war nidys
~ als die gehorigen MObeln; nur fanben jwen Sichter

auf dem Sdyreibrifdye meines Baterbruders, und
jwifden den tidytern lag ein mit Sharabterers bBes
driebener Bogen Papier,  AlS nun bdas Kind i

immer mar, madyte Caglicftro die ibuu $u, wmd
fagte dem Kinde: @s folle nur rufig erwarten , bis
bie {dydnen Sadyen die er verfprodien hdtte, anfoms
men wiitden, 8 folle fich) vor. nidyes flrditen, felbf
wenn im andern Jimmer $drm wadre, fo dtte dies
nidyts ju bedeuten, Wi alle fafien im BVorgimmer,
ber jugemadyten Tfitre gegen Uber, in einem Keeife
Caglioftro ftand mit einem blofen Degen in ber -
Hand, in der Mitte bes nemiichen Jimmers, gebot
uns allen Stillfdyrocigen, Srnft, Andadhe und Seille.

‘

Darauf madhpte er mit feinem Degen einige
‘Cparattere an der Thir des Jimmers, in wyeldyem
Bas Kind war; dann ftampfte. er mit den Fufen 14),
- Bald auf die Erbe, bald an die THilie, fchried mit dem
Degen Chaatere irr die duft, forad) allerlen Namen
unb Worte aus, bie wir alle nidht verftanden, aber
die drep Ausrufungen Lamen am ofterflen vor: Jj)cc
lion, Melion, Jetragrammaron. - - smmm in
diefen Arbeiten fhicfte meine Tante ihren &Itcﬁeu
Sopn nady bem andern Jirmmer, um u fehen, ob
aud) die anbern. Tpiiwen feft wdren, Da 22:
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+  x13) Hierbey muf idh erinnern, boﬁ bas Rind wedes
Gefdyvievenes nod) Gedrucktes lefen Fomnte, und- ef.

_ nad) jeder Operation fehr erhipt ansfah, uud fdylafrig

war.  Aud) Hatte Cagliofiro e8 und allen jum Gefeg
gemadyt, mic bem Rinde nidye iiber die Erfdyeinungen ju
fpredhen, weil es irve gemadyt werden fnnte, wenn eé
ofne durd) magifdye Birfel und Charaltere gedecft ju
fepn, von diefen heiligen Dingen fpredhen follte. Audhy

fagte Cagliofiro mir, daf bad Rind in der Jeit der Ves
fdwdrung eigenttich nidyt felbft frddye ; fondern daf dee

Seift der Magie auf ihm rube, und ihm oft Dinge 3
fagen eingdbe, diced nidyt fdbe. Eben fo batten die
YUpoftel die manigfaltigen Spradyen.am Pfinghefte ges
fprochen, obue einer diefer Spradyen madytig gu fepn.

Wie fdylaw diefe Wendung von Caglioffiro war, wird
jcbem einlendytend fepn, Denn, Hatte das Kind fich ges
geu einen Ausfrager verrathen, fo batte Caglioftro ges
fagt: ,3d) babe e8 Cudy fhon vorber wiffen laffen,
obaf venn dbag Kind nide durd) magifdhe Eharaftes
»te, und ben magifdien Kreid gededt it, 8 nidyts
avondem wiffe, was fid) jur Jeit der Vefdwdrung jus
»getragen bat.  Warum Habt ihe dad Kind audgefrage?
»30r fabt den bifen Seiftern baburd) bie Emad;t geges
»ben Eud) ju taufden!”

1a) Aldid)ihn nad)her fragte, toarum er bep diefer
Opetation fo beftig mit dem Fufe gefampft Habe, gab ep
mir jur Antwort: Daf fann id)alles Yonen nidyt fagens
aber wiffen Sie den Sprud) nidyt: ded Weibed Saamen
witd der Schhlange den Kopf gevtreten und du wirft ibn

" in die Gerfen fechen? So wufite fid) diefer Charigs

tan immer mit cinigen Worten herausdjubelfen, und wie
waven jufrieden mit dem wad e fagte.

¢ 25)Ce
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taglioﬁto mi¢ erflaunendem Affelte : ,,tlm Gottes
,wi&m ras madye (Gr? Send ftille, fend flille,
»ritpee Eudy nidye, i{)r feyd fn Der grdten Gefapr,

ound i) mie eudr.” ~ Er verdoppelte fein Jufs
ﬁampfm , fdrie mit entleklid) ftarfer Stimme einige
sinbefannte Worte und Namen aus, madite allerfen
Siguren in ber fuft, und jog nun von neuem einen
Kreis mit feinem Degen um uns afle.  Sr blied im
Kreife fteben, fagte unter {dhrectlihen Drohungen,
daf wir afle ungliictlid) werben wirben, wenn einer
vort uns fidy chfren, oder aud) nur fathte fpredhen.
wirde T5); und nun fing er von neuem feine Bis
fhrodrungen an, gebot dem Kleinen, der bis dahin
gang ftill gewefen, und im Jimmer ver fhloffen war,
niedersulnien , t{)m alles nadyjufprechen, was er
{m vorfagen wiirde, und nidhe eher von feinen Knien
aufjuftefen, als bis er eine Erfcheinung gehabe patte.
Darauf ftampfee Caglioftro wieber mit - den Fifien,
madyte mit dem Degen allerley Berwegungen und
fragte bas Kind: ,,Was fehen Sie jeht?”

Das Kind. 3y febe den tleinen fhdnen
Sungen, der mie bas lefte mal im S!Ga(be bie Srbe
Bffnete.

Cagliofiro. Gut, bitten Sie nun den Juns
gen, daf er Jhnen den Herrn von N. N, vorgeige,
und jwar mit Ketten um den &a(s, an Hand’ und
Sugen.

S U Das Kindb. I febe Heren von N. N, er fiehe

febr verdritflid) aus, und ift an Handen und Suﬁm,
aud) am Halfe gelertes.
Caglioftro,  WBas fefen Sie jege?
. Dad
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 2¢) ©o viel id) Gelegenbeit gebabe Habe, den foges
nannten Seiterbefdymdrern nadyzuipihen, o geben alle
dief wobl audgefonnene Gebiot: fid) wdhrendder Opes
ration nidyt;yu bemegen, nidhe ju fpredhen, und fidy jo
*t mit andern Sedanfen gu befhaftigen. Weldrems

befangenen Denter fallt es nidye auf, das diefe Bes
triiger die Seelen der Sufdyauer nur mit ihren Gaules
Teoen fo binbalten und angichen wollen, daf diefe fiie
nichts als ibre Sebote Sinn und Sefitbl baben, und
¢ben daher de Betvug nidye fo leidyt entdecten follen?
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a3 Kind. Der Lleine fehdne Junge Mt e
Rette um feinen Hals immer fefter ufammen,
 Qaglioftro. %o ift Hr. v. N. N, jest?
(Hier nannte das Kind das tandgut diefes Heren, wels

ches einige Meilen von der Stade entfernt liegt.)

Caglioftro. Gebieten Sie, indem Sie mit dens
Sufie auf die Erde ftampfen, daf Hr. v. N. N. vers
fdyoinden foll, und bitten Sie den fdhdnen Knaben,
baf er Jhnen den feligen Bruder Jprer Coufine von
- ber Rede jeige. ,

'®asd Kind, Der Bruder ift-da?

, Caglioftro. Sieht e munter ober traurig
- aus, unb wie ift v gelleidet?

' @aé Kind.  Cr ficht vergniigt aus, und [)af.

eine rothe Uniform an,

Caglioftro. Sagen Sie ifm: e foll
auf meine Gedanten durd) ein Beid)eu ja ober neim

$u erfennen geben, ‘
 Dad Kind, € fagt ja,
. Caglioftro.  Was thue er jeGt?

Das Kind,  Er legt ie Hand auf das Hery,
und fleht mid) freundlich an. :

" Caglioftro, -~ Was wollen Sie jest fehen?

Das Kind, - Das tleine Middhen, weldes
wie Jhre Gemalinn ausfiehe, unb welde Sie miv
das legte mal jeigten.

‘Caglioftro.  Was feben Sie jege?

Dasd Kind, Das Lleine Mdaddyen iftda.

Cagliofiro. Saffn Sie das Maddyen um,

tiffen Sie fie, und bisteri Sie f(c, baf fie Shnen
den Wald geige. ‘
('Damuf
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(Datauf hdrten wir, wie das Kind die Qrfcbe!nm
tugte. Der Hr. Major v. Korff und mein Onlel bes
Paupteten, daf fie aud) den Kuf der Eefdheinung ges
ngt bdtten; id) aber habe nur einen Kuf gebort.)
~ Das Kind.  3d fepe den TWald, und darinm
einen abgehauenen Baum,
@aghoftto DBitten Sie bas Midbchen, daf
die Grede fid) Offie.

Das Kind. Die Erve ift offen; und ich febe
funf teudyter, Gofd und Silber, allerley Papiere,
tothes Pulver, und audy S;nﬁnuneuu von Eifen.

" Cagliofiro. Nun laffen Sie die Eede wieder

- pugemadyt werben, den gangen Wald verfdhwinden,
bag Mddchen aud), und dann fagen Sie mit was Sie
da feben.

a8 Rind.  Ales ift verfeounden, und jefe

fep i einen fc)dnen langen Mann, er {)at ein wels
fies fehr langes Keid an, unbd ein totbu Kreuy auf
der Bruft.
Caglioftro. .Ruﬂ'm Sie die Hand diefes Mans
~nes, und laffen Sie fid) von {hm Liffen, (Woir Horten
beide Kiiffe; und davauf gebot Caglioftro diefer Ers
fdeinung, der Schubgeift des Kindes gu bleiben.)
© Nadygehends forad) Caglioftro wieber avabifd *),
flampfte mit den Fiifen an der ThHir, madyte endlich
bie Thiice auf, lieh das Kind Heraus Lommen , fagte
. wir fonnten nun unfre Plige verlaffen, fhalt nod),

Daf mein Wetter aus bem Kreife getreten wdre, und .

fiel, in dem nemlidjen Augenblidte, in eine Art von
Lonoulfivifder Ohnmadyt, Wir ermunterten ifn; und

. ba e wieder ju i felbft !am , gebot e ung allen
- Sille
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. *) Wir glaubten ndmlid) e8 wire avabifdy. Oben®, 1y, *
in dem Driefe aus Strafburg fann man fehen, bdap Cags
~ Hoftro mit dem Pdvofeffor Norberg, der aus dem Oriente
" fam, nidt avabifd) fovedyen Connte.. 31787,
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Stille und Senft, unb ging in das nemfliche Smmer,

- 10 dag Kind die Eridheinungen gefehen fatte, fhlug

-

- motgen foven, daf v.9. N. in ber Stunde, da bas

bie THhiiv Pinter fidh ju, und wic Hdrten ihn dba aus
voller Stimme eine fremde Spradje fpredyen. Bus
Tet Horten wit ein dumpfes SGecdfe, darauf Pam er
wieder gany rubig und wohl aus dem IJimmer Hers
aus, und fagte mit einer triumppirenden Miene: S
wdre Heven v. N. N. eine Serafe fduldig gemfeu,
und bdtte Diefen nun fart gefttafe. Wit wiitden es

Kind die Erfdheinung gehabt und ihn in Ketten gefes
Pen Ddtte, an Wirgen im Halfe und Deftigen Glies
derfdmergen fehr Erant gewefen wdve,  Aud) nannte
er uns den Aryt, der nod) die Nacht jum franlen
». N. N. hinaus gepolt werben follte. Und Des andern
Morgens 'fcten wir, daf alles fo wie Caglioftro
8 uns gefagt Datte, eingetroffen war ¥5).  Die
Ofnmadyt, die er gebabe, fagt’ er, wdre eine Plage
ber bifen Geifter gewefen, unbd bdaber entftanden,
weil mein Wetter den Kreis, ber uns eingefchloffen,
fibertreten fdtte; benn ben jeder Citation vegten fid)
Die bdfens Geifter, und wdren wider den in Aufrupr,
-ber, auf Gebeiff bes guten Prinjipiums, die Cication
riadyte. Durd) den magifden Kreis wdren fie ges
feffele und ifrer Wiefung beraubt. Da id) fagte,
baf miv es unbegreifli) fen, wie ein blofer Strich
wmit dem Degen die Geifter fo im Swange Dalten
Pinne, erwiederte er: Die Wirfung des Magneses
fey nod) unerlldelicher; aber ber magifdye Sirtel,
und die Kraft, die er fabe, wdve dem verftdndlich,

b burd) Diefen bie b&fm Geiftec gingen tdnne.

. Diefe
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16) Daff Hr. 9. N. N, gerade um die Stunde ba Cags
lioftro e8 fagte, auf feinens untoeit der Stadt gelegenes

- Sandgute franf geworden, ift wabrfdyeinlid), roie fdos

damald von ben Ungldubigen unter ung behauptes

ward, durd) eine Arjenen gefchehen, die er ihm unvermerfs-
-entweder durd) Schnupftabat (f. €. 61), vder anf efne

anbdere Nct bepgebradyt bat. Denu den Tag vorher fpeifite
Cagliofiromit Hru. v. N. N. ju Mittage, und glanbte fid)
durd) ihn beleidiget. Daervon Hin. v. N. N. ju uns fam.

fprady ev mit einer Art von Wutb tber Jbn und fagte:

Diefer folite (dyon (eine Madyt filblen, und von ihHm ges
firaft: werden. Daf Cagliofiro den Ayt ded Hrn., von
RN. N, beftimmen fonnte, war febe natutlub, mtl

derfelbe nie einen Argt alé biefen braudyte.

~ SMitdem Kuffe bes Kinbes und der vorgeblidyen Ers
fdeinung, ift e folgenbergeftalt gugegangen. Das
Rind Gat (cine cigene Hand (o oft getift, als jcmm;:
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 Diefe Eetidrung gab uns freylid) Pein Helleves Sidhe;

~ aber vielleldht faffen 'wir fie bann, wenn ivir weitere
Sdyritte in diefer erhabenen Wiffenfdiaft thun *),

S¥Bas mid) bey. diefer Citation vorjiiglich in unanges
nemes Eritaunen gefege Hatte, war: Daf Caglioftre
fcine SKraft jum 6d)ab¢n feines Nebenmen(dyen ges
Braudyt und Heren v, N. N. Seiden gemadyt Hatee,
d) fate das Hers, ihm daritber BVorfellungen zu
thun. & fopfte miv auf die Adyfel, und fagte:
,Outes weichheryiges Ge(ddpf! wie wenig fennft
‘Du dod) den redyten Standort und die Pflichten
,,emes oafren ‘maguters' S und meines gleis

,hen bdngen weniger von ung, als die andern aff:
,,t&gltd)en Menfdyen ab. Wir ftehen unter Obern,

,,benen wir unbedingten @eborfam fdyuldig find,
5, Wenn Sienue wiften, wie miv das Hery wehe
t{)ut , wenn id) bisweilen meinem Mitmenfchen

»>S¢iDen anthurn muf! Aber wenn id) bedenle, daf idh

pHbadurch oft fdnber und Bolter. vdbm Berberben:

,srette, -und daf felbfk der, weldyer meine Judytigung

5 fible, -dabdurd) vielleicht vom ewigen Berderben bes
»frenct wetden fann; bann befomme id) den Murh,

,,ben WBillen meinet Obern getroft ausjufiihren. So

slange Sie, gutes Kind, nidyt die Starle haben, jum

,,Stueen Jpver Nebenmenfeyen , wenn es ndehig it

aai“d)’

L * Man fiehet aus diefer meiner Anmerfung, dle i uns

- verdudert abdructen lafle, wie grop metn blinder Glauben
- an Gaglioftros TWunderteaft war, fo daf i) meinen Jrelfel
~ daran burdy die unbedeutendfte Antwort, und durd
iloﬁc lecve Worte unterdricten lef 1787, -

i
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Priffe gegeben oerden folltem 5 und Caglioftres eigene Ves
teuntniffe: iiber feine fogenannten: @eiﬁezbe@mmﬁ[
gen fimfiten aud) mit dec ﬂlaafagc meines échté smlu
lid) uberein, .

" Die vorgeblidye D(mmad;t, bie Gagltoﬁm fo natﬁu;
lidy nadhjumadyen wufite, twurde wabefdetnlidy von
* ipm vur daber gefpielt, um undin Furdy jpfegen; und

" ung aufd Hinftige an unfrePldge, die wir alg Jufchauee

fcinet Geifterbefdymdecungen einnabmen, u fcﬂ‘cln,j
damit wir foldyergefialt auffer Stand gefeft wicden,
alg rtubige Deobad)ter feinen BVetrug su entdecken,

- ®ean da die Damonen (ogar den Geifierbebereidher fo-

plagten; fo follten toir e8 uns wohl denfen, wad unfer
E€dyidfal getoefen fepn wiitde, wenn er und nidyt durdy

" fetne Mady evvettet Datte: benn et verficheree s bafee-

flarf gegen die bifen Seifter gu tampfen gehabe, und
~ biefe fonvulfivifdhe Dhnmadye fiir ung eclitten Habe, weil
wir fonft alle unglictlich) gewordentodven. Durdy diefe
@aufeleven gelaug e8 ibm, baf tic feiner Bors

fdyeife in Ghnlidyen Fdllen firenger folgten, und dahes
feinen Petrug nidyt fogletch auf der Stelle entbecfens”

fonuten. Um e8 gu beweifen, bdaf biefe Ohnmadyt

feine Golge von der Plage bdfer Seifter, fondern nue

Berftellung gewefen, muf id) eine dhnliche Sefchidste
Berfegen, bie fid) fury vor feiner Abreife von SRttaw
3uttu9

Sn eines feiner masifd)eumotkfungm, in welder

ei'nns mit fetnem Degen in der Hand, Eruft, Andadyt und

Stille geboten, nadhdem er den magifdyen Krei$ um -

uns gejogen hatte, verfudhte Hr. Hing, der ibn (Gon
bamal8 fiir einen Betriger bielt, mit lautem Seufien
- und in einem fomifdyen Sone alled wasd Cagliofiro fagte, .

nadjiufpredien.  Gagliofico fprang auf, warfden Tifh-
N . . Y wad
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,,ﬁtdmgm und fieafen su E3nnen; fo fange werben
,;Sie tue in den BVorhdfen der ‘magte Bleibert, nie
,,aber bis jum Heiligthum dringen.”

Sy fupe fore: ,,memt Sie mir o8 maei{)eu

pwollen, fo bitt’ i) wobl eine Frage an Sie, —
-, Bragen Sie nur!® — ermiederte er.

Sy ,,Site fehienen mir es mis einer Art frofe
ptriumphivender Miene ju fagen, dap Sle Hen. v,
N N. geftraft, und von Hieraus duedy Jpre Geis

Hfter frant gemady fatten,  Jft dies eimem Meris
-pfthenfreunde anftdnbig?” '
€ LS batte SShnen mc(w Sdarffim juges

ptraut! Kann i) denn an meinem Stanborte ims
,;met idy felbft fegn?  SNuf idh) nihe, um meine
,;sSdyliter Lennen ju levnen, mannigfaltige Chavals
Jtece annefmen?” v

. 5, Nber warum ‘Brauden Sie bag, Sie

»dmen uns jo durd) Jpre bienfibare Odfm s
pforfden.”

€. ,Outes Kindb, Du urtheileft wie ein
' Blinder von der Farbe!  Jeder Tag fat nur feine
poewifle Stunden, da id) magifdre Operationen vove
sonefmen fann, und da find mir fdyroere und widys
Htige Arbeiten angewiefen.  Unter Eud) fab” ih
pimit drey qusgefudit, weldye iy von meinen dients
yharen Geiftern becbadyten laffe; die anbern Puf
ol fo im gefelligen $eben pritfen, um ipre Herenss
o ,und Oeiftesfabigleicen gu erforfden, und fie" fo

~ 5»8eDorig in ipren WiirfungsPreis ju ftellen. Tdven.
5,Oie nidht fdyon feit einiger eit von einem meiner
X ,(‘Jeiﬁer bcobad)m, fo bass’ ich beute mein Augens
ptmert
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und bie Gtifle um, gebot und alen bas Simmier g

verlaffen, wenn: toir durd) bife Seifter nidhe jerfchmettest
werden wollten; er felbf firgte fich aus bden Bimmer”
binaus, wic floben ibm uad), Er warf fich fonouls
fivifd) in einen Lehnftudl, Bebielt feinen Degen wohlbes
dadtig in der Hand, gebot unter firdterlidhen Dros
bungen, bdaf alle fid)y von iom entfernen follten, toeil:
ber, der fid) ibm nabe, durd) Dimonen ungliclidy
werben wittde,  SWBir verltefenibn indgefame; nur Hry
pon Medem aud Tittelminde tvat -gang nabe an ibn, -

- Blieboor ibn fteben, und fafteihm an der Hand in wels

Mer er den Degen bielt, um- feiner auf alle Falle midys
tig werden ju fonnen. Cagliofires Grau befdymwor Hru.

0 Medem, wenn er nidyt bed Toded feyn wollte, jahinaus,

gufommen: biefer aber ertiederte; ertwolle fich)den gus
ten unbd bifen Seiftern ibeclagen, denn et wiitde nidye
von Caglioffro toeidien, bevor er fabe toe ed mit ibm und
feiner Dhnmadyt ablanfen wirde. Hr, v, MNedem ubertvat
alfo bas fo fivenge Gebot, ev folgteden dringenden Wars

. wungen beé Cagliofirofhen Ehepaared nidht, -und Hlied - -

Bey unferm Bundermanne ftehen, bid diefer e fir gut’
Befand, aud feiner Dbumadht gu errvadhyen. Dennodh:

_ wucbe biefern muthigen Schuler vbon den Dimonen fein:

Haar gefrimme, Audy der Spdtter Hing liet durdy;
die-bdfen SBeifter nichts, Dief jeigt genugfam, daf
Cagliofiro ung nur blof mit leerem Borgeben in Jurdye .
echielt, damit wir feinen groben Betrug nidyt mertm

 foliten; unbd e fahen ibn vieleon wng bamaw aud;

mb nim ein.
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- gieef auf Ste gevidytet; denn bie Oreiftigleie mie
syotidher Sie mid) gur Rede ftellen, und das unvers
,;Dovbene Menfdjengefihl , weidjes dabey aus Jpnen
foridhe, wirde mid) aben afnden laffer, daf in
w30nen  slefe dbigleiten juc Magie verborgen .
g — T

" 'RNady einigen Tagen veifte Cagliofiro mi¢ feiner
' Grau, Hrn, v.Howen, Hrn. v. Korff, meinem Bas
ter und mic, nad) Wiljen ju meinem Baserbruder,
ofelbft wir diefen, mit feiner Gemahlinn, feines
Lodyter und feinen beiden Sdfnen fhon vorfanden.
Mich nahm Cagliofted alfein in feinem Wagen , und
ba Patte er einige Gefpradye liber Magie mit mir,
weldye mic eine grofie Adjtung fiie feinen moralifchen
Cpharafrer, (gegen den i) mifitrauifch su werden
angefangen Datte) einfldfiten.  Nun befam idy uber
mandyes, das mir an ihm miffallen Hatte, Licyt; und
i) muf geftehen, fein Sdarffinn und feine Mens

fcbenenngnif fegten midh faft nidyc minder, als feine -

magifhen Erpevimente, in Crftaunen,  Eine Ges
- febidyte muf id) Derfegen, ehe id) weiter in meiner
@€rjdplung fortfahee. - v
~ Caglioftro fragte m@ nad) einigen Gefpradyen:
was id) von [— Dielte? ob idy ihm diefen nidyt -
wdher befannt madyen, und einige Umftdnde aus feis
nem $eben fagen finnte? b antworcete: ) enne
8— ju wenig, um Jhren Wunfd) su befriedigen.
(Mir war eine Anefdote von 3— befannt, die ihm
‘patte Nadyeheil bringen Lonnen, und von weldyer i
puverléffig oufite, baf auffer ein paar Freunden und
mweines Mutter, Peine Secle fie wufite, Mrine

\
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Mutter hatte fie miv, unter dem Peiligen Siegel dep
- SBerfdywicgenheit vertraut). Cagliofiro fah mie
fdharf ins Gefid)t, und fagte mi¢ bedeutender Stims
me: ,,Bie wiffern alfo nidys von J., wodurd) Sie
-, mid) ndber mitdfeinems Charalrer und Schictfale
s,betannt mad)m Eonnten, da mir dod) fo fepr daran
. ay@elegen odre.”
by, ,,Warlidy, 2. ift wenig von mir gefannt.”
€. ,,Sdlange die i) an meinen Bufen ndfres
,Ou light! Sdwdve, {drwdve miv hier, daf Du
- yoon 3. Sebensumftdanden feine Anefbote weific, bie
pauffer Dir nur dreyen befannt ift.” '
S muf geftehen, daf id) pier Beﬁur,t,t wurbe,
) {dhwieg einige Minuten, und ging mit mir
Rathe, wie id) bier, ohne mein Wore ju bredjen, und
obne wider meine Grundjdge von Red)t und Unvedt
ju pandeln, Heraus fommen follte,  Caglioftro fah
mid) jornig an, und fagte: ,,Nun Heudjlerinn! was
,verfummen Sie? Antworten Sie mir ? Sie wifs
ssfen alfo nidyts von 3. ju fagen?’  Jdy ermiederte
mit grofieit Crafte: ,,Hetr Graf! Jpr Betragen
ysbefrembdet midy: i) weif niche, flir wem Sie die
,,Stene fpielen, da Sie dody jeyt nur mid) an Jprer
,,Seite baben: midy die, wie Sie felbft fagen, von
2 3brem dienftbaren Geifte Hanadyiel beobadytet wird,
. pDa id) bas Auge des Allfehenden, der tn das Jnnere
,,memes SHergens liefet; , nidyt su fdheuen habe; o
pfurdt i) aud) bie Beobadyung Hanadyiels. niche,
goroenn er als guter Geift in meiner Seele liefet. Und
2ift et e nidht; nun! fo mag er hnen von mir bes
ptidyten was er will, 3d; tvaue auf Den, der Dds
: pmones
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,,mmotten und Nefromantifienim Saume juhalten weifis
,,und bin iberseugt, vaf er alle Unvrdnungen in bee
©8Belt am Enbe jum beften lenfen wird.” — Cags

- lioftro faf mid) febr freundlich an, briifte meine

Hand, und fagte: Sute Seele! die Ver{dywiegens
©peit, bie Stdrfe bes Geiftes und die Klugbeit, Haef
»fth Sonen bey Jpree Jugend nidt gugetraut, Sie
,,baben fidy aus diefer Sadye weit tber alle meine
-, Ermartung feraus gesogen.  Jtun fann i) Jpnen -
Hfagen, wie tie Sadje jufammen Hangt. Mir ward
,oon meinen Obern befoblen, Jhnen diefe vers
Hfdngliche Srage vorjulegen, naddem fie miv den
,,ganjen Sufammenbang der Sadye entdectt, und mie
- fogar gefage Datten - daf Jpre Mutter Yhnen bdie
,Ocfdidye gur Erroeiterung Jhrer Menfdyent:vnes

. ,nif befannt gemadyt fat. Wirden Sie miv vas

-, Gange geftanden Haben; nun fo wde id) in Fued
Hgemefen, baf Sie aus. Sdwdde aud) Pinfrigen
,Berfudungen unterliegen, wnd an bden gefdpril
Hden Klippen der Magie feitern wirden,  Hdes
Hten Sie die Frechheit gebabe, einen foldren Eid 3u
pfhrodren; bann Hdtten Sie den erflen Sehrite ges
,maht, um-in nod) grdfere fafter ju finfen, unbd
5,ith Bdtte allmdblig meine Hand von Jpnen abjies
Jben miffen.  Wir wollen nun von diefer Sadhe
,,abbredjen; aber id) mwiederhole es nodymals, bie
5, Babn der Magie auf welder Sie weit Lommen
Hfonnen, ba Sie alle Gabeén des Geiftes und Hers
,»hens dagu Baben, ift gefdfrlid), unb unter taufend
perreidit bodyftens nur einer das fobe Siel, durdy.
,oeldies man fidh) und anbre befeeligen fann, fo bald
S o . ”maﬂ’

\ .
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Hmatt, opne in einen Abgrund su fticsen, allen %m

 pfudungen entfommen it —  Hier fdhwieg
- Gaglioftro, und id) antwortete nid)es, doch Hatte
mich diefe Sadye fehr nadydentend gemadyt. Nady
einer WWeile fagre er miv: I follte, was fih unter

“uns jugetragen, allen Bridern und Scyweftern
ofne Ausnahme verfdyweigen; benn er Ddtte feine
“guten Grlinde, diefe feine Kraft in Menfchenfeelers
v lefen, nod) bis jejt su verbeggen, I7)

Da wiv unweit Wiljen waren, fprad) und betete
er ftill fie fich) in einer fremden Spradie, las etwas
in einem Eleinen rothen magifdhen Budhe, und fagte,
ba wir einen Wald fahen, mit wildbem Jeuer: ,,Dort,
sdort liegen die magifdyen Sdyriftent vergraben! u
»arofier Baumeifter der Welten, BHilf mir das TWerf
svollenden“t — Nad) einer Weile fagte ev: ,,Diefe
symagifhe Sdriften und Sdhage werben von den
sftdttiten Geiftern bewadyt, und nur Geifter Lons

snen fie beben,  Ob id) der Gilictliche fenn fann,

- ,5urd) deffen SBermtttelung fie gefoben werden follen,
»sweif der allein der mid) gefande pat. . Aber binden
werd” id) vie Geifter, die den Schag bemahren, bers
»geftalt, daf mein Nad)folger nidyts ofne mein
»»IBiffen und meine Beyhiilfe untenepmen Lanm,
»ftlbft menn i) drephundert Meilen- entfernt fepn
Hiolte — Gleid) nad) feiner Anfunft in Wiils -
den, ging er ohne Wegroelfer mit Heren von Howen,

- meinem Bater und meinem Vaterbruder, nad) dem
Balde den er befdrieben hatte, und zeigte dovt den
abgebrodinen Baum, unter weldiem die von den
Oeiftern bewadyten Schge fiegen follten.  Oeort
- - foll
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19) Menn inan den Sefiitdpuntt nidyt aué dew
Yugen verliert: daf Caglioftro es barauf angelegt batte,
mid jue Reife mit ihm nad) Petersburg ju bcmgcm
fo witd man fid) es leidyt ecfliren, warum ev alles ahs
wenbete, um ey mir fir eien Maun 3 gelten, dep.
sibernqtiirlidye Keifte ded Geiftes befige, wad tn dew
Seelen der Reufdyen wie in einem offnem Budye Iofes

- Mie bewunderungswiicdiger Schlauigteit-hatte Caglios

fico diefe Gefdyichte eingefadele, mnd fein Wort ging

- aug feinem Gefpradhe filr mid) verloren, ob o8 gleid’; ‘

auf meine Seele nidyt gerade dieMWiirfung that, die Cags
fiofiro bervorbringen mo(ltc., Denn idy muf geftchen,
taf i) nun feine Kraft in Menfdjenfeelen ju lefem,
nid)t mehe lngmifc[te, ihn und fcine Berbindung it
Hdbern Beifter in gragen Ehrenbielt, und die $Hoffaung
{n mie ndbrte, dur ibt jum Hddfen: Sipfel der MNas
gie ju gelangen. Erft, nadhdem {d) uberjeugt tourde,

" daf Caglioftro ein Betriiger fey, (3fte fich biefemicuns -
erflirlidye Gefdichte auf, weil id) e8 nun wagte Caglios -

firo8 Gebot ju iibertreten, und mit meiner vorftorbes”

- nen Stiefmutter und mit den beiden Freunden, bie um

. bie Gadhe wuften, 1ber biefed miv von Caglivfieo uns

begreifliche Stict ju fprecyen.  Da jeigte e8 fich, dah
Cagliofiro burd) verfanglidhe Fragen dbem einen Freunde

e samc (Bcftbtdm im Sufammenpange auf bie liﬁisﬁc o

3 4



88  Uuffag im ';”sabt' 1779.

foll e wieber al(ein fie fid) eine ‘&fcbwﬁmng gt

~ madyt, und einen feiner Geifter an diefe Stelle ges

Bunben Haben, Den andern Morgen zwifdyen jehr
und eilf Ufr, madhee e wicder ein magifdyes Erperis

 sment mit bem Kinde, in Gegenware aller anwefens

ben Micglieder unfrer Soge. e verfufe bey diefens
toie ben dem erften @pperimente, weldyem i) bepges

~ yoobnt batte; nur mit bem Unter{dhiede: daf das
Rind in dem nehmlichen Jimmer, wo wic im Lreife

.~ fafien, finter einem Schirm war, und Hr. v, Howenin
~ bemfelben Kreife neben Caglioftro ftand. Dem Kinde

Patte Caglioftro einen grofien eifernen Nagel su Halten
gegeben, und bem Kleinen. geboten, nieder ju Enien

" und nid)e eber auf ju ftehn, als bis er ben ihm fdhon
Betannten {dhonen Jungen gefefen habe, Nachbens -

Diefer bem Knmaben erfdienen war, gebot er dens
Geifte mi¢ dem vofhen Kreuze ju erfdeinen , fidh an
den Nagel ju binden, und den Schag im IWalde fo

34 Beafren, daf Peiner fich biefem obne fein Wiffen

naben fonnte.  Aud) follte der Scyak ofne Herrn

- von Howen nidhe gehoben werden und nie ju finden

feon.  Oavauf gebot er Hrn, v. Howen nieder ju

nien, und dem Geift mit dem vothen Kreuge, fich-

an ifn gu feflen. — Nun mufte Hr. v. Howen
bem Kinde einige Fragen, die Caglioftro ihm borfagte,
thun,  Aber wenn Hr. v. Howen fprad), fo berliprte
Caglioftro ifn mit dem magifden Schwerte. Hr.

von Howen mufite nun folgendes dem Caglioftro
nadfprechen::

,.3m RNamen meines Meifters und feprers Cags
sliofteo gebiete ich SDw, DOu jum éebet auséttofrs
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et abgelodt, .und duedy ibn erfahren Gatte, daf andy
- idy durd) meine Sticfmutter von diefer Gefdhichte. uns
- ercidytet fey.. . Damald war unferm Freunde uber bteﬁ .
_ Gefprarh dad Gebot der fieffen BVerfchmiegenbeit ins
fepeclidhften Sone vou Cagliofro gegeben; fo wie aud)
mir von unfetmigelbm fivenged Sdhweigen uber dieCes
fabrung geboten wurde, die id) von fetner vermeintes
Reaft in Menfdyenfeelen ju lefen gemadyt Hatte. Wiv,
vonunferm Dbern jum blinden Geborfam erjogene Schis
fer, Gefolgten feine BVorfdyeift; und fo war Cagliofey
fidher, daf fein Betvug nidyt entdectt werden founte, H
_lange woir an feine vorgefpiegelte Berbinduug mt&éberu
@eiftern Glauben Hatten.
Bie liftig Cagliofivo. feine Rolle weiter for-t fmtce,
ba. wir ung dem Walbe nabeten, der bie. vorgeblidhent
_Sdyige entbalten folite: bie§ wird jedem nachdenfendeis
Lefer melned gegentiberfehenden %&ffabeﬁ bw Sabn
" 1779 auﬁ'auenb fcou. ‘

7
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,,ms Sfub, Dir von ben bienftbaren eifiern ume
“sfers grofen Seprevs den Wald, ber die Schike ent
»bdlt, geigen, und me €tbe weldye biefe Dectt, Sffnert

_ Does Rind.  ,Der alb ift da , bie Grbe ift

 poffen, und id) febe eine Treppe und einen langen
- a®ang. . Hier gebot Caglioftro Hrn. v, Hower,

Ber inuer nody fuiete, auf 34 fepen, aber im mas

mgm gu bleibeny und fegte nun felbtt dle
Sragen an’s Kind fort. :

- Caglioftro. - -, Geen: @e bie. ‘l’teppe [)t‘muu
witt.  3dblen Sie bie Sriegen fo laut, Yaf wir ¢
,,[)Bten tonnen, ‘und dann gefen Sie bis ans Enbe

bes Ganges, und fagen Sie mir, was Sie ba
fe()en « Das Kinb $dblce nun ettegm, und it
Ponnten ble Triee bbren , aud) bomn wiv nod), def
er einige Scritte weiter ging. ﬁbarauf fagte Dder
SKleine:”

_ pfier find viele gofone muf[mt, Gold. s und
»OSilbers Mimgen, allerley Sadyen von Eifen,. bes-
»{dricbene Papieve, und rothes Pulver, I2)

Cagflioftro gebot der” Erfcheinung ju verfdhwins
den. - Dann madjte er eine anbdre Befdhworung , und
fragte:

,, 0808 fehen Sie jeft 2«

Dag Kind. ,Ih febe fieben febr fchdne
»Menfden, alle in weifen langen Kleidern: der
ptine pat ein rothes Hery vor der Bruft, bdie ans
poern alle Haben vothe Kreuze, und etwas vor ber,
»Otitne gefchricben, aber id) Cann niche lefen. -

~

o
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" x9) Wievicle Duellen, die Erwartungen dee Mens

fdhen u fpannen, und durd) Hoffaungen wber ihre Seds
fen ju Hervfhen, wufte Cagliofico fidy yu dffneh! Und
“toie afnfid) it der Gang, den afle folde intrigante Bés

‘Triiger geben! Reidthum, Sefundheit, langes Sebekr .

Heofthaft uber bie Geiftess und Kirpernoelt, bieten M
. hven Schiilern aus ihrem magifden Falborne bat, Herys
flhen durd) alle diefe Borfplegelnugen iber thre gidubis
+ gen Eingeweifeten, und brandjen biefe bergefialt alg
Mefdyines, deven Sang fe-wad) ihrem Belieben leiten.
- Dadrothe Pulver, weldyes der Knabe unter den Sdhdgey
34 fehen vovgab, war nach Cagliofirod Audfage bt;n erfle
oo . ates
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Caglioftro gebot diefen Geiftern, i) fo wie e
s im Sinn Datte, an gewiffe Gegenftinde ju feffeln;
und Hief das Kind alle ficben Geifter umarmen,
jedem einen Kuf geben, und fich von jebem Cirfjen
- gu laffen (biefe viersehen Kuffe hdrten wir aud)). Ends
+ lidy gebot Caglioftro den Erfcheinungen’ ju verfdhwins
ben, liefbas Kind Hervortreten, und ging mit dens
Kinde und den andern Herven nad) dem Walde, und
befeftigte dort, wo die magifchen Scriften vergraben
liegen follten, ben bdurch Befdyrwdrung geheiligten
Nagel. - Nad) ad)t Tagen fufren wiv in Gefelfdaft
unfrer Brider, die im magifdyen Kreife eingemweift
waren, ju meiner Mutter nad) Aler Auz, Denn
mein BVater war beftandig um Caglioftro, der num
in Mitau das Haus meiner Eltern bejogen Hatte,
Sn Alfs Yuy fanden wir meinen Ofeim, beffen ‘Hes
mablin , ifre Todyter und Heinen Sofhn vor uns,
Dort pielt Caglioftro einigemal eine Avt von dfents
ficher Borlefung; dod) maren nur wir Mitglicder dee
- $oge O’ Aboption, meine verftorbene Stiefmutter uny
pod) ymen Profane,, feine SBubdrer. S Blieb fih
inbiefen Botlefungen gar niche gleid): Suweilen fagte
.er-erpabene Dinge, und dann war fo viel plattes bdas
wifdhen, -Daf wiv alle an ihm irve wurden, Aber
" id) fann miv dief rounderbare Gemifch von tief veys
. borgner Weisheit, und bisweilen gar THorpeit unbd
anfdyeinender Boffeit gar wobl in ihm erfldren 1°)
" And) theilte er unfern Bridern das Geheimnif mit,
. “gus fdylechtem Jladyfe Kaftor jusubereiten, -
~ Den erften Tag unferer Anfunft in Ales Aug,
(aste Caglifteo gu bem tlemm ®o{m meines BVaters

btubers,
)
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Materie, durd) weldhe man alle Metalle jur Neife ted
Goldes ju bringen vermdge. So wie man durd) dew *
Hang sur WMagie in die Gefabr gerdth, von der wahren
Deligion abjutveichen, bdie Melt fiir eine Jauberlaterste -
~§u balten, und Gott, den Schipfer ber Welt, denAlfs

pater, in unfrer Jdee, ju einem ohnmadtigen Wefen 3
erniedrigen, weldyes eine Menge Gehulfen braudyt, um
bas Werf feiner Schdpfung tn Ordnung ju Halten; fo
- fiibrt auf der andern Seite der Hang jur Aldypmie von
ber twabren Wiffenfthaft dber PHofit und Chemie ab, und
fitbredagegen oft den fidyern MWeg jum Bettelfiabe. Bels
e Seivenfdyaften fugen diejenigen, bie fiebegen, der Se
fabr aus, ein Spiel intriganter Gaufler ju werden,
Bie theild dburd) lebendigen Umgang, und theild dburdy -
- moftifche und mogeridfe Schriften, der Seele eine fals
e mtd;tuug geben, durd) weldhe fie Aterglauben und
:fmbum olé’ (mltse ﬁBabtbm annimme und vevehret,

v

- 19) Man toird mic ben pathetifhen Ton, mit wels
them i uber Cagliofiro {n meinem Yuffage vom Jabe
1779 fpredie, su gute halten, twenn man bedentt, bafl
diefer Auffag in vollem Glauben an feine Qmmberftaft

ﬁtcbcvgc[d)cicbm warde, wd baﬁ Gagliofire fid :f ans
g egen
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Srubers, cfre baf et frgend cine magifdie Vorbere

" fung madyte: — »Oefen Sie in das Nebengiommee,

Hort werben Sie eine Perfon in einem langen wels
,,ﬁen Kleide fehen; fagen Sie diefer: da fie miv dle
o Nacht um Ein Ubr erfdyeine , unbd fid) davauf vovs
pbereite, mir auf alles was i) fragen werde, gewifs
Hfenpaft gu antocrten, Wenn Sie dies gethan
LHhaben, dann gebieten Ste der Fefheinung gu vers
SHfhwinden.” —.Der Lnabe ging dreift nad) dem
anbern Jimmer, fam nad) einer Lleivien Beile jurird,
" und fagte: ,, babe alles gefunben, wie Sie gefage,

5ound alles beftelt, rie Sie befoblen faben.” 2°)
© 7 Den gwenten Abend madite Cagliofiro unter

‘ver{dloffenen Thliren im Benfepn aller Anwefenden

beynafe das nemliche Experiment, weldes er in Wils
“gen gemadht Datte. Do) mit der Abdnderung, daf -
* ¢r Dier Leinen Nagel braud)te, und daf er mitten in

feiner Citation.Hrn. v. Howen winfte, su ihm 3u
~ fommen, ihm nicberfnicen Dief, und bas Kind
fragte: ,,Wer jeft erfdeine?” — -
Qas Kind. fagte: . Howen liegt auf-den Knies
. ytn.” — Darauf gab Caglioftro ihm feine UHr in die
Hand, — ,,Was fehen Sie jeht T — Das Kind ants’
wortete: Howen fdlt die UbHr in Hanben, «
~ Sd) muf baben erinnern, baf Das Kind in Demy
nemlichen Summer hinter einem Schirme frand.
Atlein Caglioftro Hatte mid), ebe die Citation anging,
‘Den Plag fehen laffen, auf weldem Der .ﬁnabe bie -
, - Er(cyeis
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' jclcsm fegn lief, fein ganged Betragen gegen mid) 4

befdydnigen, und feinen vielen Ungereimtheiten in meis
sen Augen ein ebrionrdiges Anfehen ju geben. Uber
eben daraus, daf id), obgletd) in vollem Glaubenanipn,

- dennody die Ungleidhbeit in feinem BVetragen Bemerfte, -

fann man uctbeilen, Dag er, bep aller feiner Sdhlanigs

- feit, fich nidyt genug Habe gu verftellen gewufit, und

daf et theils feine Unwiffenbeit, thetls feinen fd;lcd)telt

" goben Charafter guweilen durdfcheinen lief. €8 ift

alfo fein %Buubct, dad ‘einige unter ung, die weniger
fiir Caglioftro eingenommen waren, alg id), ibn nody
genauer beobadyteten, unbd ihn bamal8 fdyon fur. bas ers .
JYarmten, was er iff: fir einen Beiriiger; ungeadytet
fie damal8 die Aet ded Betruges nidyt ausmadyen Fonns
ten, oder aud) nidht ausmadyen durften. .
30) Jept wird man ed febr begreifiich finden, daf
Oer Knabe §u bdigier Untwort wohl abgeridhtet war, und
den Becidht von der @rf&)ttnung bradyte, obne etmas
gefeben ju Daben. Uber nad) unfrerdbamaligen Seelens

" flimmung erfaunten wir dber die Kraft bes tieinen Ses .

Hers, und bergten und liebfofeten in dem Kinde,. nadh
unfrer Meinung, einen funftigen Geiffterbehericher. .
RNod) mug idy biex eine Unmerfung berfegen, diegels
get, wie fhlau Cagliofiro aud). dburd) Kleinigfeiten
]’g(ue Gdhyiler ju prifen ufte, um fein Betragen gop
gen fie, durd) Kenntniff ihrer @barattcte, bcﬁtmmcn gl
tonnen. -
" Bevor Cagliofiro in 9le  AYuy feide Gaufe[eo m(t
der Se(ﬁetbe(d)momng fpielte, waren einige von und

- ‘auf feinem Simmer, die nod) feiner Vefdywdrung bepr

\gewobnt Hatten, wobl aber von denen, weldien dief
Heil wiederfabren war, durd) die Cryiblung aller dies
fer SBunber ju bohen Eroartungen gefpannt waren,
Eagliofteo geigte alfo fciueu ucucn ufchanesn, iufeinen -
Btmnm
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Qrfd)almmg Baben roficde. Und da wat weder mags -
fher Spiegel; nod) Lonnte das .ﬁmb, wenn 8 fich aud)

auf alle Seifen wand, auf eirie natiicliche et fepen,

"was auffer bem Beyicle, den e8 einnahm, gefhah. 2¥)
Sd) mufs es geftehn, bey diefer Citation voaren
mir einige Dinge auffallend, = Seftlich fchien miv s,
 dap ev diesmal gar feinen jureidhenden Grund ges
Pabe, -eine Befdwdrung ju madjen *); und damn
Patte boch Here von Howen den -magifdien Kreis
bertreten, obne daf es irgend eine Uible Folge gehabe
Pdtte; aud) fchien mic die ganze Gefhidyte mit defs
fen Eefdeinung, und dem Halten. der Uhr unter
- Der Wiirde der Magie gu fegn, Iy entdeckte Cags
Tioftro biefe meine Sweifel,
. Caglioftro erwiederte: , Sie urtheilen immer
snod) wie dee %liube von ber Jarbe, Sagen muf
Hih €8 Shnen, daf fo lange Sie nocf; blof in den
230
*) Man fehe oben, &. 46, Coglioftros Vorgeben :. er dilefe

Blo§ aus eitler Mengicrde, uid)t Defdywdrungen mad)em
3787.
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‘simmeinen Kaften, dec dburdyaud-von einent Gus dee

Gefelifhaft in dem immet vor der %efd)mérung umbes . -
sttmgcnm:bmmuﬁte 3 aber er fagte babep, bafl bief'

Sefhaft fitc den, der den Kaften trage, Gefabr bHabe,”
obgleidy ber Kaften nidyt fhwer fep.  Here von Medem
ays Titteiminde, ein fehr entfhloffener Mann, erbot.
. fidh) fogleich dagu, und trug den Kaften, fo wie Caglios:
firo ben WMinfgab, obue im geringften defontenancive

s erben, im Jimmer umber. — Nodh bitte iy die”

- Sefer meined Auffages vom Jabr 1779 jubenerfen, baff
der Knabe bepnabe immer die nehmlidyen Eefdheinungen
Decfagte, bie er die erften beiben male angejeigt Datte.
- @8 war dem Cagliofiro alfo um fo wiel leidyeer, bem
Snaben Winke ju geben. .

21) Sedem unbefangenen Lefer tvird Cagliofirod Dteit
frigteit, und betriigerifhe Sdlauigleit in feinem Ses’
fpradye mit mic auffallend fepn. ) muf e$ geftehen,:
bag er mid) bamalg burd) feinen Sdytwall von Worten.
snd durd feine auf Sdyrauben gefesten Auddriicke bes:
friediget, und meing Einbilbungélraft aufé nene durdy.
pobe Crwartungen erhige fatte, Jejt nadhdem id) 1bee.
alle diefe Dinge reiflidy uad;gcbad)t babe, fann id) e6
feeilid) faum begreifen, wie i) durd) die gan; Ffablem
Gut{duldbigungen, und bas leere Wort magifcb, wid
' fo ganj habe jufrieden fiellen lafen, '

eber Taglloftre, B @ .

4
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- Borhbfen diefer Peiligen Wiffenfehaften fird, St
: ,,mandns unerfldrlid) finden wetben. Was den
©,magifchen Kveis betrifft, den Hr. 1. Howen fibers
© plreten bat, fo fann id) Jfnen fagen, baf es in
woem Plane meiner heutigen Citation war, *)
rn. v, Howen diefen ubertveten ju laffen; und fo
»bab’ idy meinen @etﬁm\ bey meiner BDefhwdrung
,,foqleucb geboten, die Stellen ju bewadyen , die Hr.
»V Dowen Deute betreten wiche.  Warwm ih
HHrn, v, Howen aber heut ecfdjeinen lieh, fann idy
»3bnen nidyt fagen,  DieUpr, die idy ifm ju Hals
stew gab ift eine magifdhe Upr, die, oenn fle jue
: @tunbe‘ber Citation von dem gefalten wird, den
5 .banad)xel obet Gabriel bewadyt, bie Wiirtung Gat,
2 meld)e meine Obern winfdhen, bdaf fie haben foll.
,3u jeber anbern Stunde rubet die Kraft diefer LUfe,
Aber wenn die Geifter midy durd) Citation wme
sfdweben, dannwollc’ id) e8 Leinem rathen, diefe Ubr
sobne Botbereitung ju berlibren.  Auch fann idh in
,our Seele deffen, bder unter diefen Umftdnden bie
,»Ube einige Minuten in Jbanben pale, unsleub
yfchnefler lefen, als in andern.”

RNady adyt Tagen teiften wir, die wir mit ihm
nach Alts Auy gefommen waren, wieder nad) Mitau
_ purdd.  Untcrwegens fprad) Caglioftro wiel {iber

- bie Standorte, auf weldye er die Mirglicder unfrev
. $oge ftellen wollte, um die Krdfte emnes jeden derges -
falt gu braudyen, daf fie am thdtigiten fiir das Wohl
- ber Welt wiirden, Alles, was er lber diefe Sadye
fagte, floGte mir Ehrerbierung fiir fenen Charateer,
und %tmunberung fur feinen %erﬁanb ¢in, und 30
- nefe
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*y Der Lefer oird efnfeben, daf dies und das folgende lof
leere Ausflildte waren, mit welden fih Caglioftro 3u
ent{dyuldigen wufte, da id) ihm unvermuthet einen Srveifel .
madyte. e batte mie eine fo hohe Meinung von fidh
~ beygebradht, daf idy mit diefen Ausfliiditen mid) jufeie,

. ben_ftellen lief; ofngeadhtet bey etroas reiferm ‘)}od)buy

’ 'un e(nmrcbcn ift, baB ¢6 nichts als leere Worte wam;,

..
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nete midh mit mandyer anfdyeinenden mtdrttfcbrei)ém‘
wnb Seiefpeis feined Cpavatters aus, 22) A

A

< iBenn- e wile nidit fhon su grofe Beweife: fels
aée Kraft in den Seelern der Menidyen ju lefen deges
ben Datte, fo wiicde er mid) bey unferer biesmaligers
Berfammlung in Alts Auy vdllig berseugt Habew, -
Daf hobere Krafte in feiner Geralt fiehen. Er nannte
it nidyt nue die Nairten jedes Juweiflers, fondern fagte
" yuie cud) den Grund, auf weldyem jeder feine Sroels
- fel filigte, und wodurd) fie fic) bey fo vielen guten
Cigenfdyaften um bas Gl brddyten, Magiler ju
 perden. . MN. fagte er, wodre feiner Sieblingss
wiffenfdaft su febr ergeben.  So lange bie Seele
» flie. eine Wiffenfdyaft alluvorfpringende Neigungen
pdtces fo wdite man, feeplich auf bie edelfte Art,
abet - bennodh fle hdpere Geifter allju irdijdy ges
finnt, als baf die Seele fich entfeffeln, und bie
Geifter fie ju ber Seligeit: fur das menfcliche Ges
fdhlecht und fiar hobere Regionen thdtig su werben,

© fhpren Eonnten, 23) '
Sdywanbder, fagte er ferner, toollte alles nur mit
ber Bernunft begreifen, gdbe ver Wernunft ju viel,
unb dens Gefeismniffen der Religion gu wenig Glows
Lo , ; - _ ben,

i
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- 32) S diefem Gefpridie (Hmeidhelte Cagliofire mie
st Der iiberfeannten Jdee, bdie miv aber bamals (ebr
glaublid) fhien: baf tdh), twenn id) mid) unermibdet
“Der Magie weibete, Bald fo weit fommen wiirde, nide
fiur bed belehrenden umgangee bder Berftorbenen ju ges
. niefen, fondern aud) von meinen Obern 3u geiftigen
Reifen in diePlaneten gebraudst, urid nadygehends 318
einer der Vefdiigerinnen unfevs Lrddballs echdhet ju
toerden, bid id) ald eine bewdbrte deletinn der Magte
v nod) bdhern Reglonen empor geboben micde, Sidher -
dlebt mir bief offenberjige Geftandnif, baf id) diefe Feens
mahrdhen glanben fonnte, best Spott mandjer Lefer jue

- Yber dicjenigen, bie bem Hange jur Schrodrmerey, unbd
* . bentiftern gebeimnifooller Seften madhgefpne haben,

toerden meine damalige Semiithslage der Natur unferer
Seele fehr angemeffen finden, und wecben fid) es nidhe
Befremben laffen, daf, ba id) einmal dburd) den Blindew
Slaubes an die magifdhe Borfpiegelungen ded Caglios
firo aué ber wabren in bie ideale Melt. perfelit wars
id) nun audy nothrendig alle meine Srdurierepen, u
~ weldyen mid) vev(dyiedene Dinge vevanlaften, fir bes
feligende Mabrbeit bielt. * Sollten anbere, die meinen
- wormaligen Weg nodye jegst toandeln, fidh an meinen BVers
, irrungen bed Berftandesd fpiegetn, und ferner nidyt nadh .
. fibernbtictifhen Dingen Liffern fegn roollen; fo wdve
i) Otérdurd) fiir dad Dpfet, weldied id der Wabrheit:
~ durdy die offenhersige Vefanntmadiung meines damalis
gen Semihdjuftanded bringe, mehr ald belobue, -
23) Sitherlich muf alle gefunde Becnunft unterdedicfe
- werden, wenn bie Seele fich voryiglidy mie mofiichen
gnd magifhen Dingen befchiftiget, Um biefe Abfiche
Bep mir ju cmtd)cn, tadelte Cagliofiro ben Hang ded .
J‘)tu. 0. RN, N, j den Wiffenfchafeen ; aucbsab et mir den
. Sath

63
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“Ben. @ wiirde bey feinen vortreflichen Anlagen des .
Hergens und des Geiftes bier ein ebler - tb&uget
Mann, und nad) feinem Tode gemwif felig werden,
Aber ju ber Glicteligleic, weld)e er bey feinen [)em
lld)en Talenten erlangen und verbreiten Ednnte, witrde
et bod) nie empovfteigen; weil er im Grunde Leinen
Glauben patte, und mefr Beobachter als Theils

. mbmet bee gepeimmifoollen Myfti¢ wire. Sein
Hodht Crdnflicher Kdrper drobe ohnehin eine baldige

) !ufl&ﬁmg, und madhe ipn, bda er einen Glauben an
$Magie fube, unfapiger in die Berbindung mit hOpern

- @eiftern gu teten,  Hr. v. Medem auf Tittelninde

Ddtte, wenn er nidye durd) @cl)manbers Grunds

{dge fiir die Magie verborben wdve, die treflichften

UAnlagen.  Aber audy er wolle alles mit per BVeve

sunft begreifen, weldhe ded) die Kraft nidye erbldren

- tinne, burd) weldje die Magnetnadel immer nady

Norden getrieben wird, Herr Hiny hdtte, aus Uns

glauben, eing feiner erften und widptigften Sebote

- Biberfdritten, und fid) dadburd) auf ewig jur Magie uns’
fabig gemadyt. Denn er habe es gewage, das Kink.
iiber bie Are der @rfd)emungen , Dbie @Iaslloarp (%]
fe[)en lteﬁ, gu befragen,  Wdve Gabriel nidye {dhon -
feit ciniger Seit der Schubgeift des Knaben, und uns
ferer gangen Gefellfchafe, fo hitte Hiv ficd PR
unglictlich madyen und den Knaben bes BVorgugs bes
.tauben thanen, jemals dee Eefchsinung gutct Goim

- gemolirbiget ju werben-24),

Die Jeit, die Cagliofirs in i)htau pus
bradite, war nur uns gewidbmet, und unfer
Kreeis war (;zftanbig nut- um jfn m[ammel(.'
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Nath, meinen Hang jur Didytfunft, wenn id) mid) dee
- §Ragle tweiben wollte, gan ju unterdriicen, weil die
Seele nur mit diefem cingigen Segenfiande befdaftiges
* fegn miffe, menn man bid yum Hddften Gipiel der Mar
gtegelangen wolle,  Dod) fagte er mir, wenn mir. die
© " Didyttanft lteber alg bie Magie wire; fo wolle er mie

Den nehmlidyen Beweid der Freundfdaft geben, den er
der Didyterinn Covinva in Ytalien gegeben habe, e
mwiirde miv anf diefen Fall einen Seift jugefelen, bee
Meiner Seele immer den bddyfien Schroung geben nnd
4wt die edeiften Huddricte lehren wirde. Iy verbat
it diefe Gabe vou ihm, und befdywor thn, mid nue
, _mbaugmmyai!mufﬁbnn. — Bie oft mag Caglios
fero 1iber midh gelacdhyt Haben, . wenn er mid) mit fegerlis
dhem Erafle von der Magie unterbielt, und fold) eime
glaubige Sdyilerinn an miv fand! War e aber nidyt
febr fhlau von thm, daf er allenfalld aud) meine Nets

gung sur Didytfungt mi¢ der Magte verfntipfen wolite?

24) Mein Hleirter Better toar won Caglioffeo fo ookl
abgeridytet, daf er ihm fogleid) Hen, Hingend Bemibung
ibu ausjufragen berichtete. Hr. Hingund toir alle wurden
Mbml;md) mebr {erve 3ef&btt, meil dec Knabe behaupr

4 < tete
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“SBir  whnfdten ' nod) einige Freunbe : in - unferny
Kreis anfyunehmen, aber Caglioftro et’lanﬁtt”m‘xm
- tefr Peinem. Gremben einen Sutritt, Wit wieler
. Mihe gelang es uns, *** i Betanntjdyaft tes
Caglioftro gu verfdjaffer. Ju unferer Freude fand
*+x Beyfall,  Dod) lich ihn €. nie ju den Gefprds
chen, - weld)e e mit ung iiber die verfihicbenen Kiafs
ferv ber ‘.magie batte, fommen. Nadh drey Wochen
* geifeten wiv wieder nad) Alts Aug, weil Caglisfro
felbft, und ywar vor feiner Abveife nad) Perersburg,
_meine verftorbene Stiefmuster und nodh einige Mits
 glieber gur foge ©° Adoption aufnehmen, und fo dicjes
nigen unter ihnen, die Fdbigleit jur Magie Hatten,
allmdlig gur Beiligen Myfti€ einweihen wolice,. Nad)s
_ dem unfern neuen Mitgliedern der dritte Grad geges
ben war, bat meine Tante den Cagliofiro, unfern
*** aud) einer Befdyworung benwobhnen ju laffen.
Caglioftro ftrdubte fid) bagegen; aber endlid) fagte er:
Fod) mwolle er im BVenfepn aller Mitglieder unfers
Orbens eine Citation madhen, die ipm ber feinen
~ tinftigen Aufenchalt in Petersburg und uber einige
vort uns einen Aufichluf geben witrde, :
Nadydem er nun uns allen unfere Plige angemwies
fen, und bas Kind hinter den Schivm geftelle Hatte,
Pielt er an uns insgefomme eine weitlduftige Rede,
ermabnte uns su Treue und Eifer in unfern Ges
fdhdften, seigte uns die Gefabrert der Magie, aber
aud) die roblthatigen Einflifle, weldpe fie in der
gangen Scdpfung hdtte; und fo fing er feine Ve
fhwdrung mit den gewdpnlichen Ceremonien an.
Das Kind Datee die nemlichen Srideinungen, die «
: . : I
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~tete, baf er alles was ev ungd fagte, toicllichy fedesmal

. {dbe. Daber madyte und unfere Einbilbungstrafe ein
‘gany frembed Bild von diefen Erfdeinungen, und wir

. _fielen Deffoweniger barauf, bie gang grobe Art ded Bes
‘trugs ju muthmaGen. Sy und nody einige @l&ubism
~ “waren mit Hrn. Hing febr ungufrieven, daB er die Bow
fdrife unfers SMeifters iibertiefent und e8 gewagt batte,
"bas Rind audufragen. Aud) priefen wiv die Langmuth
“und Weidheit unfers munbctmauueﬁ, burd) weldye e
‘BleUebel, die bavaus hatten entfteben Lnnen, abgewehs
et batte. Diefer unterlief daber aud) nidye, immep

- pou entfeglichen Uebeln ju veden, die erfolgen wisben,
~oenn wic feinen Befehlen nidyt genau folgten, wad
Defonbers wenn wir den Kuaben fragen foliten. Dayg

- bured) fpannte ex unfere Einbildungdtraft immer mebe
‘an. Bir wurden dadurd) auf alles, was er ung eine
bilben wolite, immer begieriger, und immer unges
fdhicter de Wahrheit gu feben, fo beutlu!) fie aud) s
age las.

L . G5 23) Durdy
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\ R in ifzen unb das vevige mal in Ales Au; sebaﬁt

patte; nue mit ber Abdnderung, daf Cagliofiro midhy
inn ben magifthen Keeis gany unermartet hineinwinlee,
" mid) niederfrion pief, miv mit fdarf auf mid) ges
vidyteten Blicfen die magifche Uhr ju Halten gab, —
unb das Kind fragte: was es jegt fafe? 25) - Dee
Kleine fagte: Daf id) auf den Knien mit einer Upe
n der Hand vor ihm wirve.  Auffer ben gerdhnlis
dyen Erideinungen ecfdhien idm aud) nod) ein Geiff
mit elnem langen weifien Kleide, goldnen Krone auf
bem Haupte, und rothem Kreuze vor der Bruft. .
Cagliofiro gebot dem Kinde, den Beift um feis
nien Namen ju fragen. Das Kind fragee den Geift:
wie fein Namen fep?  Der Geift {dhwieg. Nad)
einer Weile fragte Cagliofiror Nun?  fat der Seift
' Syhnen feinen TNamen nid)t genannt? —
Das Kind, Nein! o
Cagliojtro,  MWarum nice? | .:
D8 Rmb el er ifn pergefien pat! 26)

.biet ftampfte @aglwﬁro mit ben Sugen, madhse mit
dem Degen allerlen Figuren in der fuft, forad) mit
© flarfer Stimme eine fremde Spradie, (oder unbes
tannte Worte); die Ausrufungen, Helion, Melion,
Retragrammaton, 27) tamen oft vor.  Uns allen
- gebot er Eenft, Andadyt und Stille, - Darauf ging
et hinter den Schirm, wo das Kind ftand, und wie
orten ifn mit fnellen ligen der Feder fdreiben.
* Cinige aus unfever Gefell{dyaft behauptetern, fle hats
ten ein, Beben unter t{)ren Fufen, und ein eignes Ges
. ton und Serdufd gebort, als ob etwas auf dem Sufs
, : boben
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< 25) Durd diefe Opeeation wollte Cogliofio bieMiey
vacbr meiner Jweifelvechindern, dte-id) ibm (S, oben

6),etéfu¢t batte, al8 Hr. v. Homen siber den wmas
- gifchen Sreid trat. €8 gelang ibm aud). . .chqé\

mad)te ¢t mir grofe Lobfpriiche fiber meinen Hang gue

Magie, und meinen Glauben an feine Keaft. Hierdurdy
nun beftarfte mid) der fd)lane Betriiger nod)y mebr in
meinen Traumerepen,

\)

26) D6 dbad RKind bden ihm gefagten Namen bded
 Beiftes vergeffen, oder ob Cagliofiro ibn aud) diefe Anes
wort gelebrt habe, ift jept nidt mebr ausjumadyen,
Sebr wabticheinlid) war e8 dad erfie. Ader Cagliofire:
fafite fich gefchtoind; und {oviel iff gewif, vaf er aud)
bier durd) feine Befonnenbeit und Sdhlauigleit auf die
Seelen feiner Schuiler ffarf ju wiirfen wugte.

27) Golite jemanbd fic) wundern, woher diefe Worte
' meinem Gedadytniffe fo eingepragt find; fo muff teh fas
gen, baf Caglioftro mir : file diefe Worte (bie et fii avas
bifd) ausgab, weld)es id) bamals aud) glaubte), fiir das
Wort Jebova, und befondersfile die Budftaben 1. H. S,
" fold) eine @hrfurdht einfidfite, dag id)y auf fein Gebot,
cine gange geitlang yic meine Seele in Sebeten ju Sott

erhob,
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Boden bes Jimmers gerollt wdre, ) und anbee
Mitglieder unfrer Sefellfhaft Haben dies alles nidye
gebdet.  Swey wollten fogar ein unfidytbares Jupfen
“an {hren Avmen geflple Gaben. Caglioftro trat wmie

. eenftems Gefid)te wieder in den magifdien Kreis, ges

" bot aufs neue einigen Geiftern ju erfdheinen, audy ***

- tourbe bem Kinde vorgeftelit ; und gulegt fah das
" Rinb einen alten Mann i {hroarjen Klelde,
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ethob, obne guerft die Morte ausgefprodhen und am
bie drep Dudytaben I. H. S. redyt lebhaft gedadyt ju bu
ben. Aud fagte ev mir: jededmal wenn id) die Bibel
fefen wolle, follt' id) suerft diefe Budftaben I H. S. -
denfen, und die Worte audfpredhen, dann wird’ ich alls
malid) bem grofenBaumeifter derYelt ndbcr Fommen, .
S einem proteftantifdyen Lande geboren und erjogen,
obne Llmgang mit Ratholifen gehabt ju baben, fannte
i) su der eit die Bedeutung diefec Budstaben I. H. S,
gar nidyt. Jegt febe -ich- wobl ein, buf diefe Budyftas
Bcu nichté anbders bedeuten foliten, alg dad befannte
I H S das Jeidyen des chuiterovbena‘ Hiecdurdh wirk

~ abermal8 die aud) fhon vor anbdern gebegte Mutbm(a: o

fung beftatiget, bag Caglisfiro ein Emiffar der Jefuiten;
war, weldye durd) ibn eigentlid) in Petessburg wicfen,
nud durd) die wabrend feines Aufenthaltd in Mitau ges
madyten Becbindungen, feine Wiirbungen in Petersburg
. noue einleitess und vorbereiten wollten, €6 find jwar einige
der Meinung, bie Jefuiten wiitden §u Flug fegn, um fidy:
foldm Abenteuver, wie Cagliofiro, Sdyropfer uad:
Gagner, ju bedienen; Aber bey wefterer Unterfuchung
twitd man finden, daf fie fch) ju weitandfehenden Unters
nepmungen, deven Crfolg ungewif iff, faum anbderes.
feute bedieuen Ednnen, alggerade (oldjer, die nidytd y».
oerlieren haben, diefebr dreift find, unbd alfo alleagen.
miiffen. Derfelben wiffen fie fidh bennwobl i verfichern
und deten Jutereffe mi¢ bem ibrigen su verflecdyten,
Sie werden aber dabey wobl fo Hug fegn, felbft biefe °
Mbenteurer (undroabridyeinlidy aud) andere Leute, die fie’
Braudyen, find die eben feine Abenteurer find,) nidhe
gany in bdie Tiefe (hrec Plane Hineinfeben ju laffen,:
Wenn man die Verfaffung ded Jefuitenordend Jiefet,-
fo fiecbet man, wie Finfilid) er feine Sdgliige an fidy-
!nﬁpfet, bie fich bem Drden ju allern mbinh:u , bems

felo

(VR
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Da tle Befdrodrung ju Enbe war, Bielt Cagliofiro
_an uns alle cine Anrede , in wekber ev ungefapr diefes
" fogte: ,,@iner von Eud) with gegen midh afs Jubas
- pauffteigen, der midy verrathen und mir g fchaden
pHuden wird. . Diefe Eritdectung Habe idh in dem
s dugenblicte gemadhe, da der Geift verfummee, und
pHfeinen Namen verfhroteg. Yy {hitveige dariiber,
»w0as mein SHery bey diefer Enedectung leider, und
apicere nidt fir mid), foridern fiur den Ungluclichen,
,et an_mir jum Berrdrher wird. I fiehe unter
,;berit Sdyuge des grofien Baumeifters der Welt ; und
,ybie Madhr, die-einen gefangnen Petrus aus doppelt
ebewadytem Kerfer befrenete, die witd aud)- midy
Hdigen, wenn meine Feinde und mein BVerrdthee
" ymidy ju ©Sraub gertrummern wollen,  Aber feine
5 Srervalt wird den Unglirctlidhen {dhligern dnnen, Ber
soerdlendet genug: ift, fid) wider midh ju erheben,
5y Bedanern und beweinen werd’ idh feinen Fall, ohne
. ybaf felbft ich in werde retten Ednnen.  Aber Jprt
.+ 5,00¢ 3t im Guten verbarret, vereiniget Cure Ges
,,bete mit dert meinigen, bittet fiur den, der fid) unter -
,&ud) bem Werberben nabet, und betet aud) fure
~,,mich, daf idrallen Berfudhen, Die Der Urheber des
5 D0fen mi leget, ausweichen, und meiner bevorftes
shmben Berwandiung entgegen geben moge.” 28)

Nach
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fiben Bater, Mutter, Sefdsledjt-und alled anfopfern;
wogegen fid) der Orden ju nidytd vesbinbet, ald fie ju
sdbren und. ju Fleiden. Eben fo wisd aud). wohl- diefer
fdhlaue Orden diejenigen, welde er auf irgend eine mits
telbare, sder unmittelbare, Yrt braudyet, ex mag fie
am Orte ibres Wohnplages braudjen, oder auf Ubens
feuren ausfenden wollen, (o genau an fid) ju verfnipfens -

- perftebn, daf fie von ihm nidyt ablaffen fonnen; twoges
gen det Orden fidy leidyt in die Rage fegen Fann, baf er fie
tit feiner @eralt behalt, und fie gar fallen laffen fann,
toenn fie ficy thmwiederfegen foliten. &8 ift-daber audy
Wiyt ju ectiaven, baf foldye Ubenteuser, die an nichtd
hingen, ald an dem MWink ihrev (vieleid)t: and) ihnew
felbft) unbefannten Obern, denfelben wobl getreu Hleis

benmiiffen, unbd fidy gerne ju allem gebraudyen laffen:

jumal ba fie blof badurd) berlibme werden, blog dadurdy
it angefebenen Leuten in Umgang fommen, and eine
Rolle fpielen, aud) von daber Unterfifung ju Hoffen
§aben, wenn fie in Berlegenheit fommen. Bon diefen
gebeimen Berbindungen der Jefpiten wird jegt immer
Mebr und mebr befannt ; und man fann auf die Wiiclidys
fett und weite Yusbreitung dexfelben {d)liefen, wenm
mou mandye Borfdlte in der Sefdyichite und in dem Budye
ber Welt aufmecffam betracditet. Der Hang jum Wunse
Sesbaren, weldyer durd) abfidytlich gefchricbene BDudyer
perbreitet woird, bahnteihnen den MWeg,. febr viel auf die-
Gemuisher-ju wiirfen; unbd die beftandige Fortpflanjung
biefes Hanges, ift vielleicht felbft ihr Weck,
‘ Daf einige angd unfrer Sefellfhaft bep biefer Bes
fdwdrung, ein Beben unter ihren Fiiffen ju fiiblen glaubds
ten, iff gar nidyts wunderbares. Denn gefpannte Eins
’llbunsdfraft, was fieht und hort die nid)t alles!
. -28) Hud) dlefe Rede @aglwﬂros seigt feine Sdlaws
fgtett und sBcfmcupm. Dusg Kind batre, wiees (Geint,
ben -

-/

-
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ﬁad) sinigen Tagen verfliefen mwir Alt - = Aug
ﬁlc Reit, weldye Caglioftro nod) in Mitau lebre,
bradte. er in memes BVaters Haufe ju, und nuw
. tourden feine [Frembe mehr ju uns gelaffen. a
"« Taglid) blelt er uns Worlefungen , in roelchen e
uns, objmwar ev der frandfifhen Spradie gar nidy-
mddtig war und fie febr {d)ledht fprady, die verborges
ne Weisheit der Magie in myftifhen BVildern lepote:
©ein Bortrag war febr Heftig, und fatte eine ges
wiffe inceiffende BDevedfambeit;  dazwifchen abet
fagte er fo viel plattes , daf wir alle Augenblicte an
hm ivve wurden.  Oft liefen gar fehren mit unter,
dle mid) firchren liefen, er fen ber MNefromantie.
ndfer vermande, afs der Magie.  Wenn idh ipn
aber unter vier Augen dariiber befragte, und iGn,
~ enn et folde Lehren vorteug, vor den SBerfud)uugen
der Ddamonen warnte; dann wufite er mir o8 deutlidh

. $u madien, ba er feinen Juhorern foldye Fallen les
_ gen miffe, um Dicjentigen, die Hang pur fhroarzen

Magie Datten, bey Jeiten ju entfernen, und ifre
Neigungen auf andere Segenftande ju lenfen, damit
fie unfdyadlicy weeden, und fid) nidht gang jum bafer
Pringipium wenden mddyten. . Von ung ging Cags.
Hoftro auf Befefl feiner Obern natb Petersburg,
Bor feiner Abreife entdecte er s uns, "baf er roeder
¢in Spanier, nod) Graf Caglioftro wdre; aber auf Ges
Deif feiner Obern Datt’ er diefen Namen und Titef
annehmen miffen. 2°)  &r fagte: er Habe bem gro=
fien Kophta einige eit unter dem Namen Friedridh,
Gualbo gebienet; feinen eigentlidlen Stand und Nas -
wen milffe e uns noch mbergen / »telle(d)t wiied”

«®
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beit Namen vergefien. €r entfdhlof fich alfo gefdhtoind, |
diefe Wendung ju nebhmen, und unfere Einbildbungsfeafs
mit einge vorfependen Werrdetherep und mit dem Uns

gliife, bas baraug entfleben wirde, §n befdhdftigen,
~ damit wic uber diefen BVorfall nidyt weiter nadydenfen .

foliten. Sugleidy wollt’ ev uns, falls ja einer oder bder - .
andere feine Betrigerepen entdecten follte, durd) die .
Furd)t unglicklid) ju werden, dabin bringen, unfre Ges
fabrung ju verfdyroeigen; und wenn dann ihm felbft,
ober einem von und, det nidt ju den gany Slinbigen
gebirte, etwad begegnet wdve; fo Gatte er fich bier dew

‘fusfprud) vorbereitet, ju fageu. ‘w3 wufite und faste :
mein oder des andern Sdhickfal vorher.“ Dief wiiede

in foldyem Fall wieder unfern Gmm an ipn mmcbtt

_ babcn.

29) Diefe Gclldrung, daf ertein Spanifder Otaf ugd
Dbrifter fep, war von Caglioftro febr fchlau. Denn nun bes
frembete e8 unsé nidyt, da aus Pertersburg Briefe mit des
Nadyricht tamen, bas der fpanifdyeGefandte thu fite feiner
Gpanier babe gelten laffen. ucbetbaqpmlﬁ'eubte berums

Ueber Gaglto[m. - . velq
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« ﬁd; fdon in %)etetsbm'g in feinet gangen Grdfe
jeigen, und feinen jegigen Stand und Namen ables
gen. Do Conne diefe Gp@d;e aud) nod) weiter
Dinaus gefeit fepn.  Audh) wif@ er die Jeit nodh
nidht su beftimmen, wann die magifhen Sdyriften
und der Schad in Wilgen gehoben werden, follten,
Dod) war’ er froh, daf er dem Gefandten des bdfen
T Pringipiums suvor gefommen, und die magifden
Sd)ake o befeftiget habe, ba biefe Sadhen nun nie
in die Hande der Nefromantiften fallen Lonnten,

Als i) Caglioftro um die Selaubnif bat, einem
meiner Sreunde, den idh) aber nidyt perfonlidy Penne,
die Erfahrungen die id) gemadyt habe, mitjucheilen,
fragte et nach Dem Mamen viefes Mannes,
nannt’ im Savatern; aber Caglioftro fannte biefen
Namen nidht,  Nun daralterifivte id) ihm diefen
~ Mann fo gut id) Connte. Er fragte, wo et lebte?

Sy fagte: id) Qurich. Auf den andern Tag verfpradh
et mir Antwort Hierhber , weil er in widytigen Dins
gen unter dem Befeple feiner Obern ftande, S gab-
fie mit aud); und ertheilte mir die Erlaubnif unter
dem DVebinge: daf id) etwas tber ein 3abr warter
follee, bevor id) meinem Freunde meine dburd) ihn
‘gemadyte Cefadrungen miteheilte, ) follte in meis

" nem erften Driefe von ihm nur als Sraf €, fpredyen;
dann wiirtde favater mid) fragen; ,,Sft diefer Graf
€. nidht der grofe Caglioftro?” nnb iy follte ants
worten: ,,@t ifts.” 39)

s
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retfenden Magifer treflid) die Entfdhulbigung mbtau(bin, i .
wenn man etwasd unfdyicklided an ihnen bemerft, daf -

ﬁe 8 auf Befebl ibrer Obern gethan haben, Daber
~ pragen fie aud) allenthalben ihren Schilern fo tief ein, daff
die Befebleder Obern fo beilig feyn, und fo unbers
btust befolgt werden mifiten,

30) Mit ungeduldigem Berlangen ertvartete i den
RQeitpunfe, da die mir von Cagliofiro vorgefdyriedene
Periode voriiber gegangen fep; und da fdried id) an
" favater meine durd) Cagliofivo gemaditey Erfabrungen,
in boﬂtm @mubcu an bie Wunbderfraft unfers Helven,

92 o Gctabe

\
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Brudhithde aud Caglioftros magifcher Philos
'fophre, iiber weldye er mit miv gefprochen

hat. Auch im Jobre 1779 niederges

fehrieben,

., Mofes, Elas, und Chriftus, find die drey Haupts
svorfteber unfers Erdballes, und bie vollfommens
,ften Jreymauver, die nod) bis jeke gelebs haben.
Obgwar fie fid) von diefern Erdballe, nadhdem

. fie Dier ifr glovreides Siel gliuckiid) vollenbet, ju -

5,000ern Spbdren Dinauf gefdymungen Haben und
,obort {hre Kvdfte und Weisheit aufbieten, - um
4, Oefchdpfe Ddheter Are gu beglicten . und obgleidy
fie nun fchon felbft das unermefliche Meer der
,,Sdopfung bdurd) neue Welten, die fie jum Preife
. o,0e8 Urfebers aller Dinge hervorbringen, vevmehs
" ysven 3T);5 fo bauret ifr Einfluf quf diefem Eedball,
,und ibre Worforge flir uns dennod) immer fort,
»unb jeber vort ifnen fat fier eine eigne unfidytbare
5, Oemeine, bie aber insgefamme auf Einen Haupts
Hpunft gufammen treffen, und durd) verfdyievene
pRandle Dem bdfen Pringipivm ensgegen arbeiten.

oD
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-@erade ba'mein Brief nad) Jicidy fam, batte Eagliofiro
fchon einige Jeit ald Aryt in Stradburg figuriest, Num
- goar e$ gan; naticlid), daf Hr. Lavater mich fragte: o6 .
diefer Sraf €. nidyt der menfdyenfreundliche Arzt Caglios.
fico fep? — 3t meine Bermutbung ju weit audges -
debnt, wenn id) glaube, e8 fey, da Caglioftro miv die
€rlaubnif gab, Herrn Lavatern meine Erfahrungen -
mitsutheilen, fhon in feinem Plane gemwefen, midy in dovs
tiger Gegend, gerade ju der Jeit da er dort fepn wirde,
e fid) a8 einen Seugen feiner iibernaticlidhen Krdfte
30 g:braudyen? Bald, nadydem $r, Lavater Cagliofiry
gefprochen Datte, deffen Anfehen butd) fetnen Befudy
vergedffect wurde, fdhried e miv, daf er SRiftcauen i
‘Qaglioftro habe, und bat midy um mein offenbersiges .
Uethedl 1iber ibn, fall id) thm weiter nadygefpiict haben
j'ollte Sdy Datte gevade gu ber Jeit Cagliofiro ducdh
Sraf P. genauer fennen gelernt, und fagte Hrn. Lavas ,
ter nun mein offenhersige8 Befenntnif ber ihn; aber
Bat, Leinen dffentidyen Sebraud)davon ju madhen. Denst
wir fd;&mteu ung fchon redyt febr, von Caglivfiro fo arg
angcfubtt wotben ju fepn. , Jeht hab’ i), Dant fep ed
dem- Himmel felbf Starfe genug, v Steuer ber
Wabebeit dffentlid) ju fagen: Jdy babe geivet! babe

durd falfheBegriffevon Religion nadyder Gemeins

fbaft mit hdhern Geifterngeftvebt; und habenichts
als avgliftigen Betrug auf diefen YDege gefunden) ‘

31) §n der jwep und jwangigfien Anmerfung Hab'

- idh einige Winfe uber Jdeen diejer Act gegeben, die Cags
Hoftro in miv pervorgubringen fudyte. Bey diefen Bory
trigen ging er fo weit, bdaf er mid) ju ubervreden
toufite; Mofed, Eitad und Cohriftud wdiven nun felof
Sddpfer fo mandyer Welten; und die treuen Sehiiler
biefer BVofteher unferd Erdballd fonnten-am Enbde
aucb feloft Melten fchaffen und befeligen. Vermuthlidy
. 93 abe:



1 ﬁuffae im 3aat 1779.

,,Qie Sreymaureren ift die Sdhute, tu ml'd’;e
Hoiejenigen erjogen werden, welhe jur Heiligen
' ,,mmr beftimme find; dod) abnen bie untern Kiafs
pfen der Frepmaurer nidyts von bdiefen Gegenftans
pben, und ibre AufmerffamPeit wird auf verfehiedes
ayne Wege gelentt, damit ifre geheimen Obern fie
- yydefto beyfer beobadhten , -und die witcdigfen unes
»ibnen ju bdberen Jwedten *) braudyen tonnen

. ,,Der engere Ausfuf diefer Mitglieder wird
5,001 Den bren Worfiehern unfers Erdballs gewdfis.
3, Diefe Untergeordneten von Mofes, Elias und Chris
»ftus find die Seheimen Obern der Frepmaurer,

s, Caglioftro ift einer ber lntergeordneten bes
»Eliag. *)  €rift fchon ur dritten Claffe gelangt.
2, Die Schiiler des Etias ﬁetben nie, wenn fie nid
whur fdwatjen Magie Hinlber treten; fondern fie
" ,oerden, roenn ibre irdifche Saufbabn gue vollenbet
 fift, gleich ihrem erbabnen Sefrer lebendig gen
syimmel gehoben,  Dod) roerden fie, ehe fie jur

»3ahl Stwdife tommen, einige mal durd) einen ans
' ',,fdmnenben €od geldutert, aber leben fo su fagen aus
yibrer eigenen Afche immer auf; und fo iff der Pohdnix
»bas allegorifche Bild diefer wohlehdtigen Magiler!
5 Yus der Pllanyfchule der Frepmauver wird
. gpbie erfte gebeime Qllaﬂ'e ber Anpdnger des Elias ge:
5510dble; die Anjabl biefer Jiinger befteht aus Stvey
sund fiebenyig, und diefe baben eine Arjenen, welde
pooerjiingt, und alle Krdfte der Natur im Gleichges
2owitht erbdle, fo daf diefe oft Me:bufalems Alter
erreidhen. Dodh dirfen fie diefe Aryney Leinem obuc
,,%omtﬁ'm tbm Dbm mutbeﬂm. ,
»Q“
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aber folliten diefe drep Namen in geheimer Anfpiegelung
nidyts anders bedeuten, ald drey gebeime uffeber iber
drep Jweige geheimer magifdyer then, toeld)e in Einens:

divigivenden Sauptpuntte I H Ssufammentrefien,

"+ derdurd diefe von ihm gefegte VorftehHer des Erdballs,
und ihre treuen Schitler .auf unferm grbballe fiae fid)
peue Welten (hafft ; bas beifit. dem I HS neue Befiguss
gen und neue Wicfungsfreife errvirbt. Cagliofivod gange

- fogenauntemagtiche Poilofophie ift foldye Anfpiegelung,
~ wnd fo ift ed aud) wobl mi¢ andern Magifern? ’

*) Sollten fo viele edle wilrdige Méanner nicht endlich aufs.
merflam’ dartiber werden, daf fie von unbetannten
~ LZeuten, die fidy Obern nennen; von Lenten die eiuen.
. foldyen Menfdhen wie Caglioftro abichictten; obire daf.
. fices felbft wiffen, 3u unbeFannten Jwecken gebraudt
werden follen? Sollte diefe Jdee, die audy, wie tdh in:
edruckten Schriften, nnter andeen im Anti St. Ticaife.
beile IL. (3. D. &, 13, 28, 33, vorziglich . 42, 44,
49,61, 69,70, . |. 1.) lefe, aud) von andern Orten
Ber, in gebetmen Rirfeln” ausgeftreut ward, nicht endlich
. ernfthafte Aufmerfamebeit erregen milflen? Einem edlen
- SManne, der durdy BVernanft, Religion und adyte wobl:,
durcdhdadyte moralifdye Principien feine Handlungen regtes
ven 1aft, i"t es dody nicht gleichgiiltig, ob unvermerft
- feine Hantlungen von andern gelenft werden. Die vies
Ten rourtlich edlen rechtichaffenen Nanner diefes Ordens
Bedilefern meinen Rath nicdhe. Sie werden 8 meiner Liebe
ur TWabrheie vergeben, wenn tdy fie auf das aufmertiom
madyen wollte, was mic, naddem {ch meine eigene Ebs
fabrung und vicle andbere Borfalle Yoerlegte und verglidy,
in der fogenannten magifdery Lehre des Caglioftro nod)
deutlicher zu (tegen fdheint, .

**) s thut mir jetst, bey erlangter beffever Einfidht, fehr wes
o 2¢,‘ taB ein WMenfdh wie Cagliofiro, die fbreiftfgfelt ha:
: en Ednnen, und vermuthlidy noch hat, fich, alg ein foges
nannter Untergeordneter des Lliae fils einen der ges
Beimen Oberts der vielen edeln, vedlichen einfidytsvolley
‘ - H4 Leuce
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" ybiefen gewdple, unb befteht aus Neun und vievyig

»Mitglicvern.  Diefe Haben das Geheimnif bdes
,,totben Pulpers, ober, um die Sadhe beftimmeer
maussudriiden, fe Haben das Mittel alle Metalle gur

g Reife des Goldes gu bringen. Aud) Haben fie bie

o Rtaft, ipren BVorgefehten auf mehr, als Hunbert
»Meilen in einem Augenblicke das wiffen 3u laflen,
»was fle fle nothig balten,

»Aus diefen RNeun und ovieryig werden bie
HSFUnf und drepBig gewdhl.  So weit Hinauf
y,war Cagflioftro, wie er uns fagte, fhon geriike; und
»aus Diefen werben die BViev und jwanyig gewdple,
o Dtefe beiden Grade find die gefdfrlidiften, weil alle
500fe Geifter fid) an diefe Mitglieder der Magie mas -
phen, um fievom guten Pringipium absulenfen; wee
5aber gum fiinften und legten Grade gelange, dee
phimme in alle Ewigleit an BVolltommenpeiten su.

i diefem fegten ivdifdhen Grade find nue -
»ytodIf Mitglieder. Jegt fen ber geofe Jeitpuntt
,,oothanden, Da einee diefer SwdIf, gleich @(ms, i

»opern Regionen aufgenommen werden witrde, um
pitt andern Weften ju wirfen; und da follten aus ben
,,biet Claffen die mwiiedigften Subjecte binaufeiicen,

»»WBlitben wir nad) einiger Jeit hdren, daf er
oeftorben fey, und dann wieder, daf er lebe; fo
pHtonnten wiv darauf vednen, baf er den Weve
pfudungen aller bifen Geifter wiberftanden Habe,
Hnd sum dierten Grabe hinauf gerlict fey. 32)

»Weldher von uns am treueften und redytfdafs

~ fenfien wire, weﬂ'en Secle der Magie blof um gus
\{
»
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Lente ausjugeben, die fidh Srepmaurver nennen.
thut miv rod) mefr webe, wenn id) bedenfe, da er (wie
©. 123. fehr wabhrideinlich wird) ungeadytet feiner offerns

Baren Betriigerepen in Mitau und in Warfdau, dennody
nachpes in Ryon ju einer O8bern Swfc geftiegen ift.

32) Bor einiger eit, ehe Cagliofiro feine Rolle ix
Paris su fpielen anfing, fagten die dffentlichen Bldtter,
© fco tn fpou geflorben. TMein vormaliger Glaus

' !2 5 ben
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Ben an ibn Hatte fic) ju dev Beit in die fefle Ueberjene

gung aufgeldft: daf er bey feinen Betriigerepen einent

weitaudfehenden Plan habe, Aberglauben ju befdrdern,
* um dadurd) einem Huflein fhlauer Menfdyen die Setwalt
{n die Hinde ju fpiclen, allmdblig fiber bas gange Mens
: fd)engefd)led)t gu berrfdhen. ey flugte nun dber dad
feine und weit ausgedehnte Gewebe betrigerifdher Boss

Beit eben fo febr, ald id) midy bep diefer Nadyricyt ges - !

freut haben roticde, wenn mein Srrglauben an die bds
~ Pere Befdrderung unferd wunbderthatigen Untergeords
neten ded Eliad fortgedauert patte. Miv ift ed mebe
alg wabrfdheinlid), daf man in einigen moftifen Ses
felfdyaften, 1o Cagliofiro ‘abnlidhe Erwartungen ervegt
batte, Danffefle fir die hdbere Beforderung btew )
ecdenden Hetligen angeftellt Hat.

%G miederbole, daf b wabrfdeinlich alle diefe
‘termeinten Nadyridhten voh der Hdhern Magie nidyts
al8 eine verabredete Chifferfpradye ber gebeimen Sefells
- fchaft und ibrer geheimen Obern find, welde den Caglies
firo fendeten. Sterben fdjeint alfo in diefer geheimep
- Spradie eine Bevanderung des Srabes ober ber Be=
{dhaftigung, oder eine Befdrderung oder For¢fdhreitung
in dem Snnern biefer Gefelifdhaft angudeuten. Diefe
-SBerdnderung ging bamalg vermuthlidy mit Cagliofivo in
-fLyonypor. Dief ward alfo in die Seitungen gefest : theild
Den wenigen bie eine foldye Spradye verfiehen, jur Nadhs
ridyt ;" theild bamit von diefem Wundermanne immer ntie
. "gefprodhen, und dabdurd) Yufmerffambeit auf thn ervegt
_ toerde. Wennman, mit dem wabhrfdeinlidhen Sliffel ju
biefer gebeimen Chifferfpradse, bdie magtfd;‘cn Lebren
‘Gaglioftros, und fo mandye andere ahnlidye Sebren liefet,
und fie mit mandyen Borfallen vergleidt; fo fangt an eir
. fd)mﬂubcs gidyt aufjugehens Wenigfiens fann mannun p
o
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ater 3mde willen ergeben fen, ber fonne fidh —

»fen e8 Mann oder Weib — die: Ausficht maden,
b4 den 3twey und fiebenjigen bey der erften BVas

- ytang binaufgeructt ju twerden, 33)

»Die Koniginn Saba, bderen Gefdidhte im als
sten Teftament gang in magifche Bilder gepiillc und
. phue gum Theile dargeftellt wdre, Hatte die Hod)fte
,,Stufe ber Magie erreid)t, ju der nody je cine weibs
Hliche Seele gelangt fey.  Aber am Ende wdre fie
H5hu Thwad) geworden, den BVerfudjungen der bofen

»Ocifter ju wideefteben; und da fen ihre Gefchichte,’

shue den wabhren Magifern verftandlic, in dee
»Oefchidyte der Kalypfo vorgetragen worden,

»Somwofl die Gdrterlehre der Griehen, als
et Sendavefta, vie €oda, und die Bibel, find der
»Magie gebeiligte Bludper,

»,Der Sicel und das Dregedt find magif‘)e Deilis
s8¢ Jigueen, Drep undRNeun, 3twey und Sieben,
»find heilige Sablen. Wer die Kraft diefer Jahlen
Hund Siguren verftebe, ift der Quelle ded Guten
sphabe. Das Wort Jehova faffee jwenmal drep
oin fid), und fat eine unermeflide Keaft.

»©So wie es heilige 3ahlen giedt, fo giebt es audh
sheilige BDucdhftaben, Die Budyftaben 1. S. H. muf
ypman nie ohne die tieffte Ehrfurdyt anblicen, nens
sohen oder an fie denfen; benn fie flieGen alle B eis-

- . soBeit und die Quelle allev Slirckfeligleit in fidh.

»TBer bie wafre Wiirde diefer Budhftaben verfteft,

»ift Der ewwigen Ouelle alled Guten nabe.

" Oren Rapittel feblen aus ver Bibel *),

.,uub find nue in den -banben ver Magiler, ‘:Der[,‘
- Wl
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wobl merfen, baf fo vieles Ireiben und Senden lfid)t
von ungefabr fomme, - und nidyt umfongt gefdyiehet, -

33) Caglioftro gab mir die Hofuung, daf idy ju dert
3wey und fiebensig binauf geriickt werden follte, und
fagte miv: er wdre feit dec Jeit, da e mid) wabrend dee
Defdywdrung die magifhe Uhr Habe balten laffen,
ubergeugt worden, baff idh ju diefem Glicfe beflimme
feo. Tad uné und . unfern Rieblingdneigungen
fhmeidyelt, findet mebrentheils Eingang, wund fo
tedumt’ i) mic aus ber fdhmeidhelhaften Hofung, bald
mit bdbern Fabigfeiten audgeriifiet ju toerden, einevolle .
Sewifibeit. Die FJreude die idy bep diefer Borfpiegelung
fiiblte, wac aber allen Auddruck; und ed Poflete mir
mandyen bacten Seelenfampf, ehe id) alle diefe Traus

- mevepen fabren lie, jur Bernunft sucictfebree, und

mic dacan gemigte, in meinem eingefdyranften Wiics
tungsfreife al8 Menfd), mit den Rechten und Pflichten

“ber Menfdbeit gufeieden ju fegn, Wenn id) fept nadyy

bente, was Cagliofiro unter den 72 fann verftanden has
ben, ndmlid) blog Werfzeuge einer unbeFannten bdbern

- Madyt, woven nad) feiner fehs deutlidien Lefre, I H §

bie Quelle ift; fo danfe id) Sott, ber mid) davor Heils
tet bat, ein foldyes Wergeug gu twerden. .

*) Man bedenfe, wag diefes Vorgeben, von einem Mens
fdhen wie Caglioftro, unter dem Scheine gebeimer Feiss
beit in geheimen Sefellfchaften fortgepflanst, file die ddyce
driftlide Religion fir fdadlidye WilrEungen Haben muf.
Die BDibel it Sottes Wort und die Quelle unfrer Res
ligion. Tenn uns nun die vermeinten Magifer, die mie
den I H S gufammen Hangen, erft einbilden, fie befafes
von Sottes Wort mehr als alle Eorften, und nod) daze
etivas, wodurd) tibernatirliche Rudfte erlangt wess.
ben Edunen; fo thnnen fie uns im Mamen Gottes 3
allem Geveden,
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oelder nur eins biefer Kapiteel befige, dem fdhon
' fiefen tibernatiicliche Krafteyu Gebote.

5, %er, 1 H. S. die Sonne, Jivfel und
" ,®repect, 2 und 7, 3 und 9, und das Wort
»3ehova nidyt in Eoren falt, und nidy jur 1wahs
,,ven Kenntnif diefer Budyftaben, Jahlen und
L, 2Borte gelangt ift: wird jum Befige diefer fehlens
»den Kapittel aus der Bibel nicht gelangen,
., Diefe entbalten die hdchite Weidheir, durch wels
,»de die Ielr beherrfcht witd *). . - ‘

Gtivas aus der Worlefung, die Caglioftro
unfever Gefellichaft in Alts Auy Hielt, 34)
", &8 ift mepr als Eine Sundfluht gewefen; dies
,tonnen die Naturforfdher aus den Erdlagen: beweis
fen.  Das Alter der Erde gebet weit iiber Mens
oHfhen Denten.  Man tann Mofes nidye vormers
«,fen, baf er eine falfche Reitrechnung in Anfehung
5,0e8 Nlters der Erde angegeben hatte; ben Magis
,,tern ift diefe verftdndlid). — Neugierde, enn fie
ynidhe auf Tugend , und Trieb ju BVollPommenbeiten
5,gegrimbet ift, wird fdhadlich: foths Weib ift Bes
,,eis bieoon. Mofes, €lias, und Chriftus, bes
,»judien bigweilen in diefen gebeiligten- Kreifen uns
©,,fern @rdball, — €8 leben in Heimlidyen myftifdyen
-, Oefellfchaften einige, die Jahrhunbderte jdhlen,
,»yDie Peilige Schrift ift voller Bilder tiefer
sy Magie.  Jubich befrente Bethulia durd) Holos
~,,fetnes Tod!. Die wahre Weisheit war ihr igens
,,tﬁxm, penn fie war fchon gur Reife der Seele gelangt,
»0aB fie evfannte: Die Gebote ihrer Obern
o Hivaren

e ———
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¥ Sollte bteﬁ ntd)t febe deutlich gefagt fepn, daf,_es die

Welsheit ift, rmodurd) die YDelt von den THS bes

berrfcht wird? Werdient die Weisheit, daf man fidy
ibe weihe? Yy glaube, man fiehe Hier febr deutlich,
was dle Abfidit aller WMagle ift, die feit einiger IJeit
fo gefliffentlich befdrdert wird, und dle Abficht der
. Emiffarien die fie befSrdern; und id) danfe Gotc, dev es fo
_ geleitet hat, daf id) gany von metnem efemaligen SGlaws
" ben an bdie fogenannte Magie guriet gefommen bin.

“sa) Caglioftro fegte fid) an einen grofen Tifdh), wis
alle um ibn, und wir batten die Erlaubnif, fo fnell wie -
fonnten, feine Botlefungen nadhjufdhreiben: Jn dem
Sone eines Begeifterten trug er fie vor. OO er gleidh
Teiner Spradye redyt madytig war, fo madjte dbod) die Hefs
- tigleit mit der er redete und bad Galimathiad von frems

ben und jum Theil geheimnifreidyen Worten,. auf ung,
in bder Stimmung der Seele, inweld)er wie damald was
ren, cinen grofen Eindrud, Den altdglidften Dins
gen wufite er durd) Ton und durd) gebeimnifoollen Ans -
firid), Gemwidye ju geben; aber febr oft fage’ er aud) ets
was gany plattes mit unter. — Da id) ibm fagte,
daf id) folche Widecfpriihe in ihm nidyt jufommen reis
men fdnne: erwiederte ev: Jd) follte den Gefidyeds
punft nie ausd den Augen laffen, daf er den Geift und
.Gbarafter feiner Stinger durdh manderley Qiase auf
bieProbe fiellen muiffe, ’

. @4 thut miv leid, daf faft alle Mitglieder unfm Ges
felifdhaft, feit fie Caglioftro fir einen %mﬁgev Dielten,
thre Qtuﬂ'ase uber ihn mbtanut babew Gd ware mc;to
o wiiry



128 nffag im Fabe 1779

»ibdren dag Heiligfte fire fie ¥), toeil diefe nie
»etivas gebieten dnnten, bas nidit die gute
Abfidyt des grosen Baumeifters der AiJelt
,Sfd)ncuct Beforbre; unb fo Gabe bas fdymad
5, Beib die Kraft gehabe, den ju tddten, der durdy
fc!u (dngeres Seben Dem bdfen Pringipium die Obers
,,banb gegeben Datte,

»3u der Beit war die gebeime mftifhe Beiss
»eit bey Mdnnern unb Weibern gu finden.  Aber
»»fie waren weder dem eitlen Tande, nod) ben finnlis
5 en !uﬂeu fo als jegt ergeben; und daher Ponnten
Hfie fdon in ihree irdifden Hulle jur Gemeinfdyaft
5, mit pdpern Geiftern gelangen,

‘ 5> Nud) jegt tdnnen nod) alle Wunbder, von de
Lnen bic Srift vedet, bewiilt werden, wenn wic
,Huns nut von allen finnlidhen Gegenftanden entfels
Hfeln, mit édlem Tricbe nad) Vollfommenbeit
" pfteeben, und einen foldyen Hang das a(lgememe
,,?IBo{)l $u Defdrdern [)aben, als Curtiug {wtte,
»fih frenwillig in den Tod frireste,

»Otdrfe der Seele ift das erfle ‘mttte[ alt ju

ptoerden, und die erfte Tugend eines ddyten Mauvers,
,,fbutd) biefe veifet man ju Hdpern Krdften; dod
58iebe es aud) phofifche Mittel, durd) welhe man
pfein feben gu Jahrpunderten verlangern fann, 3 5)
5 Xlexans

" slzan Bebmfeeinma[, weldye abfdeulidye chre Caglioftro
Pler fortpflanste. Alfo bacten ja feine geheimen Schiles
sinnnen, gleid) der Sudith aud) morden miffen, wenn os

{hm fetne Obern befoblen Hatten! So weit wollte er uns
feeplich nicht bringen. Aber der @smnbrae, den er -uns
Bler gelegentlich bepbradite, daf die Obern nie etwag
andess, als was @ottes Abfichten befdrdeve, bcfcb:




!
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tiirdig, biefe jest mit efnanbder u vergleichen; 5, benn jes
der von und fdried bas nad), was ibn vorylglich ins
tereffivte..  Miv ift e8 lieb, daf id) die Denfmdler der
Lerirrung meines Seifted nidyt gany vernidytet Habe;
fonbern einige dbavon jur Belehrung fiir andere wopls
meinenbde bintcrsauscue Seclen darflellen fany.

3¢) Hier mug id wieder ein Belenntnif vom damas
ligen Suftandé meiner Seele ablegen. Die Ausfiche els
ned hHoben Alters war micr furdytbarer alg der Zod, depn
id) febute midy ju meinen verforbenen Freunden.
Beidytete Cagliofiro treubersig, daf i) dued) die
Magie nidyt gevne meinem friiben Tode entgehen mdyte, -
»Ep“! fagte Caglioftro inbdem Tone einesd guredtweifens
ben febrerd: ,Haben Sie foldye Qnd)t 8 genieffen,
Ucher Caglioftro, 3 . atnb

{
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L Nlerander der Grofe lebt nod) in Aegnpten,
D bilbet eine cigne Sefre ber Magifer, die nur
5aber bie Helden und Krieger wadjen, und da nady
gbem Plane des grofen Baumeifters der Welten
,;bie befchitgen und feiten, ener die anfdjeinenbde
5»Oervalt diefer Eroe in Hinden gegeben ift. Friedrich

550ee Grofe ift durd) Aleranders bdienftbare Geifter
,,gefd;ugt unb bewadyt. — Die Semwalt der K-
sonige und Fieften ift ipnen nur anfdeinend geges
»ben, eigentlich fteben fie unter Magilfern, guten,
»ober fehtvarsen;. daher fomme, daf fie entweder

28Ut

Jenn E3nntenr, und daf man ifinen alfo unbedingt gehordyen
mitffe, fihee gu den fehrectlichften Folgen, und glebt unbes
Eannten Leuten weldye folde Abenteurer wie Caglios

" ftro abfendert, eine unglaublide und febr gefabriiche
Madht.  Jdy babe nachber aeleien, dag die Jeluiten vots
geben, alle Befeble {hrer Obern, und alles was durd).

{hren Orden gefdyebe, gereidht ju gréferer Bbre Gots

-~ ges Dies ift genau cben das, was Caglivfiro fiber den

" SRord fagte, den Judith beging, die ev als em ®9m§ol.

© . 9 Magle vosfielice, 1787'
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»und fid) nur tn felige Greuden 34 wiegen, daf Ste
sbiefen Suftand dem thatigen und fikr dag Wobl Andes
»Derer gefdydftigem Dafenn vorsiehen ; fo haben Sie frefs
alid) nidye Starfe genug diefe aufbahn 31 betreten, bie
»weniger durd) Selbfigenuf, als durd) Fleiff und Nps
»beit, dburd) Selbftbefimpfung anbdere begliicte, unbd fo
. molimdlig der SeligFeit nahe Fdmme, welthe die geniefen,

»die dem Throne ded grofen Baumeifterd per Welten

»am nddyften find, Seben Sie den befirnten Himmel,
»alle die Millionen Welten, wollen Sie Jbren MWies
»tungsfreis nidyt ermeitern? — Wollen Ste nur fie
ablefen Punft in der Schdpfung, und fir bie, weldje
- »Ste bier fannten und fennen, leben? Nuu fo fires
~ben Gienad) der Tugend, welde Sie big fest ausju=
 pliben fudyten; aber vetlaffen Sie den Pfad, bder Sie
aentweder ing tiefe Elend fliirgen, obdep Sie ju der Ses.
sligfeit bringen fann, . in verfdyiedenen Welten fiir die.
»Oeligleit Saufender wiickiam ju fepn«, — Diefe von
Cagliofiro bingeworfene Brocfen entflammeen meiner
jugendlidyen @eift mi¢ neuem Gifer put Magie; aber’
ein Gedanfen (dywebte meiner Seele bor, der mid) biefe
faufbabn mit filler Sditvermuth betreten lieg, -Sdyon
Datte id) einige mic liebe Todten, " die Feine €ingetveipete .
ber MMagie waren; Sdymander fdhien mir aud) fo (dywer
31 befebren: und von bdiefen Sreunden wolle’ id) ferbqt -
durd) grofeve SeligPeit nicdht getrennt feyn. b ers.
 Bffnete meinen moftifchen Lebrer alfo diefe Gedanfen”
meiner Seele, und er fagte mir aberma(s ; baf bief eine
tredifdye Shwadhbeit meines Geiftes fev, dernod) an den
ewigen Sdydgen der Magie nid)¢t gan; binge; idy follte
Bedenfen was alles Chriftus von feinen erften Nachfols
“ gern verlangt babe: Verlafiet alles, und folget mig -
nady! Diefe Refignation in eignen Freud fosdre audp -
& fiis bag Wobl bes Ganyen; dodh Fnny ep mir, um
e ; - 3a - midy

5.
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,,gut und g(ud((tb , ober Part wnbd tyrannifd) tes

pgieren, 36)

. ,,3¢bes Metall jur Reife des Golbes ju brin
ssgen, fen eine Wiffenfdreft, bie dem nie gu Theif
wwerde, der dbas Gold nur um des Goldes wiflen

_5otind als Beforderung der Citelbeit, nicht aber ju

,mobltbangm Jtoeten btaud)cu wolle, unb dafer
sptoinfce.

4

S &




Anmerfurigen im lsaav ;1‘787. 38

ich dber diefen Punfein (n:uttg? fagew baf wenn -

Jdh erft auf der Babr der Magie tmporficigen wiltde,
th) ‘aud) mit meinen fribh verforbenen Freunden fams
‘men fommen Ednnte, und felbft die, die fidy hier nithe
der Magie ergeben Hitten, und alled nur mi¢ ihrens
mtrﬁaube Datten begreifen wollen, aucb nady der Sreits
nung threr Seele vom Kirper, jur mdgifdyen Glicke:
{igfeit allmilig biniberbringen toiivde, foentr edfe
Sruadlage da odve.  So fptelte Caglivffco mie reines
Poantbafien, und wenbete fie an, um feinens Hofc)sen
naber gu tommen. -

36).88 if gat fein gmtfel baf uatmufm aufdiw
wend widerfinnigen Gefdhwds nidyt verffedfee Walrs '
Peit tm'bctgeu liegt. b babe fdyon oben in der J2ftes
Yumerfung die HadR wabrfdeinlide Bermutbung ges
dufert, dafi vieled roas uns al8 grofies @icbeimmﬁ votg

. Gagliofiro torgetragen mard, nid)ts alé verabredefe
Qeidhenfpradye der gebeimmirfenden Sefelfdaften fegk.
mige. Sudjeniibrigens nidye die meiften vorgeblidyern

“SRoftifer und Magifer, fo viel fie Fonuen, fid) an bdie

- @rofien diefer Erde ju dringen, geheime Gefellfdhaften

$u fiften, um fo, twenn Konige und Fiicfen Empfangs

lidhfeit fur diefe Art von Sebeimniffen baben, dadurdy

‘tiber fie ju berrfhen, und foldyergeftalt leidyter in bie

Gebhetmniffe der ﬁabtucm unbd Staaten binein bttugeu ,
] f&uneu‘l

. Benn, toie id) e8 b3t wabridheinlich finde, @w
liofteo nidyts alg ein Emiffar ‘der  Sefuiten war: fo wees
den die guten YTagifer wobl niemand anders als bdie
Tefuiten vorftellen follen: durd) weldye @ctldrung vers
{dhiedenes, wad von der Madht diefer Magifer und von
ibuu Kenntniffen im alegorifhen Quntel gefagt ward,
R 33 ,mut
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v 5, & whede @m unfrer DRitglicder bas rothe
: -”'ﬁultm, ober, utit e beftimmter qusjubricfen, bie
,,erﬂe Materie, durdh) welche fie Metalle jur Reife
»,Bringen Bnnten, mittheilen, um ju feben, wie fle
-',,mtt diefemt Pfunde wudhern wieden. Aber auf
shundert und mehrere Meilen fonne e die
»Kraft der %urrung diefed Pulverd Hemmen,
2D jebes unwiirdige imtslub szm: Cefell{chaft
. pftvafen, 37)

,,alomon, beffen Tempelbau in gewiffen Ges
pfelifchaften ein allegorifdies DBild ift, fiel auf - feis
pner magifden faufbabn vom Guten ab, aber
sowutbe wieder gevettet, und dem bdfen ‘Drimip(um
yentounden,  Die Gefchidte vom Falle der Engel
 yift pid)e als ein allegorifches Bild des Ueberganges
»,00n ber weifen jur fhmargen Magie.”

_ @biu

{
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nuk lemlid) belle wird, Eaglioftro legte im Segentheile
jedem, dec ihm oBbr audh ben Obern, von weldyen er gefens
Bet oar, nidyt blind und unbedingt glauben wollte,
eine Anlage jur LTePromantie oder fdwarien {1iagie
Bep. Die Lebren, ober die Chiferipradye vom guten
und béfen Principium, welde man in dem berudytigs
ten Budye des Erreurs & de la Verité findet, befidtigen
diefe %mtbuns gac febr.

37) Rudy febr fein andgefonnen! %& alfo durd
bas rothe Pulver Q Metalle nidyt jur Reife ded Gols
bes bringen fann, dev iff fein wicdiger Sdyiler, dem
gur Strafe hat dad Pulver feine Eigenfdhaft verlorens
und fo. it die Kraft ber erften mamu immer geq
seltet,

JSe Sdluf
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Shiug der Sefdidte
bon Caglioftros Aufentolt in Kurfand,

um'bas "publifum‘burc(‘a bie Borlefungen bie une

fer Wunbermann gebalten, nidyt jum leberdbrug
u bringen, theile id) feine devfelben weiter mic.

~ Nber nody liegen einige Denfmdlpr meines dbamalis

gen Glaubens an Caglioftro in metnem Pulte,

o ¢ Die leate Jeit, die er ben uns inMitau lebte,

ward i) miftrauifd) gegen ihn, bielt ihn fir ¢m¢u
pue fharzen Magie hinuberwvanfenden; und
einige unfrer Gldubigen fingen an bdie nehmliche

~ Beforgnif gu hegen.  Oft flehete i) in andddytigen

Gebeten su Gott, daf umfer Held den BVerfudjungen

~ ber bifen Geifter widerfiehen, und pum Srade ey

Wier und jivangiger gelangen mdhte, ofne fich

- der Nefromantie ju ergeben,

- € pielt in Mitau fiir den engern ﬁms dee
Cingemeifeten magifche BVorlefungen,  Idy Patte
aud die Erlaubnifi diefen benjumwobnen, aber nide
bie — fie nadjufdyreiben, - Eine diefer BVorlefungen

‘entfernte juerft mein BVertrauen von Caglioftro;
- @r trug Uber Das fechste Kapitel bes -erflen Budhs

Mofes, sroenten und vierten Bers, einige fehren der
Qamono[ogie vor, bie meine moralifye Empfindung
empdrten; und id) fagte meinem Bater, daf idh diefers
Worlefungen nidyt mehr beomo{meu wollte, voeil ich
meine 3eit beffer anwenben fonnte, als foldye fehren

. v . ans

— e e et — e~
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‘angubdeen. ¥)  Mein guter Vater aber bat mid)
fo inftdndig, ja nid)t weg ju bleiben, daf id) es ipm
verfprad), bas nddyftemal wieder ju Lommen, Bald
®arauf bielt Caglioftco wieder eine anpere Vorlefung.
“n diefer gab er Vorfdyriften, wie ein Fravenjimmer,
bas nidyt licben wollte, durd) magifche Mictel fogae
gut phofifdhen Liebe ju bringen fey. — Ev wurde
von allen feinen Sdylilern wegen btefes BVortrags
gur Rede geftellt , aber wand fidhy mit einer Lift hers
aus; benn er bejeugte feine Freube uber die Grunds
fdge feiner Qyinger, die er pabe prifen miiffen.
N war iiber biefe BVorlefung theils betriibt, theils .
indigniet, und befdhlof nun feft, biefen Alfanzerenen
nid)t mebe bengurwohnen, und die Reife nad) Peters-
burg, wegen weldyer man immer nod) in mid) ges -
brungen Datte, nun gerabeju abjufdhlagen. Des
andern Tages blieh id) den gangen Tag ju Haufe,
und gab mid) franf an.  Der alte windige Hr. 11 .
 rourbe ju mir abgefdhict, mid) ju unfrer Gefellfchaft ju -
berufen; i) {chiitste aber Krantheit vor. Nun ward .
j\lt sweten Gefandfchafe, an mid) Hr. Hing und Hr.-
R U3

’) Caglioftro fprady von ber Siebe, welde mtfd)cn ben Rins
dern des Himmels und der Erde geberrfdyt haben foll, und.
gab uns 3u verftehen, danicht nur Chriftus, fonderty
ev felbftiold) ciner Vereinigypg fein Dafenpn juverdbanten
habe. Die Halbgdtter, vou weldyen die Srieden inihrer
Gitteriehre fprechen, wiren, wie et fagte, nidts als ‘
Fridhte einer ahnlichen Llebe, '

Durd) diefen Vortrag verlor Qasltoftro gang mein
!&etmum, upd, id) glandte nun, wﬁ die bifen Selfter
abes ihn fchon stﬁcat béttm. o . ‘
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0 <N, gero&b(t Diefem fagt’ id), baf idh) nidhe
feant fen, bdaf id) aber ferner nicht mehe die Schiis

levinn eines Sefrers feyn wolle, ber miv fhon der

. Gemeinfhaft mit bdfen Geiftern iemlich nabe zu
feon {dhien.  Beide waren {iber mein Mifevauen
gegen Caglioftro froh, und glaubten vermutplidy, idy
wiirde nun von meinen Trdumereyen. juriictlommen,
Aber nod) war es nidt fo weit; denn nur gegen Cage
~ Yoftro, nicht gegen bte Keaft und Gotelichleic der
fMagie, war id) damals mifteauifd).. In diefer legs

" ten eit war. Hofrath Sdhwander fo frant, daf er

unfern Berfammlungen nid) beprwohren Lonnte, dod).
patte er uber alles, was fid) jutrug, Nadyrihe. IJpm
war Diefer Vorfall dufferft willfommen, weil er ifn
als eine Seelenargney fur midh anfah. Dodh aud) e
Bat mid), mid) nicht von der Gefellidhaft ju trennen;
. fonft nitrde ‘Caglioftro meinen Starrfinn als die Wes
fadye angeben, baf nun, ba idh abgewidhen wdre, der
nagifde Shag nid)t gehoben werden und alle’ die
. Rerfeiungen bie er unferm Kreife gemadt,. durdy
meine Widerfpenttigleit nidye in' Sefillung gefele
werben fonnten.  Dadurd) wited’ id) mir unter uns
feen Cingeweifeten und vielleidt in meiner eigenen
3ami(ne Jeinde juziebn *)s aud) es verhindern, daf

Caglios

» %ebn(fd)en Stﬁc!ﬁd)tetglft e8 oft juzufdyrelbens, daf aud;
febr verminftige eute, weldhe einen gefpielten Betrug eins
fehen, denfelben fid) nidyt gu entdecen trauen. Daber
werden fo viele Betriiger und Chatlatans nidyt entlarot.
Sie Ednnen daber, um grofen Sdaden der BVernunft,

‘immer fortfahren gu wirten,. und die ADf idyten ihree
Qbern uud {hre eigene bmoaufecm. ‘




oon Gag!toﬁrd& < 3y

ﬁaglfoﬁto entlarve ’ und mi¢ der Jeit als ein Bes
_ teiiger dargeftellt witede, der Dinge vorgefpiegelt und
. verfprodyen fabe, die er nie erfillen Cdnme. Auf °
- Sdywanders BVerlangen und durd) die BVorftelluns *
gen meines Baters bewogen, wohnte id) der nadyften:
Borlefung unfers Windermannes wicder bey, n
blefer trug er aufs neue grofe und Hobe magifche
bildlidye Sebren vor, die meine Einbilbungstraft ers
piGten, in meiner - Seele allerley Syfteme uber
"Magie erwedten, und mid) aufs neue in dem BVors
fag fticften, nad) ubericrdifdyen Kvdften su fives
ben, — Qaglioftro, mweldyer als ein verfchmifirer
Menfd), wohl einfah, daf er un»orﬁcbtig gebanbdele
Pdtte, und daf es ju feinen Abfichten ndehig wdre,
mid) wieder gurictjubeingen, und Sutrauen gu ibm
bey mir ju erwoecfen, fudite fich nun Uber diefe "miﬁo
Pelligleit mit mir ju erfldven, fagte miv allerfen , was
ibm, feinem BVorgeben nad), Hanadyiel alles von
© miv und meinen Gedanten Uber ihn erdffnet Habe,
S evftaunte aufs neue iber feine Kraft in der
Menfdhen Seelen gu lefen.  Er verbot miv febe
fchlau, mit ivgend jemand iiber diefe Unterrebung ju
forehen. ) Defwor ihn um des Heils feines
- Seele willen: jo wadfam auf fid) ju feyn und fich
ber Nefromantie nidyt ju ndherns fagee ipm jugleidy
ernfibaft und febr determinive: Daf id) ihm und fele
.nee Gattinn nid)¢ nad) Petersburg folgen Lonnte,
weil er mir e8 dod) eben felbft gefagt Pabe, baf er nun.
von bdfen Geiftern verfud)t wide, und vom gutem
Pringipium abfallen fonne. b wolle mid) alfo
nlcbt in bie Gefahe besebm ; in cinem fremben fande
| in
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s ber Sufunft noch erft verfdndlich werden wiirde.

s
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o b'cftdnbtg‘m Umgdnge etuet?ﬁtagimk ju {cben, ber

pon ben Ddmonen tiberrounden werden Linnte, Dodh

werfgrade i, baf fo bald es erft beftimmt {ey, daf

€atharina in ipren Landen dieBefdyiigerin der Coge

D'Adoption wesden uud fich jur Magie eintoeifen

faffen wolle, 'und wenn id) von diefer erhabrien Mos

nardyinn berufen wirde, um dort die Stifterinn dies

fertogeju werden, da id) alsdann, in Begleitung meis
nes BVaters, unfers BVorgefelsters, und nodh eines Brus
bers und ciner Schwefter, die Reife madyen wollte.

“Caglieftro wenbete alle feine Bevedfamteit an, mid)

ur Reife mit ihm gu beveden. Am Enbde fdhien er, weif
er fah, dag mein Borfa nidyt mit ihm u veifen unwis
dereuflich war, mi¢ meiner Erfldrung jufrieden ju fegn,
€t gab mir, als fofipeije um meine Cinbildungstraft
noch) mebr ju echigen , uber das Drepeck und den
Sicfel, wie er fagte, einen widytigen Aufichiuf;
aber ev forad) mir da fo viele myftifhe Sadhen vor,
dag i) mid) gar nicht feraus finden fonnte. Da idy .
nun nidye die Erlaubnif bHatte, bies afles nadhyu-
fjreiben, (und id) feine BVorfdyriften, fobald idh
fie nicht unbillig und meinen movafifhen Pringipien
gwider fand, gewiffenaft befolgte); fo wverwires
ten fidy meine Joeen uber: diefe Sadhe fo, daf ich
den Fabden verlor, und am Enbe hidys mehr wufite,

. alg baf Caglioftro ein Drenet, und in felbigem die

Sigur eines irfels Hinein gejeidynet Haben wollite, und

bafi er miv darlber viel unverftandlidyes gefage fatte,

weldyes id) aber flr tiefe Weisheie hielt, die mir
©e
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Go “iel idy midy indeffen nod) ntfinne, il i bice ‘
ayfyeichnen.
\ Solgenbergeftalt fahdas alifde %ametd)m
o aus, weldyes. Caglioftro mir borgetd;me umbd . uber
mfd)es er mi gtoﬁer Emp{mfu fovady: .

+

Clias.

ofes %riﬁuc
Bielleicht Lonnen anbdre, die aud) durd) Seifters
feberen DingeDalten meeden , wie id) Dingehalten
wurde, den Scliiffel gu diefen verfhloffenen geheis
men Anfpiclungen oder Abfurbitdten geben, und ers
‘gdngen, wagid) nue gefticte liefere. Aud fagte miv
Caglioftro viet unverftanbdlidies ber das Gepeimnifs
vofle und Heilige der Jahlen in diefem Drenede und-
_Sirfel, nac) verfdiedenen Ridytungen. DVie Brudhs,
~ fiiife, Die idy Dier auffeen will, find von ungefdhe
- nodh fo in meinem @ebad)tniﬁe guclicE geblieben,
, 'SDas Dreyesk unb ber Sxttel, bis Drey %Drﬁe{)e; ‘
umer *

?
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unferd Exdballs, und die Sieben Hauptgeiffer,
madyen Srod!ife aus; und haben eine geheime Besie-
Bung, foroohl auf bie jwdIf Apoftel, als auf bie;mdIf
Obern der wabhren myftifhen Frepmaurevey.

Wenn man das Drened und den Jixfel in biefe.
Sigur und mit folgenden Saplen darftelle:

5 ..

Pentn habe man eine Anfpiclung auf die Swep und
fiebengig, weil man die im Jirfel und Drepecte
Pingefdyricbene Japl fieben guerft feftfege, dabey an
. unfre fieben Planeten denfe, weldye dereinft TWies
fungstrefe fir die jtoen und fiebenyig werden, wenn
fie gur Sapl IWOIF gelange, und aus diefer ju Hobern
‘Regionen Pinauf gepoben wivden.  Jirfel und
Ovepect mifite man gur Jabf Sieben als Jahl
Stwen neben an fegen, dann habe man die Sahl
Smwep und fievenyig.  Aber jdble man zur Jabl
Sieben nod) Sivlel und Dreyeck als ey Hirgu;
bann witde aus Stven und Sieben die Seheim=
nigoolle Sabl drep mal drep, bderen Kraft und
Auffdyluf nue den 310dIf Untergeordneren Ded
€liag gany verftandlidy fep, und die tieffte Weisheit
enthalte.  So viel erinnere icf) mith nodh deutlich
Plevon; das was mir nide. mehr gany genau im
@inne ift, Ubergehe i
o o . ~fenige
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Wenige Tage nadh diefer Gefehichee, Findigte
€aglioftro uns an: daf er von feiner Obern den
Befel erhalten babe, unverjuglich nach Petersburg
ju veifen , und daf er uns wabrfdreinliy von dort aus
Den fenden wirbe, der den Scha in Wilgen heben
follte; vielleidht Ednne dies aud) bey feiner Rirckfunft
feine eigne Avbeit werden. Liv follten nur treu ins
®uten verharven, und nach hdhern Keaften freben,
Kury vor feiner Abreife aus Mitau, entywenete
Cagliofteo fid) mit feinem Diener, fudyte Handel an
ipm, unb jagte ipn mic Sdyldgen aus demHaufe und.
aus feinen Dienften; dabey verbot er uns allen, bdies:

fes Menfhen uns auf irgend eine Avt ananmbmen. .
Dies Gebot von Caglioftro blieb natiirlid) unerfules:

und Die unedle Ave fih) gegen feinen Untergeordnetern

ju betragen, febite den Caglioftro tief in meiner Seele.

perunter. ) furdtete, bdaf bies fdhon Aeufes
tungen der Gewalt wdven, weldye die bdfen Geifter
iber ibn ju gewinnen anfingens unb dies befejtigte
mich nod) mefr in meinem fdhon fefigefaften Borfah,
wmit ifm und feiner Frau nidyt nad) Petersburg ju
" wifen.  €ben bdiefer von Cagliofiro mifhanbelte
~ Diener (den er waphridheinlich auf feinen weitern

Abenteuern, weil er von ibm gu fehr gefanne war, .
nidyt alé Jeugen um fih Daben wollte) fagte uns.
uad)[)'ct: ,,Caglioftro pabe in Wenedig einen Bans:
squier um mebe als 2000 Bedjinen duvd) die Hofs.
,Hnung betrogen, dag er Quedfilber in Silber vers:

Hivandeln wolle, und fey mit diefer Summe Geldes
- pin der Stille davon gegangen / nadydem e feinen
,,Sﬁamen, dep v in iBeuebug gefafrs, abgelege, und
Den

»

:

N
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,0et Famen und Titel eines Geafen vou Caglioftre
jongenommen Habe.” . -
. Grellid) erfubren wiv diefe Gefcbidite erit nad
mehr als einem Jabre, und legten -damals dens
Diener felbft Berfhwiegeneit {iber dicfe Sadpe
auf, weil wir ung theils fhdmeen von fold) einem
Menfden angefubrt ju feyn, thells auch diefe
Oefdyidyte fur eine Erfindung des Dieners Dielten,
- Diefer ift feit einigen Jabren nidy mebr in Kurs
fand; daber id) auffer Stand bin, den Namen ans
pugeben, den Caglioftro in BVenedig gefire Haben
oL, ,
" Nod) muf idy, ehe i) den weitern Jortgang
won Caglioftro’s Gefdyichte befannt madye , einen
Borfall anfifren, der wider ihn jeuget.  BVald
" nacdhdem Caglioftro deri Becrug mit der Citation des
Hrn, 0. N. N. gefpielt, und die Stunde der n:
paflidieeic deffelben beftimme fatte; madte er und
feine Jrau einer unfrer verchrupgswirdigften und
angefebenften Damen *) feinen jwenten Befudy,
. unb wurbe von Diefer wiirdigen Dame, deren Haus
fonft jebem angefebenen Fremden offen ift, weil fie
@aglioftro fir einen CQarlatan Dielt, falt aufges
nommen und fo ju fagen ibres Haufes vermiefen.
" Sgnvoller Wuth tam Cagliofiro nun ju meinem Bas
terbruder, und flhree iber biefe Beleidigung die bits
terfien Klagen,  Bald darauf fagte er mit eimer Art
von begeiftertem Jorne: ,,Kommendes Jahr den 13,
B . ma’

*) Die Frau Staroftin von Korff, geb. von der Wahlen,
; meine nod) lebende gelicbte Srofmutter,
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May wltd diefe Frau i[)rc Beleidigung gegen midhy
bifen. Ephe fie ihre Mirtagsfuppe ift, wird fie des -
Lodes feyn. “  Bir alle-erfdyrafen, weil wir diefe
wiitdige Dame liebten, und wir fudyten Caglios-
ftros Sorr, da wir ibn gewiffermaffen firr allmddys
tig blelten, ju mdfigen. € jog aud) bald anbere
Saiten auf, unbd fagte: daf er, al8 der jum L3ohl
der Menfchheit Sefandse Goites, diefe Dame
bie ifn fo beleidige baste, blof desfalls befudye habe, .
um ipr wobl ju thun, und fein Jorn fen daer rvege
geworben, weil ev durd) fie in feiner guten Abfidye

fiie fie gebindert fey. Er rolirde vielleidyt ihre Todbess

ftunde weiter Haben Hinaus feGen onnen, nun aber

fen. ipr Schickfal unvermeidlich: 1780 v. 13 May

miffe fie fterben. — Caglioftro befam diefe Dame

~ nady diefem BVorfall nidht mehr ju fehen; und nod -
" bis auf diefe Stunde lebt diefe vererungsmwilrdige

Srau, - jur Sreude ihrer 'Z(ngebortgen unb tbm
Steunbe, '

- DerTag ju Caglioftros Xbrelfe erfchien, Qr jeigte
Sdymer; uber die Trennung von feinen Schiilern, -
und verbiep jedem von uns, ihn in einen Wirbungslreis
§u fe@en, durd) weldhen feine Fabigeiten jum Wopf
. ber W3elt ausgebildet werden follten. . Audy Schdge
Diefer €rde, Gefundheit und langes feben, murde
einigen verfprochen.  Uns alle forderte er abermals
in einer feierlidyen Rede auf, fir ihn jum Sdydpfer
aller Dinge in andiditigen Gebeten ju flepn, auf daf
er fein angefangenes Werf gut vollenden, und immer
#u Boherer BVollbommen(heit fteigen mdge,

. Weber éaalioffn, K4 : ,  9n
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Nn ber erften Jeit, .‘nad)nem Caglioftro feine
Nolle bey yms ausgefpielt Hatte, waren die mehreften
von uns nody gar febr feine Anhanger; ob wir jwar
oft, sufolge dem fdyimdrifcyen Softeme, vas Caglios
ftro uns fo tief eingeprdge Datte, die Furdhe Hegren,
dag ¢r ein fdhyaryer Magifer fen.” Anbdere aber
Pielten ipn fir einen intriganten Betriiger;  dod)
fanden die meiften die Erpevimente mit dem Kinbe
unerfldrlid).  Aud) wollten die meiften nod) desfalls
© Peine fdylechte Meinung von Caglioftvo faffen , weil

~ Beine @e(bfc[)miberm vorgefallen war.  Aber Se,
Ercellen der Hr. Oberburggraf von der Howen,
~ bem. id) diefe Blatter, als unferm ehemaligen Bors
gefeGten, vor bem Drude jur Durdyfidyt gab, fagt
mie nun: Daf Caglioftro durd) ein gutes favoir
faire von ijm goo Dukaten und einen fehr fhds
nen Brillanmen Ning erhalten Habe; aud) glaude
€, bdaf ihm nod) von einem andern Freunde eine
anfehnliche Summe Gelves gegeben fey. Bis jele
ward dies verfdywiegen; denn wer gefteht gern, dafi
~er von einem Besriiger Pintergangen worden fey?
Ilun aber Hat der Herr von der Howen, aus Liebe
- gur Wabrbheit, miv die Erlaubnif jugeftanden, aud
. bief, gur ridtigen Beurtheilung der Caglioftrofdhen
Betrigerenen, dffentlic) befannt ju macdhen. Man
fann Dieraus ungefabr beurtheilen, was von dem
Borgeben 3u Halten fey, daf @Iagltoﬂro in Strasburg
und an anbern Orten fid) uneigenniigig begeige Habe.

Befrembdend mar es den Glaubigen unfers Kreis
~ fes gar. nidht, al$ wir in den Peitungen lafen, der
- fpanifd)e @efandse in ‘petersbura babe dagegen pros

seflic,
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veftirt, baf Caglioftro ein Spanier fen; denn mweigs -

fich Gatfe unfer Seld uns auf diefers Jufall vorbereis
tet (f. ©.112.), und fidh) audh in Petersburg red)e
gut beraus gewicfelt. Bon dore aus liefen pier einige
~ RBriefe ein, die uns fagten, daf Cagliofiro durd feine
magifdien Erperimente dafelbft groges Auffehen mas
@e; und einigemal fdried er nodh) aus Petersburg an
uns, Der Jnbalt feiner Briefe war meprentfeils:
Daf die Stunde nod nidyt erfdyienen fery, ba et feine

Kraft, fo wie e winfdite, ju unferm TWoh! anwens
ben' fonne.  Einen biefer Briefe, an midh, fugeidy
Bier gur Probe und Beurtheilung bey,

’»Cara Fi‘glia e Sorella #¥)«}

, ',,tn quefta potrete imagixymn;i,‘ fe ho deila ftima per Voi,

»pmai ho feritto a donne, e per quefto @& il primo vip-

»colo che rompo in voi perche vi ftimo, e il futuro fara -
sclie vi dara prove del mio operare. Er intanto cara,
non vi dimenticate i miei configli e 'amore fraterhale.

»ll filenzio @ quello che vi indurri alla vera firata dej
»Sabbini, e vi fard unire alla gloria celefte, ¢ farete
sfodisfatta dai trovagli chez fatto avete,

" ySicche fappiata, cara Sorells, che io fono il me.
wdefimo fempre per voi, e avrd tutta la cura poffibile per
»fagpvi contenta; ma il filenzzio ritorno arreplicarvi,

»Ed intanto vincarico i.nbafciatrice per tutta ls fo-
»Bia dei F,*.eS. ., accid P'abbracciate per me, ¢
sipecialmente il voftro Caro Padre ¢ Madre e Sorells,
slli'quale farete tutto quello che il voftro cuore vi dira,

R 2 , .

) @ it andh elne fleshte Octbogeapbl Selbepaleen,
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- ye direre che fpero in breve tempo di abbracciarli di
'yprefenzza. Ma nel tempo ift effo vincarico di pregare’

" pal Grande Iddio per me, perche mi ritrovo circondato

»di nemici, e pieno di amarezzi, in vnione di mia mog-

alie voftra caraforella; mabifognia fofrire con pafienzza,

»e¢ battere I'ingnioranzza prvfanefca, -

Vi dird di. .piv. E con queﬁo finisco con darvi i faluti
' »di mia moghe, come il ‘confimile offerva con tutti j
»F. €S, . E. per non piv dilungarmi, mi refto con
,,abbracciarvi di quore, comé offervo con tutti jF.° .
#¢S.°., enon vi dimentichiate di me ut Deus“. - -

»Per adeflo non poffo ditvi' di piv ma fra poce

,,Vbﬁro per fcmpi'e che vi
»ama di quore

#1255 ¥ .
—_— i
Ueber

%) Caglioftro unter{dried gerodhnlich nidht feinen Namen;
fondern madyte nur dles Z (mit einem. perpendifuliren
Stride am Querfiridhe) und die folgenbe Sabl T2y
dreymal unterfivichen. =

Aud) wenn er feinen Namen unteridiried, feste et
Diefe Seichen bingu. Dan glaubt,- weil diefe sufammens
 fummicte Sablen 13 ausmadyen, fo mddyten fie vielleidt
N. oder Nofter; ein Bepwort der Sefuiten anbdeutén follen,
Das Z foll audy in ettm gewlfjen gebetmen Gercﬂfd;aft '
© gebrauds werden,

1
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 Aeberfegung des Briefes von Cagliofirs.

oficbe Soditer und GHwefrer<! -

,;@iemn tonnen Sie feben, ob id) Adtung fire Sie.
»babes denn nod) niemals habe id) an Frauenjimmer ges
»fdrieben *). Dies ift das erfte Band, das idh) Jhrents
»tWegen bredye, weil id) Sie fodyfhage; das jweite
»wicd fepn, das Jhnen Proben von meinen Operas.
otionen gebentoird.  Jnbef, meine Theure, vergeffen,
»Ste nidht meinen Rath und briverlidhe Liebe. * Das.

»Stillfdhweigenift ed, was Sie aufdenwabrenWeg -

»oer Sabinen bringen, und Sie mit dem himmlifhem

»Olange vereinigen wic; fo daf Sie mit aller Mitbe =

»febr wobl jufrieden fepn werden, Sie werden auf
,,&efc Ast exfabren, liebe Schmefler, daff id) ftets ders
»felbe fiir Sie bin, und alledmiglidhe antwendentoerde,
»um Sie ju befriedigen; aber bag Stillfdhrweigen muf
»ih) Shuen nody einmal empfeblen, .
»Jnpwifden gebe i Jbnen den Auftrag an dle
»gange foge der Vrider und Schroeftern, fiein meinem’
sTNamen ju umarmen; und vorguglid)y Joren licben
»Bater und Mutter und Sdywefier, gegen welde Ste
,,ancs bag, wad Jhnen Nhr Hery eingiebt, thun wers-
Hbens fagen Sie Ybnen, daf idh in furgem Hoffe Sie
,,pctl’énltd; ju umarmen. Jugleid) trage i) Jonen auf,
pden groffen Sott **) fiir mid) ju bitten ; weil ich mich
»iit Feinden umgeben und voll %:ubfalen finbe, nebft
. 3 T pmeinee

*) Caglioftro gab vor, daf e das weiblihe Sefchledhe
- veradhte, &, oben &, 15. )
**) Grande Iddio. €8 wird (m Jtalidnifden das I. eigents
. lidy nur vorgefest, tenn ein Konfonant vorhergedet,
Man glaubt, daf Caglioftro mit den xnfaugsbud)ﬁabm
- @, 1, inefle fudpte, -
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,,uuinet Frau Jorer ltebm Scywefter. Aber man mup

\‘,,in Geduld audhalten, unb die profaue unmtﬂeubeit

»befiegen.

»yesst fann idh Sbneu nidyt mebr fagen, aber i
oTurgem terde idh ed thun. - ) fdhlieBe, mit BVermels
»bung bes Gruffes meiner Frau; wie fie aud) alle Brils
obet unt Schweftern grifit, Um nidyt weitlduftigee
it Weeden, bdre id) Hier auf, und umarme Sie herylidh,
owie id) aud) gegen alle Briider und Schweflern thues

»Bergeffen fie meiner nid)t, vt Deus e

\ Suf i inmm ber Shrige, ben
s " »Sie von f)etaen liebt“
3 L 1255%

- Der fel. Sdhwanber , , bee burd) bie @efd)icbte
mit Caglioftro nun erft meinen wafren Hang e
Moftie gany Lenrten geleent Datte, fudte mit weifer
Borfidt meiner Seele allmdlig eine andre Ridhtung
$u geben.  Aber die Arbeit ward ihm {hrerer, als.

- RNathan dem Weifen Redas Belehrung,

Oft wenn Sdywander mit hinteiffender Bereds
famfeit und wabrer Weigheit der TirflichPeit ber
Magie widerprad), alle Caglioftrofdye Stice flc
afchenfpicleregen wie Comus und Philadelpbios

Kinfte
*) Diefe yoey lateinifdien Worte follen vermutblicy dle

abgetivyte biblifde Redensare bedeutens ”bamit Gott
rSie wiederum nicht vergefie.”
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- Rlnfte eclldrte; fagte idh) (hm aus meinem jufammen
gewebten Spinnengewebe magifdher Softeme fo viele
Gegengriinde, dafi es diefem weifen Mann Lar wurs
be: auf diefernt Wege finne er mid) nidye belepren,
€r wiberlegte daer vor der Hand meine magifden
Lrdumerepen nid)t. - Nur verfudyte er, mir es ans
fd)au[id) ju madyen, daf i) iber dem Streben nadh
Pobern Krdften Dlidhten gegen meine Mitmenfchen
verfdume; aber id) bewies ihm wieder, aus meinens
magifchen Syfteme: da man gar nidhe auf dem vedhs
tenn TWege der Magie fey, fo lange man nidyt Ths
tigleit flie diefe Welt mit dem Streben nadh Hohern
Kedften verbinde.  Bisweilen verfudyte Sdhwans
der dodh bie gange Sache gegen mich ldcherlich gu
madhen.  Er fagtes die gange Schdpfung Ldme ifm,
nad) Caglioftros tefren mwie eine Jauberlaterne vor,
und der Schdpfer foldh einer Telt ftimde weit unter
bem Gotte den er fld; bddhtes und fo riicde er fidh -
felbft am Cnde eprwidiger als der Gott, der fo
“meit unter dem Jdeale ftinde, bas er fid) vom FBelts

fdhdpfer gemadyt. Aud) wren die Geifter, die unter

Cagliofiro ftlinden, wahre Fragenwefen; er wiide,
fo bald. er mit l{men in Werbindung fime, fie rebels
lifh machen; fie follten fidy nicht mehr unter Cags

lioftros Jubfoblen fhmiegen, und fih vor feinem

magifdhen Schwecte fx'nrcbtcn, u. b gl. Diefe Spdts -

tevepen Defeftigten meinen Glauben an Cagliofive’
noh mePrs und id) bewies Schwandern, dab er
das magifhe Syftem gar nid)t gefaft babe. . Die
Geifter, die Caglioftro mit dem Degen und durdh
Gtampfm Der Fufe im wange bielt, (fagte idy) waren

K 4 bie
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" bie mittlern bdfen Geifters unb damit glaubie idy

was recd)tes bewiefen- ju faben. Sdywander erjabite
miv bierauf die Gefdyichte eines Athenienfers, odev

. ein febr Pluger Mann gervefen -fey, und nur die eins

#ige Marrheit gehabe habe, ju glauben, alle Schiffe
Die in den Hafen anbamen, gehorten ihpm. Durd)einen

* gefehicten Arje fen ev vor diefer Idee Furive wotden,

aber er Habe denfelben nadyher verflage, vnd verlange,
man follite ihn wieder fo veih maden als er gewes

- fen fey. & bdte mid), iy follte ifm nur bie BVers
~ fidjerung geben, ihn nidyt vor Gericht ju fordern,

wenn er mid) am Ende um meine magifcdhen Wunbder,

“wie det Argt den Athenienfer um feine Sehiffe , brins
gen mirde,  Diefer freundfdaftliche wohlgemeinte

Spott that mir fehr wehe, gab meiner Seele aber

~ um fein Haarbeit -eine andre Ridhtung. = Nun

verfudhte Schmander mid) von der Seite ju faffen:

" baf er weder bey Caglioftro, nod) bey Schropfer,
‘nod) bey irgend jemand, der in Verbindbung mit

pobern Geiftern gu ftehen vorgdbe, grofe ausges
geidnete Tugend gefunden habe,  Caglioftro Hdtte
mebr al8 einmal Stoly, Jorn und Radye verrathen.
€r wolle, fo lange er nidyt die Ueberseugung babe,

daf dicjenigen, die hiber eifter su gebieten hatten
umb mit HOhern Wefen in BVerbindung fehen folls
. ten, babdurd) ebler und beffer als ber gewdhnlide

- Haufen der Menfhen werden, [lieber mit fimplen

Menfhen umgepn , fih und- diefe ju Tugenden bils
ber, bie in iefer Welt gludlider madyen, und bey
ber Berwanbdlung unfres Senns, die EmpfanglicPeie
#u Doberer Seeligleit: bermebuu. — Dicfe Vo

(tellun-

1
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ftellungen fanden mebe Eingang bey mir; bodh -
fudht’ ich fie folgender Gieftalt ju widerfegen: N
,,®ott ergiebt ‘(fagte i) bdamals) alle feine
»Oefdhopfe, fo viel miglid), jur Tugend und Glicts
mfecligleit.  Er feke jeben von uns in die fage ), durdy’
ywelde wir am vollfommengten werben, am ‘gh’xd‘ﬁd)&
»Hften madjen und fepn tonnen,  Nero und Kalis
»oula, in anbern fagen, ‘wdren nodh lafterhafter ges

‘pworden, Ddtten nod) mehr Unglid verbreitet,

5> 0iirde Caglioftro diefe Krdfte nidyt befiben, alss
,.oann wirde ev vielleicht fich und andre durd) Safter
Hungluflih madhen; bdahingegen er dod) jegt mans
pDes gute wirte, und gewif immer mehr an Bolls
sfommenbeiten gurehmen wird, wenn er nur nide -
st {dhwarzen Magie hber geht. — - Denn diefe-
fehmarse Magie war nod) immer das Schrectens
bild, was fich meiner Seele geigte, fo bald ich etwas
verabjchenungsmiirdiges denfen wollte,. Adh! wenn
" id) nodh in Den damaligen Suftand. meiner Seele jus
 viif fdhaue; fo fep’ ich, baf-nidyts {dhwerer ift als dle
~ Nebel ju gertheilen, die Jrrglauben mit Aberglauben
verbunden um uns verbreiten.  Durd) fie vers
leitet, weif man bdie abenteurlihfien Sehren in das-
ehrwolidige Gewand der Religion ju Hillen; und
felbft bey den grofiten Trieben zur Tugend, t&m;m
wir uns nid)t mebr aus den £abgrint{)en bes finfters
~ ften Aberglaubens Hinaus finden, fo bald uns erft
gewiffe Dinge, gegen die Stimme der BVernunft,
burd) Borfpiegelung der Erlangung Hoherer Krdfte
- und hodfter Gluickfeligleit, aufgedrungen worben find.

K5 O Dady
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Nadh einigen Monaten verlie§ Caglioftro wieders
um Petersburg, und reifte gang in der Stille durdh
. Kurland, um nad) Warfdyau ju gehen.. Einer von
ben Seuten meines Vaters Hatte ihm in Mitau begegs
net; und da @aghoﬁro ihn erfannte, gab er Diefem
ben Auftrag: meinen BVater und uns alle ju grifen,
und uns ju fagen, jet mufle er nur fcnell durdyreis
fen, unb fonne feinen von uns foredyen, aber bald
Poffe er wicder bey uns gu feyn,

Sun rourden faft alle von ung uber unfern
&e(ben ungufeicden,  Wir fingen an,, ifn fire einen
DBetriiger ju Dalten, und gaben nun die Hoffrung
auf, baf er nur irgend eine feiner yns gegebenen
‘.Berﬁd)erungen su erfullen im Stande fen; obgleid)
feiner bon uns feine vorgeblichen magifdhen Stirdte -
3u Der eit ju et!laten wufite.

Nn diefer Epodhe erfeien matban der TWeife,

und ward aud) bey uns in Kueland befannt. Schrans

_ber la8 mir bies Meifterfti unfers unfterblidyen

Leffings mit Begeifterung vor; und begleitete Nas

¢hans Reden mit feinen weifen Betrad)tungen , Die
wmiv ang Hetj gingen. o

%org{ng(id) war bie Stelle miv aufgefallen:

-— — Begreift du aber, J
Wie viel andacitig {hwdrmen leichter, als
Gut bandeln ift? wie gern der fhlaffte Menfh
Mndbdchtig fchrwdeme, um nur, — ift er ju Seiten
i) fdyon der Abficht deutlich nicht Hewuft ==
fiw nue gut bandeln nicht ju dirfen?




- on Cagliofirs,. ~ 155

Meine Augen wurden naf! b erforfchte mich,
(d)lug bas Dud) wieder auf, und mm fielen meim
Augen aif bie Stelle; ,

) .,etm! und nidits als Stoly! Der zopf
Bon Eifen will mit einer fitbern Sange
@ern aus ber Glut gehoben feyn, wm felbf
Ein Topf-von Silber {ich su dinfen.c — - !

Mein Hery {dlug Deftiger, id) las- den Nathan
wieders und obgleid) ih damals immer nod) den
Gebanten begte, daf es viele verborgene Krdfte dee
Natur gdbe, und daher den Slauben hatte, dof.
Magie moglid) fen: fo erfdhien mir nun bod) bey
fortgefeltem veifern Nadidenfen bas gange Softem
magifder Philofophie endlidh als ein gany fhimdris
fhes Ding, durd) weld)es man auffer aller wabres
Lpatigleir fir die Welt gefelt, und em Cpiel ins
triganter Gauller wird, -

et bradhte jedes @‘efpr&d), bas id) ubcr biefs

Materie mit Schrander patte, midh sur BVernun
mebr gueit,  Alles was Graf P. uns in der So[go
pon Cagliofire’s Aufenthalt in Warfdau fagee, und
was jum ‘Z{)etl in der fchon angefiiheten Pleinen Sdyrife
Cagliofiro in Warfhau enthalten ift, befidtigte”
ten Glauben in uns, bdaf diefer vermeinte LWuns
~ Dermann nidys als ein grobver Betriiger fey, des
nach den Charaltern mit denen er gu thun Habe,
die Sdhmwad)beit und Neigung der Menfchen. mie
fchlauer $ift ju benugen, und feine Rolle nach Wme
flanden , gwar siemlic) plump, aber bo(b aud) fefe
verfchmiGe su fpiclen wiffe.

Nodys
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. Machderinidh meiner gerriitteten Gefundpeit wegen,
Auf Anrathen dec Aeryee, eite Reife nad) Karlsbad,
DBriifenau und Pyrmont machen mufite, und ouf
meiner meife burd) einen grofien Theil von Deutfeh:

~ land, ben Glauben an Myftif, an geheime Kedfte,

" an Wunber fo. roeit verbreitet fand; da erft fing der
- verftedte Plan mir an fidhtbat ju werden, vermittelft
deffen ein unfidytbares Hauflein fo febr bemipe ift,

~ den WBerfand im Schlamme des Aberglaubens: vers

finfert su laffen, um dadburd) allmdfig uber.$dnder
unb Bdifer leichter Herefehen ju fonnen. *

_ Wenin idh mie jest die Gefabr ansma(e) in wels

: ci)e ich-blog burd) woblgemeinte duntle Gefiple tam,

in ben Handen eines Betriigers ein Ball ju werben,
foeldien er nad) Belicberi wohin er wolite werfen
fonnte, um iHn feinen Abfid)ten gemdf gu gebraws

- ¢hen; bdann danfe idh @ot; , Dag id) fo glictlich bies

fer grofien Gefabr entfommen bin, und dann frelle |

: fidy Diefe mir fo lebhaft bat, bag ich es nidye bereue |
fic) entfchloffen ju haben , , Die Gefchichte Caglioftros
fo weit fle miv befannt ift, und dben Gang meiner Seele -

Haben aufguaeid;nen, und beides jur Warnung fir ans

" Bere dffentlic) befannt ju madyen, Danfet nur Eine

Secle mir 8 bereinft, baf id) fie durd) diefe offens

* Bergigen Bebenntniffe der rrehlimer meines Berftans

bes vom BVerberben_ervetter, und jur wahren verniinfs

~ tigen Gottesverehrung juriic gebrad)t habe; fo rill

id) miv vubig den Tadel des groferi Haufen gefallen
faffen, und mid) in bag Bewuftfeyn pullen, bdaf
Siebe ju meinen Mucmenfcyen , und jur Wahrbeit,
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mir die Stdrfe gab, midh) und meinen Jrrglauben

meinen Jeitgenoffen treuberjig darjuftellen.
| Bon Caglioftros Aufenthalt in Petersburg weif
i nid)s juverlapiges ju fagen.  ur fo viel ift ges
wif, dag, ob er ywar dort aud) verfdyiedene Perfos
nen durd) allerley abenteuerlidhe Ausfidyen. einige
Seit bingehalten, er feinen Hauptzwed dennod) ganp
verfeblt Dat.:

Nadh allem DHier gefagten glaub’ id) es nidye,
baf man mie nod) - die. Befchuldigung wird madyen
tonnen: id) Dabe vor dem Hange jur Myfti€, und
vor Cagliofito, ofne jureidenden Grund gewarnt;

wie einige miv dief in freundfdhaftlidien Briefen ju - -

erfennen gegeben haben. SNod) weniger aber glaub’
id), daf irgend jemand, ber diefe Schrift liefer, fers
nethin den Wahn wird Hegen Eonnen, Caghiofivo -
Pabe irgend eine Berbindbung mit hohern TWefen ges
pabe. €r, ber in feinem Memoire juftificatif feine
vorgeblidyen magifdhen Erperimente, mit bem Kinbe
felbft fir nidis roeiter, al$ einen gefellfchafitlichen
Sdyery ausgegeben batk Er, bem weder ein dienftbas
rer Geift aus Gabriels, nod) aus fucifers *) Reidye

_in Warfdyau und Paris, etwas ins OPr geligpelt har?

Dody, ift mir denn der Geift und Gang der:
Magie fo fremde gervorden, bdaf id) niche felbft
tu @agltoﬁtos vorgefdyricbener Spradye fagen fann;:

Auf
»

*) Alle Seifter, dle fich (n fel endigen, find detrmweifen, und
alle die fich tn’ fer endigen, find den fhmwarzen Magifern
dienftbar. Diefe widytige Lehre ver Q&monologle mugid
aud) nod) Gerfegen. -
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5> uf Gebeif bes Grofien Kopbta bat Cagfioftro fefbt
ofeine magifdyen Erperimente fur Srage erbidrt, um
o0ie Blinden, denen das Siht fd)adlich werden

. ,fonnte, nod) mepr irve ju fufren. Jn Warfdhau pat

,,e¢ beine wafre Bermandlung der Metalle vornehmen
5»ollen, und alles fo eingefddele, daf der Anfdyein

wiber ipn ift, weil biefe undantbaren Slinger Ceine
~ gbeffere Begegnung verbdient paben, unb er fie nidys

,,b0n feiner afren Grofe [)at apnen laffen wollen,

‘ ,,3n Paris ift er unfuldig in den Kerler gerorfen,

,um mit neuem Glange bie Bahn der Wele ju be:
otreten, und eine Sonne su fepn, bie einen. ‘Z[)etl

- bes Crdballs er(eud)tet “  Berfdyiedene meiner

iefet werden glauben, o8 fey alluchoridht fo su
teben, und niemand Ponne jege eine foldje Spradye
flibren. Sy mifite midh aber fefr irren, wenn nide
diefe Spradye in mandyen geheimen Kreifen geflipre,
und dadurc) fiar die Magie und @Zagﬁoftro neue
Anbanger jugeftut werden.

Mein Hery fdhldge voll trauriger %eforgniﬁ, wenn
ih fo mande edle. Seele’ von' dieferm Hange pue
Myt ergrifien febe! Dodh! id) traue auf Gott, der
mid) aus den Sabyrinthen der Shwdrmeren und des

B Aberglaubens heraus gefubre hac, und deffen ewige

Weisheit felbft durd) Jreglauben und Aberglauben .
bie SeelenPrdfte der Menfchen allmalig entwidelt,
und jur Glucfeligleit veifen (dft.  Diefer allmeife
Regierer aller Wefen witd aud) pum Beften dev
Bernunft das Herumfdyleidiende Gife des Aberglaus
Bens endlich juc w?'btp&tigen Xrge*ne_p ‘auflofen,

' L]

)
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) will Hier nody eine Sefchichite anbdngen,
die auf den Giitern meines Vaters vot einigen Jafhs
vert vorfiel.  Hr. Prof. Meifner Hat fdhon diefe
Gcfdhichte aus mindlidher Erydblung, in feinen
Stissen *) dffentlic) befannt gemad)t, Meiner Srs

'3dblung mangeln die Reige, weldhe diefer berlhmee
Sdyriftfteller bem 1was er vorfrdgt ju geben weiff,

Xy glaube aber bod), diefe merfwirdige Gefchidhte
werde Dier niche am unvediten Orte fepen.  Sie
fann geigen: wie dbnlid) fich die Menfchen. aus allen
Klaffen find, daf die Prdtenfion einer befondern
GrommigPeit, und dadurd) bewitlfer geheimer Kennts
niffe und BVorherfagungen, febr oft aus der Quelle des
Sitoljes, der Herrfdhfudyt, und des niedrigften Eigens
nufes fomme, und daf fie durd) verfehree Religionss
begriffe nod) vermebre witd, & find Pauptfudhlich
bicfe Neigungen und Seidenfchaften, wodurd) mebreve
neuere Sdeinheilige und Wundermdnner gebildet
werden, weld)e die dufern Ucbungen der Peiligen
Religion, die ihrer Stiftung nad) die grofite Wohls
thiterinn des menfdlichen Gefchlechits feyn folte,

~ und wirllid) ift, ju den unverantwortlichften ’)(bﬁd)c

ten mtﬁbtaud)m.

Cin iuaget %auer, bev im Gefinde **) feined Brus,
ders alg Knedyt lebte, fudpte fich bot;usud) dued) (heins
" bare

*) Meifiners Stizzen 7te und gte Sammiung &. 235.

**) Sn Kueland find Eeine efgentltcher Dirfer, fondern eine

© gelne MWohnungen. Eine foldhc Wobnung des Vauers
mit aflen dazu gcl)émgm ﬁstnbfd)aftssebduom, wicd
on Gefinde genannt,
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Bare Andacht und frommen Zebensmanbel audyw
jeidynen. Drepmal ded Nabhres feperte er dbas Gedadyts
nigmapl unfers gdrtlidyen Borgingerd, mit fold) einer
fidhtbaren dufetlichen RNihrung des Hergens, daf mans -
the gute Seele bdiefen Frommiing nadyuabhmen fudyte.
Yumablidy verbreitete fid) dag Geridyt der audgeyeidy
neten Frdmmigleit diefes Bauern im gangen Gebiete *) ;
uind man beFam fiie ihn, alé einern befondern Riebling
Gottes, eine vorpiglide Adytung. Denn man Hatte
fdhon bemerft, daf, fobald er von jemand beleidiget
© yurde, die Strafe Gottes diefen fogleidy verfolge,
fo dag oft bag befte Pferd im Stalle ded Bauern fodt
gefunben tourde, teldyer diefem Lieblinge dber Borfehung
etivag in den Weg gelegt hatte. RKeiner war.dann trauris
get und thetlnehmender an diefern Unfall bed SRadybamt,
als der Held diefer Gefdyichte felbft. . Ja oft ging er gar
fo toeit in der Sheilnahme an bem Unfalle feineg Be-
leibigers, daf er von feinen Erfpacniffen (hm eine Fleis
tie Bepfteuer gab, mit der Vermabnung, ihm aldeis
fiem Lieblinge GSottes,  nie mebt juwider ju Handeln.

. Nady Verlaufe einiger Jahre wurbe er unter dem
Bauern al8 ein Halber Heiliger vevehrt. Ec Fonnte das
durd) gewiffermaffen tber einen jiemlidhen Theil der
Dauerfd)aft nad) feinem Belieben Herrfden, und fidh
-dabep einen guten Tag pflegen; denn die befte Vutter,
Kafe und Sdyinfen, fo wie die wenigfte Yrbeit, twacd
imum diefem Frommenju heile.

- Sein Brubder, Bep dem er al8 St‘ncd)t btente, wollte

~ {bn einft bep ubler Jabresdyeit und fd)lg«btem MWege, mit
Setreide nad) 2i¢bau einige Meilen weit fdhicken, weil

) _ et

‘) Das CSebzet belft in .Rm:(anb, bie gefamme %eﬁgun.
elnes €delmanns, .
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gr glaubte, baf. biefer ald fein Bruder, auf feinew |
Bortheil vorpiglid) bedadyt fepn wiirde, Er aber weis
gecte fid) bagegen, in fo {dhledyter Jahresseit su veifen

und (diug einen andern Kuecht vor., Der Wirth *)

aber beftand davauf, daf e die Neife madhen miiffe,
weil bem andern Kunedte eine andere Arbeit aufgetragen

fev. »Out®, eriebecte der Frommling: ,dh) will alfo

Hreifens aber id) bedaure didy und deine Kinder: denm,

" wbas wicd Sott nidyt ungerddyet laffen, daf du feinem

HLicblinge gumider fandelft“. — Der dltere Bruder

foottete 1iber die Borflellung, die der jingere ihm von
Gott ju macdhen fudite; und war fo Ffibhn ju fagen:

daf ein Liebling Gotted Feine Arbeit fdyeuen miffe. Der
" jlingece Bruder unterjog fich alfo dem BVerlangen bdesd
dltern, und verfprad, feinem %cfcblz gemag, mit dem
Yufange der Wodye ju reifen.

Diefer fleine Inift wuter den Bridern war am Freps
tage vorgefallen, und ben Sonntag daranf wollte ein
Lheil des Bauerfdaft fommuniciren. Am Sonnabende
Ppfiegen unfere Bauern indgefammt fich. ded Abends in
einer Heinen, von der Bauerwohnung etwas entfernten,
- Babebutte ju baden. Gerade da. der Bruder unferd
Krdmmlings mit feinem Haudgefinde in der Babeffube
war, erhob fid) ein groffed Sefdiven uber Feuer. Die
- erfhrockenen Dauern liefen Hinausd, und nun faben fe,
bafl ihre Wobuung, mit allen umliegenden Gebauden, in
fidter Glamme fand. Alled $Hab’ und Sut ded Baus
ten und feiner Knedyte, und audy bas Getreide, dad jur

Stadt gefiihre werden follte, ward in Afde vermandelt,

fo febr fie audy bemiibet waren daf Feuer gu [3fchen.
i)er %eommhus, der das Feuer guctn ecblickte, und dad

Sefchrey
*) Sn SKurland wird der %eﬁbcr elngs - Gefindes der
Wisth genantit, - . .

- Weber aglioftve, 3 Cy

r
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Gefrep guerft erhoben Hatte, war 1iber den Berlufl,
et feinen Druder, ibn felbft, und alle WMitfnedhte bes
troffen atte, auferft traurig, biclt feinem Bruder bew
gefivigen Stwift vor, und ging nun, mit allen diefen trans
vigen Bauern, ded andern Morgens jur Kicdye. Auf
dem Wege dahin madyte er nod) in rihrenden Auddruls
fen, Beobadytungen Uiber die Rache @ottcs bep diefem
Borfale, .

Unfer Frimmling, um aud) in der Kirdje durd) Des
muth ju glingen, batte (chon Ilngft immer affeftict,
in Der Reibe der Kommunifanten der Lehte is feonm,
ber vor vem Ultare Eniete,  AlS nun der Prediger,
. beffen HHinde vor Alter fehr gitterten, den Kommunis

Fanten bie Dblaten veidyte, und am Eade aud) an unfern
- fdheinbeiligen Mann Fam ; fo entfiel den jitfernden Hins

den ded Greifes der Teller und Oblaten, obne taf der

Xommunifant efne derfelben empfangen batte, Al nun

der Prediger den Kelch umber reidhte, verdoppelte fich bas

Bittern bed fdhon ermibdcten alten Manned ; und der

Reldy firste, dba er andiefen legten Bauern Fam, mit dem

MMeine vor deffen Fiffe Hin, obne daf er etwasd vom

Weine genoffen hatte. Jest bemddhtigte fich die fiircdhs

teclichfte Gewiffensdangft dicfed Menfdyen, Er flog nady

bem Gottedbienfte jum Prediger, befdywor ibu, durd
dag Blut Jefu ibn von feinen Sinden u toafden,
und gefland in der Angft feined Hergensd, daf er glaube,

@ott wolle fein BVerbredyen nun firafen, und Habe ihm

das Verfdhnungsblut Jefu ent3ogen, tweil er Tagesd
- worher dad Feuer bep feinem Bruder angelegt Habe,

and weil ev oft, um fi) bep den dafigen Bauern dad
- Anfehen eined von Gote geliebten Menfdyen ju geben,
ben man nidht beleidigen diirfe, nady fleinen Iwiftigs
feiten die Pferde, das Wieh, die Hiihner und Gdnfe der-
Nadhbarn ermirge babe. ?Dec éprebisc: ¢t|’d;tat iber
' ' bied

'




von @agiioﬂro. ‘163

bled Geftandniff, und selgte bey meinem Bater ble Ead)e
an. Bey uns Haben alle Sutdbefiger auf ihren Giitern,
das Redye 11ber Leben und Tod der Miffethater, — Mein
guter Bater erfepte den Berluft der Bauern, die durd)
“ benBrand gelitten hatten, fegte dem Morbbrenner nut
eine feibedftrafe und drepjibrige Bauarbeit in Ketten
auf, lief diefem unglictlichen Menfden ridtigere
SBegriffe detr Religion bepbringen, und geftattete thmniche
~ eBer ben Genuf bdes RiebeSmals Jefu, ald big er bee
Beffern moralifdyen Sefinnungen diefed Menfthen vers
fidhert su feon glaubte. Nod) jegt lebt diefer Bauer
fchon feit verfhiedbenen Jabhren al8 ein guter fleifiger
moralifcher Menfd) auf Ale, Ay, demvdteclidien @ute,
weldyes jest mein &(teﬂec Bruder Har.

Ny tiberlaffe e meinen Sefern, o id) Unreche
Babe gu glauben , baf biefe Gefdhidyte bereifess
Wie. leiche wrtge %Rehgtonsbegmffe ju BVerbredjen
leiten Eonnen, ' wenn @to(g und Herefdhfudyt den
Hang eeugen, fiir einen Siebling Gottes u gelten, -
und mit %unbertraften ausgerhftet ju fheinen,

X - - nhang.



- 164

:i
|

on berm S. M. Preifler, Profefjor -

- Bep bey Pdnigl. danijdyen Afademie
ber ,Rﬁnﬁc.

Qe mundertunt: Nach ddeee eauam Sinn,y.

-Mbwefende, ja Todte darjufelien,

Lolt’ einft qu einer Saubering,

©elbft einen Rolien Kdmig bin-

$Bie lefcht verfilbre in Hundest Salen

Das Hery den Kopf! — Auch 36t fich. gern
Die lieve Phautafie vou fblauen Myfifern

. Oued filfe Tdufhungen bethdven.

Dann {dhwingen fie fich u dew Spibheen
Der Seifterwelt, nnd fpiegeln Wunder vor;
Dag iber bas Sehen und das Hiren
Sdion mandyer den Berfiand verlor, —

" SBobl mir! iy Habe Peinen Sinn

Siir ®lauben ang Unglaublidhe! Sonf uuu
Midy ist gewif die Kindeslicbe
Nady irgend einem Endor hin.

i Hasd wud eat bdt ich dex Banbering

‘) 36 babe file aut lm Biefes cb&uc emdn nebft de
Erlldrung der % muu ﬁu‘ der u-lxmfd;m Monatss
fdmft ( 1786: . 391.) bier miem abbtudeu u laffes,
weil beide die etm 93¢m1a flung gewefe 17 bie K (]
o L ¢ Schrift erfie

,

1
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t T .
Bon Sednufudyt bingerifen, an mit Freuden; ’
Kdant’ id) nur noch ein eingig mal
MRein Aug’- am Anblic? Deffen weiden, ,
Der wmir dies Leben gab, und — adh! iué Todesthal
" Hinabging, obne daf beim Scheiden '
Sein fuchend Huge mich nocd fandl

Der heife Wunfch, am Pindlid) treue eebm,
Hob vielmals, unter flillen Thrduen,
- Mnwiderfeblich weine Brufks — da fand
D) Darbes Peeifterhand,.
§Bie beryejaubert, vor mir Lo -
I8 ob er noch am Leben wiry
Danf, Darbes, Der! Jy find fhn wieber
Den Bater, wie fo leidit s Peinen giebe:
Aus diefem Bilbe fiebt er nun fo freundlich miedey -
Auf mich, die sdctlich noch ibn liebt,
AlS fprdch ev: ,,Meine nidht, mein Kind;
Bt fehn jenfeit der Todedgruft ung wieder! —
Ber bier fein Bildnif fiebt, und einmal nur ibn fah,
RKouft jwav entyilfe: . Wie lebend frebe er dav'y
. 1ud boch, — was fiebt er fonft, als Kleidung, Fleifd, KLontuys
- Deg Hevgens Eigenthimlicheiten, :
_ Die jeden feiner Freunde freuten,
Sieht cined Seeunded Auge nur,
Dody fdhau anch du dies Haupt, o Fremdling, ou3
@elbft du’ wirfk eine Wette davauf wagen: (
»»Menn diefes dbulich ift, fo wars ein edler Mann~
Mad du, o Kenwer, wicf den UL
Huf divfes Bild; wick du nicdt fagens
»©evd Abalich oder niche, 6 iR ein WMeiterfile~?

ts - Wi
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Mie oft fab id dies Bild ju ganjen emm
SIRit unverroandten Augen an!
Wenn man ein Borgefilhl des .Dimmcu l;am Fannr,
So bab’ idh3 dann getwif ¢mpfun}b¢n. - — :
Hat nidt ein wadper Traum mur feine Binde dans.
Um meine Stirn unmerflidy umgenundens '

* 2iad bat die Phantafie mic ihren Talisman

Nidyt angefteft? — Wad gehet mich das an!
Ste_follen bet Bernunft den IJepter nidht entreifen?.
Silly und Gabrielen gleid,

$Rag Liebling jemer gmar, Geliebte diefe beim.

Dody felbf vegiest Vernunfe dag Reich!

Wer legt’ in Darbes Hand die Jauberfrafts
Den Schmers der Traurigleit ju mildern,
Bis fie fich felbft in neuerfunduen Bildern
Den Himmel auf der Erd* erfchaft? —
Dir, -edler Greis! Div danfen wir fie beide. -t
ouf did), o Dreifler, weift S jedes Lob jurnfs

.. SBon dem, als Kuaben, Du mit Deinem Kenunerblick

Boraus {hou abf, Er toesd alé Mann Dit Greube

Der Zebtm — o (du warft ibm mehr,

Du wareft Bater ibm!) durc) Hery und amfcl tmm.
O theuver ®reis! vermeile nody auf Erben!

Nod lang’ ift unfre Hand ja nidht von Weibraudy lees,
Hnd alle fou o Qi dum Dant fiv Darbes werden!

@ltfa.

Nads
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in Feeund, ver biefe Epiftel beo mic lad, rieth mic,
den €ingang wegjulaffen, und mit der Jeile angufangen:
Ronnt’ idh nurnod) ein einsigmal u. f. w, Er hiele -
g beffer fur mid, die Niyftifer, Sdhwdrmer, und Geis .
frevfeber, weldye jept ibre Herrfdhaft fo weit ausgebreis
tet baben, gang ju ubergehen. Aber, (o leicht i) fonfE
aus meinen poetifchen BVerfudhen etras wegfiveidye, fo
toenig Founte ich mid) dieSmal daju entfdyliefen. Sy
febe 8 wobl ein, toie bedentlid) ed ift, fich auf eine Was
tevie einjulaffen, die nur toenig Leute in ihrem redjten
- Richte feben fonnen, und weldye durd) mandierlen Ums
ftande fo oft nod) mebhr verdunfelt wird. Alein, die
Gefabr deriberbandnehmenden Sdyrodrmerep, des Geis
fierfebens, und aller gebeimen Kinfle, madyt, daf i
midh uber alle Ruidfidyten rwegfese. — Iy bin, mi¢
ben befien Adbfidyten von dev LWelt, nod) vor toenig abs
ren,. in Gefabhr gewefen, in Sdwdarmeren und finflern
" Slberglauben ju gerathen. Da id) felbfi am Rande ded
Albgrundes geftanbden, fo fann id) fo viele gute Menfdyen,
toeldye durd) mifverflandene veligidfe Begriffe ficdh) irve
fibren laffen, mit wabrer Ueberjeugung twarnen; und,
idy balte fir meine PAidyt e8 u thun, Ydy ergreife diefe
Belegenbeit daju.  ch will allenfallg gernertragen, daff
id) uncidytig beurtheilt yoerde, toenn id), durd) died mein
freie8 Befenntnif, weldyes id) der Wabebeit hier bringe,
aud nur Eine Seele von den gefabrlid)fien Srethimern,
" dieidy fenne, retten fann. , ,
Der aus getwiffen neuern moftifhen Sdyriften ges
fehopfte Slaube: Daf die YO underFraft der 2Apoftel nody
fortbaure: und der Wun(d): fitr dag Wohl vieler Taus
fende thitigiu fepn, — entflammten einft meinen jus
senph'd)en Geift, und liefen mid) nad) iberirrdifdien
SKraften fireben.  Sn dicfer Seelenftimmung fard mein
liebfter Bruder, einiman;igjdbriger Jiingling, der durdy
" Ropf und Hery die Freude der beften Menfdyen, die ihn
fannten, vwar, und den id) mit der innigiten Sdyroefters

© liebe gang unausfpredlid) liebte. Sein Tod vermebhrte

meinen Hang jur Moftif. Mandpe mad)t’bcrbr.ad)t’
iy in fiillen Sebeten auf Krichhdfen, und hofte bes @ﬂucges
. : : - gemwis
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getiirdigt gu werden: Umgangmit Vevforbenen und
Hobern Geiftern ju geniefen. Yy verlor ben diefem
Streben meine Gefundbeit; nur die Uusfidye jenfeit des
Grabes [ddyelte mid) an, wie fie mid), Dant fey e8 Sott)
Bep meinem igigen Slauben an BVernunft nod) anlachelt,
ber idh alte nun fiic Wenfthen, fo lange die unfierbs
Jidhe Seele in {Grer flecblidyen Hirlle wohnt, den lirzgang
mit Hdhern Beiftern unmdglid), — MWenig Nonate nady
melned Bruders Tode Fam der ist fo berudytigt gevwors
dene Cagliofivo nad) Mitau. Er mufite i) auf mebreve
Perfonen Einfluf ju verfhaffen; unbd_er (dyien mir, in
meiner bamaligen Seelenlage, ein Mann Sotted, durd
den: id) mid) uber diefer Endlidyfeit Scyranten hinanf
fdyroingen wiicde. €rbegdnfligte diefen meinen Slauben.
. Sydy lernte ihn und feine bfidyten dadurd) ndher fernen
uud auf diefe Art ward er bad Werfjeug, durd) weldes
die Borfebung mid) tiefer tn die Plane und BPetriigerepen
beutiger Mofifer und Propbeten Hieneinfchauen lie§, fo
paf idy nun aus eigener Crfabhrung davor mwarnen fann.
S fchyroeige hier, — und twuirde 1iber dief Sebeimnif
der Bosdheit noch l«{uset gefdywiegen haben, wwenn id)
nidit in der Samburger Jeitung einen Yrtitel gelefen
batte, woraus id) febe, daf Caglioftro in feiner Vertheis
digungsfdyrift fid)y auf feinen Giefigen Yufentbalt und
auf unfer Seugnif berufen but. ) befirdytete nun, idh
- midyte burd) lingeres Stillfchroeigen mir den Borwurf
. %tzgie()m, Uberglauben und Betriigeren befdrdert 3u Has
- ben. Denn wabridheinlic) wirde Cagliofiro, toenn feiner
der Betrogenen faue fpridht, wieder auf der Babu der
Welt auftreten, und ferner fortfahren, Aberglauben
durd) Betrigeren su befdrdern. — Ob er an der befanns
ten Halsband > Gefdrichte unfdnldig ift oder nidye, laffe
i) babin geftellt. Aber id) Fann mit der volfommentften
Uebergeugung verfidhern: Daf fhon fein Hiefiger Yufents
- Palt, und) audy fein Aufenthalt in Warfdyan, genugfam
gu ecfennen geben, weidhe ein (hlauer Vetrigerer ift; ein
~ Betriiger, der tweit ausfebende Plane hat, weld)e durdy
jufesen er SBelts und Menfdyenfenntnif genug befist,
uabd fie baju auf die unmwirdigfie Art mifbraudyt.

Mitauy, . G € K v b, NRede,
den 22, Marg 1786. 8eb. Grafinn von Medem.

. ‘o
' ‘ } er




	Front Cover
	D ...
	In ...
	über den Auffakvom Jahre 1779. Geschrieben ...
	Anhänger werden, und ihn noch selbst in seinem ...
	: ...
	war 3). Gleich nach der Beschwörung kam ...
	* Welche abscheuliche Grundsäke hier Cagliostro verråth, ...
	F ...
	1 ...
	35) So viel ich Gelegenheit gehabt habe, den ...
	*) Wir glaubten nämlich es wäre arabisch. Oben ...
	16) Daf Hr. v. N. N. gerade ...
	I ...
	*) Der Leser wird einsehen, daß dies und ...
	reisenden Magiker treflich die Entschuldigung zu brauchen, ...
	32) Vor einiger Zeit, ehe Cagliostro seine Rolle ...
	wurdig, diese jekt mit einander zu vergleichen; denn ...
	37) Auch sehr fein ausgesonnen! Wer also durch ...
	Um das Publikum durch die Vorlesungen die uns ...
	= ...
	Z ...
	Anhang *). ...



